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Celegramme.
Schwere Stürme .

Habauna , 14 . Okt . Ein Orkan hat die Städte Ka⸗

ſilda und Santa Clara zerſtört . Viele Menſchen ſollen

dabei umgekommen ſein .

Petersburg , 14. Okt . Längs der baltiſchen Küſte wütete

in der vergangenen Nacht und heute vormittag ein heftiger

Sturm der zeitweiſe zum Orkau ausartete und grio ße Ve r⸗

wüſtungen aurichtete. In der Nähe von Rig a wurden drei

Segelſchiffe ans Ufer geworfen ; ein Teil der Maunſchaften

iſt umgekommen , Nachts waren auf dem Meere Notſignale

ſichtbar . Die Zahl der havarierten Schiffe iſt anſcheinend groß .

In Mitan , Libau und Troki herrſchte ebeufalls ein heſtiger

Sturm , der Dächer abdeckte, Bäume entwurzelte , Gerüſte im Bau

befindlicher Häuſer niederlegte und die Telephonverbindungen
zerſtörte . 8

2

Abbankung des Königs von Griechenland ?

5 25 OLondon , 15. Oktober . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

Mit Bezugnahme auf die Gerüchte von einer bevorſtehenden Ab⸗

daukung bes Königs Georg von Griechenland wird dem „ Daily

Telegraph “ aus Kopenhagen gemeldet , daß in Kreiſen ,die dem

Hofe nahe ſtehen , von einer ſolchen Abſicht des Königs Georg
nichts bekaunt ſei . Ebenſo ſei es unrichtig , daß der Palaſt

des Köuigs in Kopenhagen renoviert werde . Dieſer ſei vielmehr
für die nächſten 3 Jahre verpachtet worden .

5 Die Umwälzung in Portugal .

OLondon , 15. Oktober . ( Von nnſerm Londoner Bureau . )

Die Morning⸗Poſt “ veröffentlicht eine Unterredung ihres Liſſa⸗

boner Korreſpondenten mit einem Lentnant Ribeiro , der ſich am

Abend des 3 . Oktober in der Nähe des revolntionären Admirals

Neis befunden haben will . Der Leutnant behauptet , daß der

Admiral nicht Selbſtmord beging , ſondern von einem Ab⸗

geſandten der lerikalen Partei ermordet wurde ,

wie überhaupt der Plan beſtanden habe , a lle Führer der Re⸗

volnti onäre um die Ecke zu bringen . Admiral Reis

habe am Abend geglaubt , daß die Revolution fehlgeſchlagen ſei ,

weshalb er nach Hauſe gehen wollte , als er unterwegs vo u hin⸗

ten erſchoſſen wurde . *

Liſſabon , 14 . Okt . Dem Vertreter des engliſchen Ge⸗

ſaudten iſt das perſönliche Eigentum des Königs Ma⸗

nuel ausgehändigt worden . Die nächſten Wahlen erfolgen nach

dem allgemeinen Stimmrecht .

* Wien , 14. Okt . Nach einem Alſſaboner Bericht der Poli⸗

tiſchen Korreſpondenz wird in den Kreiſen der vorläufigen Regie⸗

rung die Kündigung der Konkordats als eine zwingende

Notwendigkeit angeſehen und als nahe bevorſtehend bezeichnet , da

ohne ſie das republikaniſche Programm der Gewiſſensfreiheit nicht

zu verwirklichen wäre . Die Trennung von Staat und Kirche und

die Umgeſtaltung der Vertretung Portugals beim Heiligen Stuhl
würden dagegen als nicht unmittelbar durchführbar bezeichnet .

Die republikaniſche Regierung wünſche , den Bruch mit dem Vati⸗

kan wennmöglich zu vermeiden . Dieſer Wunſch werde auch von

dem Heiligen Stuhl ſelbſt geteilt . Dieſer habe beſchloſſen , ſein

Verhalten ganz nach dem der republikaniſchen Regierung einzu⸗

richten . Die vorläufige Regierung bemüht ſich deshalb , die anti⸗

klerikale Bewegung einzudämmen und namentlich die perſönlichen

Verfolgungen von Prieſtern und Mönchen hintanzuhalten . Die

verfügten Ausweiſungen hätten den Zweck gehabt , die aufgeregten

Volksmaſſen zu beruhigen und Ausſchreitungen vorzubeugen .
London , 15 . Okt . Einer Meldung des Vertreters des

„ Dailh Telegraph “ in Gibraltar zufolge , ſoll die engliſche Regie⸗

rung dem König Manuel in freundſchaftlicher Weiſe bedeutet

haben , daß es ihr lieb wäre , wenn er ſich während ſeines Aufent⸗
haltes in Gibraltar aller politiſchen Agitation in Por⸗

tugalenthalten möchte . Aus dieſem Grunde hat ſich König
Manuel entſchloſfen , das Manifeſt vorläufig nicht zu veröffent⸗

lichen , das er berfaßt hat . König Manuel , die Köniain Mukter

und der Herzog von Oporto und die Grafen Sebugova und

Fibueira , welche aus Liſſabon nach Gibraltar gekommen waren ,

hbielten geſtern eine Art Kriegsrat ab , in welchem nach einer Mel⸗
dung des genannten Korreſpondenten der Beſchluß gefaßt wurde ,

ni Mauuel ſollvorläufig ein ruhiges zurückgene ⸗

frühere Angehörige derſelben .

genes Leben führen , bis ſich ſein Geſundheitszuſtand wieder

gebeſſert hat . Inzwiſchen würden ſeine Freunde in Portugal eine

energiſche Agitation zu ſeinen Gunſten betreiben , um ſchon bei den

nächſten Wahlen eine royaliſtiſche Mehrheit zuſtande zu bringen .

Die Freunde des Prätendenten Dom Miguel ſollen ſich bereit er⸗

klärt haben , dieſe Propaganda zu unterſtützen . Der bisherige por⸗

tugieſiſche Geſandte in London , Marquis Soveral , der bekanntlich

von ſeinem Poſten zurückgetreten iſt , wird als Berater dem König

Manuel zur Seite bleiben . Er erklärte geſtern einigen Vertretern
der Preſſe , daß ſeiner Ueberzeugung nach der funge König ſehr

bald wieder nach Liſſabon zurückkehren werde , denn die Mehrzahl

der gebildglen Portugieſen ſtehe durchweg auf ſeiner Seite .

Ein Dampfer geſunken .

EHazaire , 14. Okt . Der Dampfer „ Ville de Roche⸗

fort⸗ iſt bei der Inſel Noirmoutier geſunken . Von der 26 Mann

ſtarken Beſatzung des Dampfers konnten nur drei Mann

durch den ſpaniſchen Dampfer „Peveril “ gerettet werden .

* Saint Hazaira , 14. Oktober . Der Untergang des

Dampfers „ Ville de Rochefort “ wurde durch Zuſammenſtoß mit

dem ſpaniſchen Dampfer „Peveril “ verurſacht .

XR &õ * *

* Berlin , 14. Okt . Die Hundertjahrfeier der

Kriegsakademie wurde heute abend durch ein kamerad⸗

ſchaftliches Beiſammenſein in den Räumen der Akademie eingelei⸗

tet . Das Gebäude iſt reich geſchmückt . Ehrenpoſten in hiſtoriſchen

Uniformen von 1800 hielten Wache . Es verſammelten ſich

neben Offizieren , Lehrern und Beamten der Akademie zahlreiche

Eine Reihe von Aufführungen ,

dargeſtellt und verfaßt von Offizieren der Akademie , zeigte ern

und heiteres aus der Geſchichte der Akademie .

Der Eifenbahner⸗Ausſtand in
Frankreich .

Die Einberufung der Eiſenbahner zum Heere .

„ Paris , 14. Okt . Im Miniſterrat teilte der Miniſter

Millerand mit , die zum Militärdienſt einberufenen Eiſenbahner

müßten dem Befehle bei Vermeidung von Gefängnisſtrafe

unverzüglich Folge leiſten . Die Rekrutierungsbureaus hätten

heute die Geſtellungsorder für die Eiſenbahner beſtätigt .
Ein neues Fort Chabryl .

Paris , 14. Okt . Es ſind Anzeichen vorhanden für eine

lebhafte Agitation unter auarchiſtiſchen Elementen .
Zahlreiche Revolver und Totſchläger wurden gekauft , man

ſpricht von einem neuen Fort Chabrol , in dem von der Polizei ge⸗

ſuchte Elemente ſich der behördlichen Verfolgung entziehen wollen .

In dieſem Fall würden die ſchärfſten Gegenmaßregeln ergriffen .

Die in der Avenue Kleber heute Morgen aufgefundene Bombe

enthielt 300 Gramm Cheddit , eine dynamitähnliche Subſtanz .

Heute vormittag wurden bei 4 Redakteuren der „ Guerre Soziale “

Hausſuchungen vorgenommen .

Der Zuſammenbruch des Streiks .

* Paris , 14. Okt . Eine Bekanntmachung der Oſtbahn⸗

geſellſchaft beſagt , daß die Ausſtandsbewegung auf ihren

Linien als beendet angeſehen werde . In einer Veröffentlichung

des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten wird eine merkliche

Beſſerung bei den Linien der Nord⸗ und der Weſtbahn

feſtgeſtellt . Bei der Paris⸗Qyon⸗Mittelmeer⸗Bahn iſt ein norma⸗

ler Dienſt geſichert . Bei der Orleans⸗Bahn haben von 781 Aus⸗

ſtändigen 574 die Arbeit wieder aufgenommen . Bei der Südbahn

ſind die Arbeitseinſtellungen zahlreich , doch wird der Dienſt auf⸗

recht erhalten . In Marſeille haben die Eiſenbahnbedienſteten

heute abend beſchloſſen , um Mitternacht in den Ausſtand zu

treten . 5

wW. Paris , 15 . Okt . Die Streikbewegung wird nun '

mehr im weſentlichen als beendet angeſehen . Mehrere
radikale Blätter ſprechen die Hoffnung aus , daß bei beider ·
ſeitigem guten Willen Wiederkehr eines ſolchen Aus⸗

ſtandes für lange Zeit hintangehalten werden wird .

Der miniſterielle „ Petit pariſien “ ſchreibt : Die öffentliche

Meinung wird der Regierung Dank dafür wiſſen , daß ſie

einerſeits mit Feſtigkeit die Ordnung aufrecht

erhalten , andererſeits eine verſöhn liche Tätigkeit

ausgeübt hat . Andere Blätter verlangen abermals dringend ,

ein entſchiedenes Vorgehen gegen den all⸗

gemeinen Arb eitsverband , der der Haupturheber

der unaufhörlichen Streiks ſei . Der „ Figaro “ ſchreibt : Es

heißt , daß die Regierung dem Parlament unverzüglich einen

Geſetzentwurf unterbreiten werde , durch den das Syndi⸗

kats⸗Geſetz vom Jahre 1884 ab geändert werden

ſoll . In der Tat iſt eine Aenderung unumgänglich notwen⸗

dig ; denn man darf nicht vergeſſen , daß der Eiſenbahnerſtreik

im Namen des Geſetzes angezettelt wurde . Die „Aktion “

ſagt ,es exiſtiere irgendwo im Lande eine beſtändige Ver⸗
Vaterland . Dieſe muß mit äußerſter

ſchwörung gegen das
Energie bis auf den letzten Teil zerſtört werden .

lichen „ Behörden “ , in einer „

3 Sabotage . 7 1

FW . Paris , 15 . Okt . Noch immer werden zechlreiche Fölle
von Sabotage gemeldet . So wurden in der Nähe des Bah

hofes von Lille geſtern nachmittag kurz vor Abfahrt

Pariſer Schnellzuges die Schienen in einer Länge von

12 Meter losgeſchraubt . Glücklicherweiſe wurde der Anſchle
rechtzeitig bemerkt und der Schaden raſch ausgebeſſert . In
Hazebrook wurden zwei Eiſenbahner verhaftet , die die Arm⸗
binden der Reſerva trugen und gleichwohl ihre Kameraden

zum Streik veranlaſſen wollten . Beide wurden auf die
Feſtung gebracht und werden vor das Kriegsgericht geſtellt
werden . In Sin le noble auf der Nordbahnlinie wurden zwei

Lokomotivführer von Streikenden überfallen , mißhandelt un

gezwungen Kohlen zu eſſen .

Eein Demonſtrationszug ſtreikender Maurer .
* Paris , 14 . Okt . Streikende Maurer verſamme

ſich heute nachmittag auf dem Montmartre , um einen

Demonſtrationszug zu veranſtalten , wurden aber auf d

Marſch nach dem Clichyplatz von Polizei und Gendarmerie
zerſtreut . Bei dem Zuſammenſtoß wurde ein Gendarm durch
einen Flaſchenwurf verletzt . Als etwa 1000 Demonſtranten

ſich wieder zu einem Zuge vereinigten und über die Rue
de FJaubourg nach dem Montmartre zurückmarſchierten ,
wurden ſie abermals von der Polizei zerſtreut , wobei
Polizeiinſpektor erheblich verletzt wurde.

Briand und das Streikkomitee .

JBerlin , 15. Oktober . ( Von unſerm Berliner Bureau
Aus Paris wird gemeldet : Geſtern abend empfing der Miniſter

präſident Briand die Gruppe der Pariſer Depukierten , die von
i

Aufklärung haben wollten , wann der Brief des Streikkomite
Eiſenbahner von dem Miniſterpräſidenten beantwortet

würde . Briand erklärte , daß er mit dem Streikkomitee

Verbindung treten wolle , weil von dieſer Seite die Meuterei ge

predigt würde . Briand fügte hinzu , daß er ſelbſt ſich zur Aufge

gemacht habe , die Regelung der Angelegenheit durchzufüh

ſelbſt den Schiedsrichter zwiſchen den Angeſtellten und den
bahngeſellſchaften ſpielen werde .

Der Notſchrei des Herrn Lenſin
Der Appell , den der „ Tremonia “ ⸗Verleger auf

munder Zentrumsverſammlung an Kardinal Kopp

wort auf die „ Verſeuchung des Weſtens “ gerichtet hat , w

in der Zentrumspreſſe andauernd lebhaft kritiſiert Da
württembergiſche Zentrumsblatt , das „ Deutſche V

blatt “ , nennt es einen „einzigartigen “ Vorgang , „daß n
aus einer Volksverſammlung heraus einem Zentrur

abgeordneten einen Auftrag an deſſen Biſchof gibt , einen

Auftrag , der im tiefſten Kerne zur Anklage gegen die

Biſchof wird . Ein ſolch öffentlicher Appell gleicht ei

Anklage wie ein Ei dem andern . Dieſe Erſcheinung reil

an andere nicht einwandfreie Vorkommniſſe , wongch

dieſer , bald jener Biſchof wegen ſeiner Hirtentätlg
beſtimmten katholiſchen Blättern , die ſich unter
gläubigen als „ nicht klerikal “ bezeichnen , Spie

laufen muß . Das ſind die eigentlichen und einzigen
„2

deure “ im Zentrum . “ Noch ſchärfer wird Lenſing veru
in einem Brief des Zentrumsabgeordneten Graf O p

dorff , abgedruckt in der „ Germania “ ( Nr . 231 ) :
„ An dem Notſchrei zunächſt von der Bedrohung des Zentr

— gemeint iſt die gelegentliche theoretiſche Erörterung ſeines

rakters — erſtauntezmich eines : Um den politiſchen Charakte
politiſchen Zentrumsfraktion recht deutlich zu zeigen , ruft hi

große Wählerverſammlung , eine bewußtermaßen
poläitiſche Zentrumsverſammlung , durch ihren

ſitzenden einſeitig u. ausſchließlich einen katholiſch
Kirchenfürſten , und ihn gerade in dieſer Eigenſchaf als

ſchof , in feierlichſter Weiſe zum Einſchreiten herbei ! Von

politiſchen Rednertribüne die biſchöfliche Behörde in pol

Divergenzen ! Die Herren vermeinten doch nicht mit dieſem ga

politiſchen , aber unausſprechlich konfeſſtonellen Vorſtoß ihrer
Pa

zu nützen ? Wenn ſolches Mode wird , iſt es vorbei mit d
tion von der politiſchen Zentrumspartei , und die „ üble Ne
vom konfeſſionellen Charakter haftet trotz 0jährigen Pro

widerleglich . “
Mit dieſen Worten hat Graf Oppersdorff das

ſpruchsvolle Verhalten der Anhänger der Köln⸗Gl.
Richtung treffend gekennzeichnet , die auf Schritt und

mit ihren Prinzipien vom interkonfeſſionellen Zen

Konflikt geraten , ohne es ſelbſt zu merken . Nicht
wirkſam tritt Graf Oppersdorff dem Verſuch des

Lenſing in den Weg , ſeinen in Dortmund g

Worten eine andere Deutung unterzulegen : 2

In Deutſchland weiß ſchon der politiſch und ſozial Ha
gebildete , was Herr Kardinal Kopp in ſeiner Diözeſe vom

Ve

bderein berlangt , und daß er ein Anhänger der kathol

abteilungen iſt . Demgegenüber berührt es ſchon f

deutig , — mit der zugeſpitzten Einleitung : „ Sagen Sie
iner

„politiſchen “ m

An
in

unſerMänner
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genannt zu hören . Geradezu erſtaunlich aber iſt es weiter , zu
leſen , wie da dem Grafen Praſchma , dem Gaſte der Verſamm⸗

lung, einem Diözeſanangehörigen des Fürſtbiſchofs von Breslau ,
in Sachen des Volksvereins für das katholiſche Deutſchland in einer

großen pokttiſchen Zentrumsverſammlung vom Vorſitzenden der
ſtürmiſche Antrag erteilt wird , dem Herrn Kardinal von Breslau

auszurichten, daß dieſe politiſche Zentrumsverſammlung nichts ge⸗

ändert zu ſehen wünſchte an der Organiſation des Volksvereins .
Weiß doch ziemlich alle Welt , daß unſere Biſchöfe noch vor

kurzem ſich tatſächlich mit der Leitung des

Volksvereins in einer Erörterung über Aende⸗

rung ſeiner Or ganiſation befunden haben . “
Von der „ Kölniſchen Volkszeitung “ iſt es gar nicht ſchön ,

daß ſie den von allen Seiten angegriffenen Kollegen gleicher

Richtung gänzlich im Stiche läßt und nichts zu ſeiner Ver⸗

beidigung zu tun wagt . Einzig der „ Aachener Volks⸗

freund “ hat den Mut , eine Lanze für Lenſing einzulegen .

In einem Artikel „ War es zuviel geſagt ? “ deutet er , wenn

auch ſehr zart , an , daß Lenſing tatfächlich Recht gehabt und

nicht zuviel gefagt habe . „ Wenn der Herr Kardinal Kopp
für ſich perſönlich unſerer Auffaſſung nicht zuſtimmen kann ,

ſo iſt das ſein gutes Recht , dieſer ſeiner Meinung Ausdruck

zu geben , ſchreibt das Blatt . Im übrigen findet es aber

den Ausdruck von der „ Verſeuchung des Weſtens “ ſcharf und

unterläßt es nicht , dem Kardinal Kopp „ in ſeiner Eminenz

dern hochwürdigen Herrn Kardinal Fiſcher einen Kirchen⸗
fiürſten von eminentem ſozialen Weitblick “ gegenüberzuſtellen ,
der mmit „ weiſer Umſicht ſein doppelt ſchweres Amt ver⸗

walltet “ , Eigenſchaften , die , ſo muß man nach dem Gedanken⸗

gang des Voltsfreund weiter ſchließen , dem Kardinal Kopp
abgehen .

Im großen und ganzen aber kann man ſagen , daß im

DLager der Köln⸗Gladbacher Richtung gegenüber der kurz

zuvor zur Schau getragenen Siegesgewißheit eine auffallend
gedrückte Stimmung zu herrſchen ſcheint . Die „ paar Kritiker “

und „ Marodeure “ ſcheinen doch zahlreicher und mächtiger zu .

ſein , als man bisher hat zugeben wollen .

*
* Mümchen , 14 . Okt . Die Vorſtandſchaft des Katho⸗

liſchen Frauenbundes , Zweigverein München , erläßt im An⸗

ſchluß an die Briefaffäre des Kardinals Kopp und zur Ab⸗

wehr der von den verſchiedenſten Seiten gegen den Bund

erhobenen Behauptung , daß er auf die Entklerikaliſierung des

katholiſchen Volkes hinarbeite , eine längere öffentliche Er⸗

klärung , in der er dieſen „ horrenden Vorwurf “ als eine , dem

katholiſchen Frauenbund angetane Schmach mit Entrüſtung

zurückweiſt und ſich auf das energiſchſte gegen eine Wieder⸗

holung verwahrt .
— —

Politische Kebersicht .
* Maunheim , 15. Oktober 1910 .

Neue Achritte des Vatikans .
Die „ Münchener Poſt “ teilt mit : Es ſollen folgende

Schritte getan werden : Die Beſtimmungen der Bulle Pas⸗

cendi werden auf das rigoroſeſte für Deutſchland zur

Pflicht von Rom aus gemacht werden .

1. Es wird infolgedeſſen an den Katholiſchen
Volksverein die Aufforderung gerichtet werden , ſich be⸗

dingungslos zu unterwerfen . Er hat ſich lokal und diözeſan

zu konſtituieren , ſtatt durch ganz Deutſchland wie bisher durch⸗

zugehen , den Weiſungen des Pfarrers bezw . des Diözeſan⸗
Biſchofs unbedingt zu folgen . Kopp hat in der Beziehung

—

nicht nur brieflich — ſchon einige draſtiſche Aeußerungen

getan .
2. Die Windthorſthünde werden aufgefordert , ſich zu er⸗

klären , daß ſie nicht auf interkonfeſſionellem , ſon⸗

dern auf konfeſſionellem Boden ſtehen .
3. Das Gleiche wird von den chriſtlichen Gewerk⸗

ſchaften verlangt werden .

4. Die katholiſchen Redakteure ſollen den gleichen

Gid wie die katholiſchen Profeſſoren leiſten müſſen .

5 . Jeder katholiſchen Zeitung wird ein G eiſtlicher

als Quaſizenſon beigegeben werden .

Ich habe dieſe Mitteilungen von einem Gewährsmayn ,

der über jeden Verdacht erhaben iſt , und der in Ausdrücken

der Verzweiflung mit die Mitteilung machte .

Jedenfalls wären dieſe Maßnahmen konſequent ; gacz

folgerichtig aber würde die Kurie ſein , wenn jedem Deutſchen,

der katholiſche Kirchenſteuer zahlt , vom Vatikan verboten

würde , dies weiter zu tun , bevor er nicht auf alle die Dinge

ſich eidlich eingeſchworen hat , womit man im Schatten von

Feuilleton .

„ Quo vadis ? “ als Oper .

Oper in fünf Akten ( ſechs Bildern ) nach dem Roman des Henryk

Sienkiewicz von Henry Cain . Deutſche Ueberſetzung von Hanns

Hiebſtoeckl . Muſik von Jean Nongues . Deutſche Uraufführung
in der Volksoper am 12. Oktober .

Wien , 13 Oktober 1910 .

Kann man ſich einen dankbareren Opernſtoff wünſchen ? Ein

Roman von ungewöhnlicher internationaler Beliebtheit , der ſchon

an ſich theatraliſch wirkt , wie ein erzähltes Ausſtattungsſtück . Der

Roman Sienkiewicz iſt ja ſchon einigemale auf die Bühne gebracht

worden , und es iſt eigentlich ſehr erſtaunlich , daß er dreizehn

Jahre darauf warten mußte , in Muſik geſetzt zu werden . Denn

die ganzen religiöſen und barbariſchen , zärtlichen und kriegeriſchen

Vorgänge und Stimmungen verlangen nach Muſik . Und darum

hat auch die Oper „ Qno vadis “ in Paris einen ſolchen außeror⸗

dentlichen Erfolg gehabt und in Wien ſcheint er , nach dem geſtrigen

enthuſtasmiſchen Abend zu urteilen , nicht viel geringer zu ſein .

Der Textdichter Henri Cain , ein bewährter Pariſer Opernlibret⸗

tiſt , hat ſich nicht viel literariſches Kopfzerbrechen gemacht und

den Roman mit reſoluten Theaterhänden geſchickt angepackt . Er

hat einfach jene Kapitel herausgegriffen , die am meiſten Bühnen⸗

wirkung und den größten Aufwand an Ausſtattung ermöglichen .

Nur der erſte und letzte Akt bilden eine Ausnahme . Sie ſind von

mehr lyriſchem Charakter und bringen den Beginn und das Ende

der Liebesbeziehungen zwiſchen Petronius und ſeiner Sklavin
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Eurite und zwiſchen dem jungen Vinisius und Lygia Um ſo

St . Peter jüngſt die ziviliſierte Welt ſo ſehr in Exſtaunen
geſetzt hat .

Die Zwiſtigkeiten innerhalb der württem⸗

bergiſchen Jozialdemokratie ,
die auf dem Magdeburger Parteitag in Erſcheinung getreten

ſind , nehmen ihren Fortgang . Die Landtagsfraktion , die in

Magdeburg von dem Delegierten der Radikalen in ſo

empfindlicher Weiſe desavouiert worden iſt , ſucht ſich inner⸗

halb der Landesorganiſation zu befeſtigen . Auf der Landes⸗

verſammlung vom 8. und 9. Oktober kam es zu heftigen
Zuſammenſtößen zwiſchen der Fraktion und ihren Anhängern
einerſeits und der radikalen Gruppe um Weſtmeyer ander⸗

ſeits .

Von der Temperatur des Kampfes gibt ein perſönlicher
Konflikt zwiſchen dem Reichs⸗ und Landtagsabgeordneten
Hildebrand und Weſtmeyer Kenntnis . Weſtmeyer gibt eine

Beſchimpfung bekannt , die ihm durch Hildebrand geworden
durch den Zuruf : „ Trauriger Demagoge , ich gratuliere “ .
Hildebrand ſeinerſeits erklärt ſich zur Erbringung des Wahr⸗

heitsbeweiſes bereit . Die Fraktion wehrt ſich zwar kräftig ,

aber Weſtmeyer ſiegt ſchließlich mit einer Stimme Mehrheit :
die Vertrauensreſolution für die Fraktion wird abgelehnt
und dafür eine Reſolution angenommen , in welcher die

Fraktion zur Treue gegen Programm und Parteitags⸗
beſchlüſſe ermahnt wird .

Der Streit iſt damit allerdings nicht erledigt . Schon
antwortet das ſozialdemokratiſche Heilbronner „ Neckarecho “ :
„ Der radikale Flügel benützte die günſtig gewordene Situation

zu einem neuen Vorſtoß gegen die ſozialdemokratiſche Land⸗

tagsfraktion . Mit vollſtem Recht konnte Keil ſagen , die be⸗

liebte Methode ſei ähnlich , wie in den Stuttgarter Partei⸗
verſammlungen . Es war auch etwas Widerwärtiges , zu

ſehen , mit welcher Verſtändnisloſigkeit für die elementarſten

politiſchen Notwendigkeiten die Drahtziehergruppe ihre
demagogiſche Tätigkeit zum Schaden unſerer Fraktion ver⸗

band . Mit Händen konnte man es greifen , daß hier nach
einem wohlangelegten Plane gearbeitet wurde . Erſt greift
man die Inhaber der Mandate in der herabwürdigendſten
Weiſe an und dann wird ein Schlußantrag angenommen ,
damit ſie ſich nicht mehr wehren können ! . Es wird in

dem Artikel weiter betont , im Lande draußen habe man dieſe
Dinge gründlich ſatt , man werde dort auch in Zukunft mit

rückſichtsloſer Offenherzigkeit friſch von der Leber weg reden .

Alſo das radikale Stuttgart gegen das Land ! Wir

fürchten , die Stuttgarter ſiegen , denn ſie haben den größeren
Geldbeutel . Auch die Berliner haben in Magdeburg auf die

Sperrung der Geldbeihilfen als ultimo ratio verwieſen .

Badiſche Politik .
Aus der Partei .

＋Mannheim , 15. Okt . In der geſtrigen⸗ Vorſtands⸗
ſitzung des Jungliberalen Vereins wurde nach der

Durchbeſprechung des Programms und der Anträge zur dem⸗

nächſtigen Tagung des Reichsverbandes der Jungliberalen in

Köln beſchloſſen , die Herren Profeſſoren Drös , Rechtsanwalt

Dr . Bachert und Betriebsaſſiſtent Bentzinger nach Köln

zu delegieren . Herr Bentzinger wird gleichzeitig auch den Jung⸗

liberalen Verein Neckarau vertreten . Des weiteren wurde das

Winterprogramm beſprochen , das ſehr großzügig und intereſſant

zu werden verſpricht .
5 Heidelberg , 14. Okt . Im Nebenzimmer der Stadt⸗

hallenwirtſchaft erſtatteten geſtern abend die Heidelberger Dele⸗

gierten Bericht über den Kaſſeler Parteitag . Zunächſt ſchilderte
Redakteur Montua den äußeren Rahmen der Tagung . Dann

ſprach Profeſſor Quenzer im Anſchluß an die Baſſer⸗

mannſche Rede über die politiſchen Hauptergebniſſe der Tagung ,

womit er eine eigene Würdigung derſelben berband . Herr Karl

Ueberle fügte einige Ergänzungen hinzu und betonte nament⸗

lich , daß auch Rebmann erklärt habe , ein Großblock nach badiſchem

Muſter für das Reich ſei ausgeſchloſſen . Landtagsabg . Dr . Koch

wies darauf hin , daß der nationalliberale Vextretertag in ſeiner

Zuſammenſetzung ſich gegen früher demokratiſiert habe⸗ Er er⸗

läuterte dann an Beiſpielen , wie verſchiedenartig die Verhältniſſe

der Parteien zu einander in den einzelnen Reichsteilen ſind und

daß die Wahltaktik ſich natürlich nach dieſen Verhältniſſen richten

müſſe . Gewünſcht hätte Redner , daß eine Reſolution gefaßt wor⸗

den wäre , man hätte dann geſehen , wie ſchwach in Wirklichkeit

die Zahl derjenigen iſt , die eine andere Richtlinie für das Vor⸗
* D

gehen der Partei wünſchen . Rechtsanwalt Singhof beſprach
Kaſſel vom jungliberalen Standpunkt aus . Redner billigt , was
in Kaſſel über das Verhältnis unſerer Partei zum Freifinn ge⸗
ſagt wurde , möchte aber doch die Hoffnung nicht aufgeben , daß
es doch einſtmals zu einem näheren Zuſammenſchluß kommen
werde . Jedenfalls würden die Jungliberalen den liberalen Ge⸗
danken im Nationalliberalismus immer eifrig pflegen . Zum
Schluß erbat und erhielt Profeſſor Quenzer einmütig die Er⸗
mächtigung , ein Dankſchreiben an den zurückgetretenen
Parteichef Obkircher für deſſen Verdienſte um die Partei
richten und dabei die Hoffnung auszuſprechen , daß Obkircher
bald wieder ins politiſche Leben zurückkehren werde .

Zur Reichstagswahlbewegung .

Auf einer vergangenen Sonntag in Allmansweiler ( Amk
Lahr ) abgehaltenen konſervativen Vertrauensmännerverſammlung
wurde die Aufſtellung eines Konſ . Reichstagskandidaten für die

nächſten Reichstagswahlen im 6. badiſchen Wahlkreis beſchloſſen .
Da wohl nicht zu erwarten iſt , daß die jetzige Inhaberin des

Reichstagsmandats , das Zentrum , zugunſten der Konſervativen

auf eine eigene Kandidatur verzichtet , wird man mit 2 Kandidaten
des ſchwarz⸗blauen Blocks zu rechnen haben , von denen aber keiner
dem andern weh tun wird . Die konſ . Kandidatur bezweckt im übri⸗

gen nichts anderes , als eine Schwächung des Liberalismus und ſie
ſtellt den Verſuch dar , den Liberalismus aus der ſicherlich zu er⸗
wartenden Stichwahl zu verdrängen . Ob dieſer Verſuch nicht ein

ſolcher bleiben wird ? Intereſſant iſt im übrigen das gleichzeitig
gemachte Eingeſtändnis der „ Bad . Warte “ , daß der infolge der

Reichsfinanzreform gekommene nichtgünſtige Wahlausfall eine
leichte Stockung der konſ . Bewegung in Baden gebracht hade .
Ei ! Ei ! Welches Eingeſtändnis !

oc. Karlsruhe , 14. Okt . Der erweiterte Landesausſchuß
der konſervativen Partei Badens tritt am Dienstag , den 25 . Okt .

in Karlsruhe zu ſeiner diesjährigen Herbſttagung zuſammen .

Neben einer Reihe interner Angelegenheiten wird auch über die

Taktik der konſervativen Partei bei den nächſtjährigen Reichs⸗
tagswahlen verhandelt . Man wird vorausſichtlich in jenen Reichs⸗
tagswahlkreiſen mit eigenen Kandidaten vorgehen , in welchen

Landtagswahlkreiſe gelegen ſind , um die ſich bei der letzten Waß

auch die Konſervativen ſtritten .

Die Fleiſchtenerung .

Karlsruhe , 14 . Okt . In der Skadtratsſitzung berich⸗
tete Oberbürgermeiſter Siegriſt über die in der Vorſtandsſitzung
des Deutſchen Städtetages in Berlin am 6. Oktober zur
Bekämpfung der Fleiſchteuerung beſchloſſenen Maßnahmen .

Hiernach ſoll alsbald eine Eingabe an den Reichskanzler , den

Reichstag und die Bundesregierungen gerichtet werden , in der

dringend Maßnahmen zur Abhilfe gefordert werden . Als ſolche

ſollen vorgeſchlagen werden : Aufhebung der Einfuhrverbote und

Beſchränkungen auf Vieh und Fleiſch , insbeſondere auch Zu⸗

laſſung der Einfuhr gefrorenen Fleiſchs . Die letztere Frage ſoll

durch Entſendung von Sachverſtändigen und Kaufleuten nach

England näher geprüft werden .

Karlsruhe , 14. Okt . Der Stadtrat hat eine Eingabe
an das Miniſterium des Innern in Betreff der hohen Fleiſch⸗

preiſe gerichtet , in welcher beantragt wird , die Regierung ſolle

ſo bald als möglich für die Beſeitigung der für die Fleiſchver⸗

ſorgung unſeres Landes mittelbar oder unmittelbar in Betracht
kommenden Einfuhrverbote oder Einfuhrbeſchränkungen Sorge

tragen . Als ſolche werden bezeichnet : 1. Das vom Miniſterium

des Innern unterm 22. November 1899 erlaſſene Verbot der Ein⸗

fuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus Holland : 2. das vom

Miniſterium des Innern unterm 28 . Februar 1895 erlaſſene Ver⸗

bot der Einfuhr von Rindern und Schweinen aus Frankreich
über die Schweiz ; 3. die mit Bundesratsbeſchluß vom 17. Februar

1898 eingeführte Beſchränkung der Einfuhr von Rindern und des

Verbots der Einfuhr von Schweinen aus Dänemark .

Das päpſtliche Dekret über die Kinderkommunion .

* Harlsruhe , 14 . Okt . Im Anzeigenblatt für die

Erzdiözeſe Freiburg wird heute in lateiniſcher Sprache das

päpſtliche Dekret über die Erſtkommunion der Kinder ver⸗

öffentlicht mit dem deutſchen Zuſatz , daß über die Aus⸗

führung dieſes Dekrets ſowie über die Kundgebung an

das Volk ſpäter Weiſung ergehe . Diefe zuwartende
Haltung der Freiburger Kirchenbehörde , die ſicherlich im Ein⸗
vernehmen mit den übrigen deutſchen Biſchöfen ſteht , hängt

damit zuſammen , daß das neuefte päpſtliche Dekret in dem

vorwiegend induſtriellen Süden des Deutſchen Reichs einfach
undurchführbar wäre . Man muß hier froh ſein , wenn katho⸗

liſche Eltern ihre Kinder im 12 . oder 13 . Lebensjahr zur

erſten Kommunion ſchicken . Ob hierin mit Zunahme der
Schulbildung ſpäter eine Aenderung ſich herbeiführen Läßt

iſt unſicher .
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dert das Treiben am Hofe Nero ' s , ein wüſtes Bacchanal mit dem

brennenden Rom als Hintergrund , das der Kaiſer in einem nenen

Liede beſingt . Dann eine chriſtliche Szene am Ufer der Tiber ,

dein heimlichen Verſammlungsort der erſten Chriſten , in deren

Mitte der Apoſtel Petrus erſcheint und ihnen von ſeiner Be⸗

gegnung mit Jeſus erzählt Der vierte Akt beſteht aus zwei
Teilen . Der erſte ſpielt in den Kellergewölben des Koloſſeums , wo

die Ehriſten gefangen gehalten werden , bevor man ſie in den Zir⸗

kus bringt Dieſen kaiſerlicher Zirkus , den Clou des Abends , ſtellt

das zweite Bild dar . Unſichtbar , aber genug ſpannend ſpielt ſich

der Kampf des Rieſen Urſus mit dem Auerochſen ab , ſichtbar die

Rettung Lygia ' s und die Empörung des Volkes wider Nero . Der

fünfte Akt endet , wie der Roman , mit dem freiwilligen Tode des

Petronius , der hier freilich nur ein Schatten der intereſſanten
Romanfigur iſt , wie überhaupt von dem ganzen gedanklichen und

dichteriſchen Gehalt , des Romans nichts mehr zu ſpüren iſt .

Die Muſik iſt die minder intereſſante und minder wichtige

Hälfte dieſer Oper Jean Nougües — iſt ein vierunddreißig⸗
jähriger Gascogner , der ſchon eine Reihe von Opern geſchrieben
hat , darunter einige , nach Texten von Maeterlinck und Pierre Loti .

Er wird in ſeiner Heimat als ein außerordentliches Talent ge⸗

ſchätzt . Wer nur dieſes Werk kennt , kann ihn im beſten Fall

als einen ſpekulativen Effekt⸗ und Theatermuſiker bezeichnen .

Skrupellos mengt er ſeine Effekten und Wirkungen und ebenſo

unbedenklich wechſelt er den Stil und die Gebärde . Mit ſeinem

jungfranzöſiſchen Kollegen iſt er auf ebenſo gutem Fuß wie mit

den jungen Italienern und auch mit Richard Wagner macht er

nicht viel Umſtände . In ſeiner Ungeniertheit gerät er auf die

kurioſeſten Einfälle und läßt zur Charakteriſtik des Treibens am

kaiſerlichen Hofe einen munteren Czardasähnlichen Tanz erklin⸗

geräuſchvoller geht es in den übrigen Akten zu. Der zweite ſchil⸗

gen , der ſich in jeder Leharoperette hören laſſen könnte . Ein wirk⸗

lich wertvoller und brigineller Einfall itt nicht vorhanden , bloß
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muſtkaliſche Stimmung , muſikaliſcher Effekt. Am ſympathiſchſten
klingt noch die gut geſteigerte Erzählung des Petrus im dritten
Akt und der Geſang der Märtyrer im vierten Akt .

Direktor Rainer Simons hat ſeine ganze großzügige Regie⸗

und Ausſtattungskunſt an das Werk gewendet . Die Szene an der

Tiber , die Keller des Koloſſeums und der kaiſerliche Zirkus ſind

Sehenswürdigkeiten . Aber auch prächtige Geſangskunſt hörte
man , ſowohl von den tüchtigen Soliſten als den Chören . Der Er⸗

folg war nach dem dritten und vierten Akt am lauteſten und be⸗

geiſtertſten . Nicht zu vergeſſen iſt die Mitwirkung eines echten

Berufsathleten , des derzeit ſtärkſten Mannes von Wien in der

Rolle des Barbaren Urſus . Eine muskulöſe Neuerung , die der

ſchwächlichen Opernproduktion von heute kaum auf die Beine helfen

wird. Ludwig Hirſchfeld⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Franz von Stuck über moderne Kunſt und Künſtler .

Franz von Stuck hat dem Münchener Korveſpondenten des
„ Neuen Wiener Journals “ bemerkenswerte Aeußerungen über die
Kunſt und Künſtler der Gegenwart gemacht . Er ſagte : „ Wir

haben keine Nachkommenden ! Keine hervorſtechenden Talente , von
denen man ſagen möchte , das iſt mal einer ! Es gibt ſehr viele

recht tüchtige und brabe Künſtler , die etwas zu werden verſprechen ,

die auch ſicherlich etwas erreichen werden , aber keinen einzigen , der

ſeine eigenen Wege gehen würde . Sie ſtecken eben alle mitſamt
zu ſehr in dem „ Man malt “ — und was man malt “ , iſt nie das
Zeichen eines ſchöpferiſchen Geiſtes ! Dieſer malt , was er willl“

„ Unter Ihren eigenen Schülern , wie ſieht es da aus ?
„ Manches recht anſprechende Talent , aber keines , das auf

eigenen Füßen ſtehen will ! Mir kommt ' s immer ſo vor , als ſei

für lange Zeit die Epoche der Großen vorbei . Wir haben nur die

Alten , von den Jungen ſcheint keiner vortreten zu können . Ich

weiß nicht , woran das liegt , aber es iſt Tatſache , daß wir furcht⸗

bar viel Gleichmäßigkeiten haben. Trotzdem ſich der Geſchmack das
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Zum Sparkurſe bei den badiſchen Staatseiſenbahnen .

iKarlsruhe , 14. Okt .

Wie erinnerlich , wurde bei den Beratungen des Budgets der

badiſchen Staatseifenbahnen im Landtage von der Regierung der

Standpunkt vertreten , daß unſere ſtaatlichen Bahnanlagen alle

ihre Erforderniſſe einſchließlich der Verzinſung des Anlagekapi⸗
tals und der Schuldentilgung ſelbſt erwirtſchaften müßten . Nach

Lage der Entwickelung unſerer Eiſenbahnverhältniſſe iſt dieſer

vom wirtſchaftlichen Standpunkt aus gewiß wünſchenswerte Zu⸗
ſtand ſeit Jahren nicht möglich geweſen und wird auch bei den die

(Rentabilität beeinfluſſenden Faktoren vorläufig kaum zu erreichen

ſein . Wenn trotzdem nach dieſem Ziel hingeſtrebt werden ſoll , blei⸗

ben drei Geſichtspunkte zu berückſichtigen , die das Erträgnis des

Eiſenbahnbetriebes beeinfluſſen : die Erhöhung der Grundtaxen , die

ſtärkere Ausnützung der vorhandenen Anlagen durch Steigerung

des Verkehrs und die Verminderung der Betriebskoſten . Der

erſtere Punkt muß mit Rückſicht auf die Konkurrenz der Nachbar⸗

bahnen ausſcheiden . Eine Steigerung des Verkehrs iſt bei der all⸗

gemeinen wirtſchaftlichen Lage der Gegenwart kaum herbeizufüh⸗

ſren . Es bleibt alſo nur der letzte Punkt , die Verminderung der

Betriebskoſten . Darauf ſcheint ſich nun die Aufmerkſamkeit der

Staatsbahnderwaltung gerichtet zu haben .

8 Einen ganz bedeutenden Teil der Betriebs⸗ und Verwaltungs⸗

koſten beanſprucht das Perſonal . Die Betriebsſicherheit erfordert

tüchtiges und gutgeſchultes Perſonal , wie beim Material iſt auch

hier ſedenfalls das Teuerſte das Beſte . Das Syſtem der Verwen⸗

dung kaum notdürftig eingeübter Weichenwärterablöſer und ſon⸗

ſtigen ungenügend vorgebildeten Hilfsperſonals in allen mög⸗

lichen und unmöglichen Dienſtzweigen dürfte nicht nur vom Stanvo⸗

punkt der Sicherheit , ſondern auch von jenem der Wirtſchaftlichkeit
nicht empfehlenswert ſein . Wenig , aber gut ausgebildetes und in⸗

telligentes Perſonal wird jedenfalls mehr leiſten und nicht mehr .

Koſten , als billiges und wenig leiſtungsfähiges Menſchenmaterfſal ,
von dem zur gleichen Arbeit eine entſprechend größere Anzahl

nötig iſt . Viel Arbeit und Material könnte geſpart werden bdei

etwas größerer Stetigkeit auf dem Gebiete der Verwalkungsvor⸗

ſchriften und der Tarife Welche Unmenge von Papier⸗ und Druck⸗

koſten verſchlingen die ſtändigen Aenderungen der Inſtruktionen und

Tarife , ganz abgeſehen davon , daß auch ein gründliches Studium

der häufig wechſelnden und im ſogenannten Juriſtendeutſch ver⸗

faßden Vorſchriften , die zudem meiſt erſt am Tage der Einfüh⸗

rung auf den Stationen erſcheinen , gar nicht mehr möglich wird .

Es wird laut „ D. Eiſ . ⸗B. ⸗Ztg . “ für die Jahre 1910/11 erſtmals

der Verſuch gemacht , durch Zuſammenfaſſen des Dienſtfahrplans

und der dienſtlichen Vollzugsvorſchriften für den Sommer⸗ und

Winkerdienſt eine Arbeitsdereinfachung und Materialerſparnis zu

erzielen . Man muß ſich wundern , daß nicht ſchon früher dieſer da

zund dort gehörte äußerſt glückliche Gedanke aufgegriffen und ber⸗

wirklicht worden iſt ; ſind doch ſchon ſeit Fahren die Zugsläufe im

Sommer⸗ und Winterdienſt beinghe gleich geblieben . Solcher Ver⸗

einfachungen gibt es noch viele , und wenn erſt die Verwaltungen

einmal zu dem Verfahren übergegangen ſein werden , auch Leure

aus dem praktiſchen Dienſte zu hören , wird noch mancher heute

unentbehrlich erſcheinende bureaukratiſche Zopf verſchwinden . Wenn

mil den am rechten Ort angewandten Spckrmaßregeln die Verein⸗

fachung des Betriebes und der geſamten Verwaltung der Staatrs⸗

bahnen Hand in Hand geht , wird gar mancher ſich mit dem neuen

Zeitalter befreunden und mit voller Kraft und auch mit Luſt mit⸗

arbeiten an dem heute noch ſo viel angefeindeten und verhöhnten

neuen Kurſe . Wie bei allen durchgreifenden und einſchneidenden

Neuerungen ſind beim Sparbetriebe ja auch manche Uebergriffe

und viele Härten für einzelne mitumterlaufen , die dort am meiſten

empfunden wurden , wo Schmalhans ſchon lange Küchenmeiſter war

und die Hoffnung auf eine beſſere Zukunft der Erfüllung entgegen

zu gehen ſchien ; ſtatt der langerſehnten Verbeſſerung aber nichts

oOder beinahe nichts erreicht Würde

Jedenfalls aber darf heute der große Kulturfaktor „ Eiſenbahn “

auch nicht mehr einzig und allein vom Standpunkt des Erwerbs

aus betrieben werden . Wenn

Eiſenbahnen in Zeiten wirtſchaftlichen Tiefſtandes vorübergehend

nicht mehr völlig mit den Erforderniſſen des Staatshaushaltes
übereinſtimmen , muß zur ziffermäßig nachweisbaren Einnahme
auch der nicht in Zahlen erkennbare Nutzen der Volkswohlfahrt ,

den die Erſchließung von Landesteilen für den Verkehr und die

für Erzeugniſſe von Landwirtſchaft und Gewerbe

im Gefolge hat , mit in Rechnung geſtellt werden .

Aus Stadt und Land .
5 „ MWannheim 15. Oktoder 1010 .

Hiſtor . Tageskalender für Mannheim .
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1893 Der Großherzog begibt ſich von hier zur Enthüllung des Kaiſer⸗

denkmals nach Neckarau . 5

Zur Denkmalsfrage .

Wir erhalten weiter folgende Zuſchriften :

Ich möchte zu meiner „Baukünſtleriſchen
das Modell des Großherzogsdenkmals nunmehr noch das ſol⸗

gende hinzufügen :
5

die tatſächlichen Einnahmen der

IRückanſicht des Denkmals

Paraphrafe“ über

Zupörderſt will ich den Erſtellern des Modells meine

volle Anerkennung ſpenden , denn es war dies keine leichte Auf⸗

gabe und ſie iſt künſtleriſch trefflich durchgeführt .

Die neuerliche offizielle Erklärung bezüglich gewiſſer Un⸗

vollkommenheiten am Modell fand ich nicht für abſolut nötig ; der

Kenner kann an dieſem Modell gute Studien machen , und er

weiß die Abſicht der Erſtellung des Modells .

Dem Meiſter Volz überlaſſe man ruhig die Ausgeſtaltung

ſeiner Kompoſition ; über die Stellung des Denkmals aber müſſen

wir mit Meiſter Schmitz noch etwas hadern .

Wer den Friedrichsplatz flüchtig anſieht , ſei es ein Laie oder

Künſtler , unbedingt würde er das Denkmal in den Brennpunkt

der geſamten großen Anlage auf den Pyramidenplatz

ſtellen wollen . Wer ſich aber jahrelang mit der Aufgabe befaßt ,

ſich zeichneriſch mit ihr beſchäftigt hat , alle hier obwaltenden

Eventnalitäten in Rechnung zu ziehen vermag , ſich in die ſchwere
Aufgabe vertieft hat , kann nimmermehr den Pyramidenplatz zur

Aufſtellung des Tenkmals ausſuchen ; er wird zu Reiferem kommen

müſſen .

Ich habe in meinem Expoſs J auf alles hingewieſen und ich

ſreute mich, daß meine Darlegungen viel Zuſtimmung fanden.
Wenn die Preisrichter , die ſich doch verhältnismäßig nur

kurz mit der Aufgabe befaßten und in dieſer Zeit die hochwich⸗
tigen Fragen über das Wie des eigentlichen Denkmals und

Stellung dieſes , das Richtige nicht getroffen , ſo iſt dies ganz und

gar nicht zu verwundern ; es müßten dieſe Herren wahre Götter
der Kunſt ſein , ſollten ſie bei den vielen künſtleriſchen Momenten

der Aufgabe , die hier intenſiv influieren , ſo plötzlich entgül⸗

tige Vorſchläge hätten machen können .

Auch diejenigen ſind nicht zu tadeln , welchen guten Vor⸗

ſchlägen ſkeptiſch gegenüber ſtanden , vielleicht gering ſchätzten , da

Volz und Schmitz , die anderer Anſicht , wohl ihre einzigen Be⸗

rater waren .
Die Aufſtellung des Modells brachte grelle Aufklärung ! Nicht

nur der Laie , auch der Sachverſtändige und Künſtler ſelbſt lehnt

die Stellung des Denkmals auf den Pyramidenplatz mit Bezug⸗

nahme auf die ſchwere Schädigung der beſtehenden örtlichen Ver⸗

hältniſſe ſtrikte ab , dagegen konnte die Kritik der Auffaſſung des

Denkmals ſelbſt wenig anhaben .

Mit großem Intereſſe habe ich bis jetzt alle Auslaſſungen

in der Preſſe verfolgt . Wenn man die öffentliche Meinung in

Sachen der Kunſt anruft , hat man ſich auf Ernſtes , Heiteres ,

Gutes und Ungeräumtes gefaßt zu machen ; Unberufene drängen

ſich leicht vor und poltern am ſtärkſten . Mich wundert , daß nicht

einer das Denkmal , unter Wegnahme des Daches , auf den Waſſer⸗

turm ſelbſt ſtellen will — grandioſeſter Gedanke ! Doch Scherz

beiſeite , manche gute und beherzigenswerte Gedanken förderte die

öffentliche Kritik doch zu Tag .

Meine Anſicht über die Sache befeſtigte ſich durch all dies

weſentlich : Man laſſe doch den Pyramidenplatz mit ſeinen

heutigen ſeitlichen Treppen , ſeinen Pyramiden , ſeinem freien

Rondell ruhig beſtehen . Das Auge hat ſich an dieſe Schöpfung
gewöhnt , man möchte dieſen Vorſprung nicht anders ſehen . Hier

kann man ungeſtört eine prächtige Ausſchau halten auf die groß⸗

zügige Anlage des Platzes , auf den Waſſerturm , nach der Feſt⸗

halle , nach dem Kopf der Auguſtaanlage mit dem künftigen Denk⸗

mal etc . Die ganzen Herrlichkeiten würde man mit ein paar

Blicken und Körperdrehungen total überſehen und genieſen kön⸗

nen ; keine Verkehrsſtörungen , keine Verdeckungen , keine architek⸗

den Genuß dieſes ungemein ſchönen Stadtzentrums .
Man errichte einen im Grundriß geraden oder leicht ge⸗

bogenen lebenden Hintergrund zwiſchen den Alleen am Kopf der

Auguftaanlage und ſtelle das Denkmal davor . Die lebende Wand

müßte die Höhe des Sitzes der Figur mindeſtens erreichen ;das
Denkmal kann , ſo wie es jetzt auf dem Pyramidenplatz ſteht laber
ohne Atlantenſockel ) Verwendung finden . Alles iſt gewonnen , die

Aufgabe befriedigend gelöſt , denn der Einblick in die Auguſta⸗

anlage bleibt rechts und links weit geöffnet , an allen Punkten
des Friedrichsplatzes könnte das Denkmal geſehen werden , die

von der Auguſtaanlage wäre günſtig

und niemanden in der Auguſtaanlage wäre der ſreie Ausblick nach

dem Friedrichsplatz benommen .

Alle in meiner erſten Abhandlung gewiß berechtigten Be⸗
denken fielen , alle dort geforderteß wohl begründeten Beding⸗

ungen wären erfüllt . r .

Zur Denkmalsfrage des Großherzogs Friedrich 15

geſtatten Sie auch uns , ebenfalls Laien , unſere unmaßgebliche

Meinung und Anſicht zu äußern , und wollen wir dieſe Angelegen⸗

heit ganz unparteiiſch und objektiv beſprechen , ohne der Auffaſſung

des Schöpfers des jetzt beſtehenden Modells im geringſten zu nahe

treten zu wollen , aber bei den ungeheuren Steinmaſſen und der

rohen Ausführung läßt ſich ja auch nicht gut ein richtiges Urteil

bilden . Bei künſtleriſcher Ausführung des Denkmals und ent⸗

ſprechender Umänderung der nächſten Umgebung ,

toniſchen Ungereimtheiten , keine Maßſtabfehler verleideten einem

ſowie Mas⸗

lehrer Dr . Paul Gerſtner an

kierung der unſchönen Rückſeite mag ſich dasſelbe ja ganz groß⸗

artig präſentieren , aber es würde von den meiſten Beſchauern

niemals richtig verſtanden werden , und bei einem derartige

Denkmal muß der Beſchauer auf den erſten Blick ſehen , wie es

aufzufaſſen iſt .
Man iſt nicht gewöhnt , unſern allverehrten ſeligen Gro

herzog jemals in dieſer Stellung und Bekleidung geſehen zu hab

und das Denkmal würde in ſeiner jetzigen Form fortwähre

Veranlaſſung zu unliebſamen Vergleichungen und Bemängelungen
geben , was die Würde desſelben ungemein beeinträchtigen müßte

Man denke nur an den ſ. Z. ſo viel umſtrittenen Pferdeſchweif b

dem Kaiſer⸗Denkmal .
Unter gar keinen Umſtänden aber paßt zum Ganzen d

ungeheure Schwert in der Hand der Figur , welches ſo ganz u
gar nicht dem Weſen und der Anſchauungsweiſe des verſtorben
Großherzogs entſpricht . Dieſes müßte unbedingt durch e

andern Gegenſtand , vielleicht ein Schriftſtück oder ein Sßzept

erſetzt werden .

Auch eine Verlegung des Denkmals nach rückwärts , ungefäh

an die Stelle , wo während der Ausſtellung die große Herkul

figur ſich befand , wäre , bei entſprechender Ausführung der do
im Anſchluß an die beiden Eckhäuſer noch zu errichtenden Baut

etwa ebenfalls in Arkadenform , gewiſſermaßen als Abſchluß der

Auguſta⸗Anlage , einer eingehenden Erwägung zu unterziehen .

Aber iſt dieſer Abſchluß , wie die Herren Sachverſtändigen

empfehlen , denn ſo abſolut notwendig ? Mit gleichem Rechte kö

man ja auch dasſelbe bei allen auf den Friedrichsplatz ein

denden Straßenzügen verlangen . Wir meinen , die ſpäteren
wohner der Anlage , wenn dieſelbe einmal fertig bebaut iſt , wären

vielleicht dankbar , wenn ſie auch nach dieſer Seite hin ,auf Waſſer⸗
turm und Stadt , einen freien Ausblick genießen könnten . Muß

es denn aber auch gerade dieſe Ausführung in ſitzender Stellung
und an einer dieſer beiden Stellen ſein ? Kann nicht gerade ſo 9

vielleicht noch beſſer , eine andere Form und ein anderer Pla

wählt werden , z. B. eine ſtehende ganze Figur in Uniform u 5

Helm , wie eine ſolche in ſo vorzüglicher Ausführung im großen

Rathausſaale aufgeſtellt iſt ? Dieſe entſpricht in Kleidung u
8

Haltung ſo ganz dem Weſen und der Würde unſeres allverehr
ſeligen Großherzogs nach jeder Richtung . 15

Hinſichtlich des richtigen Ortes , dafür möchten wir
den Ausführungen eines dieſer Tage in Ihrem geſchätzten Bla

von ebenfalls einem Laien erſchienenen Artikels anſchließen un

die Aufſtellung des Denkmals , wenn auch nicht in ſo rieſigen

Dimenſionen , in Dragoneruniform , wie man von jeher gewohnt
war , den Großherzog hier zu ſehen , evtl . mit Mankel bekleidet

we

das Bismarck⸗Denkmal , damit es ſich nicht ſo dürftig präſenti
wie z. B. das Moltke⸗Denkmal , in die Mitte vor dem Waſſertt
unter Verlegung der das Geſamtbild ſo ungemein beleben

Waſſerkünſte nach rechts und links , befürworten . Dort würde
den Haupteingang zur Stadt beherrſchen und hätte den Vorz

von jedem Beſucher unſerer Stadt unter allen Umſtänden geſe

werden zu müſſen .
Wir bitten , auch dieſe unſere Auffaſſung einer geneigken

wägung unterziehen und dem verehrlichen Publikum zur Be

lung unterbreiten zu wollen .
5

Mehrere aufmerkſame Beſchaner .
* Aus dem badiſchen Stkagtsdienſt entlaſſen wurd

der Handelsſchule

heim auf Anſuchen .

3 Auf der großen Obſtausſtellung , verbunden mit Ob

Honigmarkt ( 23. bis 25. Oktober im Nibelungenſaal )

gut ausgereiftes Obſt ausgeſtellt und feilgeboten wer

zwar kommt Tafelobſt erſter und zweiter Qualität , ſowie

Wirtſchaftsobſt zum Verkauf . Die Obſtpreiſe werden
öffnung des Marktes von einer Kommiſſion auf der G

der hieſigen und allgemeinen Marktpreiſe feſtgeſetzt . Nach

Anmeldungen darf man erwarten , daß mindeſtens 1 0
Zentner Obſt aus den badiſchen , pfälziſchen und heſſiſche

zirken angeliefert werden , ſo daß dem hieſigen Publikum eit

reiche Auswahl zur Verfügung ſteht . Die Verbindung des Obſt

marktes mit dem Verkauf von naturreinem Honig iſt auf B

anlaſſung der badiſchen Landwirtſchaftskammer erfolgt ,

auch die Beſchickung des Obſtmarktes durch die badiſchen Pro

zenten leitet .
80

* Verein Frauenbildung - Frauenſtudium , Abteilung M.
heim . Die nächſte Mitgliederverſammlung
kommenden Mittwoch , den 19 . Oktober , nachmittags
ſtatt . Die eben abgeſchloſſene , großzügig verlaufene G

verſammlung des Bundes Deutſcher Frauenvereine bo

tereſſanten ſo viel , daß ein kleiner Auszug dargus de

mitgliedern willkommen ſein wird . In die Bericht
werden ſich mehrere Vorſtandsmitglieder tei 15

lichen Kenner immer noch ein ſehr kleiner . “

„ Glauben Sie nicht , Meiſter , daß das moderne Kunſtgewerbe

piel dagu beigetragen hat , den Geſchmack im allgemeinen zu heben?“
„Unzweifelhaft ! Wie ich über das Kunſtgewerbe denke , habe

ich wohl damit bewieſen , te
Bedenken Sie doch, daß Albrecht Dürer und Holbein auch in ganz

beftimmtem Sinne Kunſtgewerbler waren . Die Erfolge der Darm⸗

ſtädter Kolonie kommen uns alle zugute , und ich glaube , kein

Menſch wird Bruno Paul oder Peter Behrens verſagen , als wahre

und bedeutende Künſtler zu gelten und als ſolche anerkannt zu

werden . Wir haben im modernen Kunftgewerbe nicht nur einen

Kanal für jene Talente , die in der abſoluten Kunſt nicht richtigen

Fuß faſſen können , ſondern hauptſächlich ein ganz Neues und Be⸗

ſonderes , das ein eigenes Talent für ſich beanſprucht . Wer ſich
nun für dieſes eignet , der geht entſchieden den denkbar ſchlechteſten
Weg , ſich zur Malerei zu drängen , die ihm auch nicht die Befrie⸗

digung ſchaffen wird , die er mit vollſtem Rechte ſucht . Es iſt aber

unrichtig , den Kunſtgewerbler bielleicht geringer anſehen zu wollen

als den Künſtler . glauben Sie , daß ich mir etwas vergebe ,

wenn ich für meine Bilder gleich auch die Rahmen entwerfe ? Hans

Sachs Meinung gilt heute mehr denn je , ich perſönlich bringe dem
Kunſtgewerbe alle Achtung und Anerkennung entgegen , und ich

freue mich aufrichtig , wenn ich ſehe , wie ſich gerade auf dieſem Ge⸗

biete eine Vervollkommnung und Veredlung vollzieht , die uns das

Schönſte für die Zukunft erwarten läßt . Um ſo mehr , als ja der

Nachtwuchs in der Malerei nicht allzuſehr bedeutend iſt . “

im Hoftheaterabend 7 Uhr gelangtcheater⸗Notiz. Heute
— Die Beſetzung für die am

„Kyritz⸗Pyritz “ zur Aufführung .
Sonntag in Szene gehende Neueinſtudierung „ Die Jüdin “ von

Halevy iſt folgende : Leopold — Mar Felmy . Prinzeſſin Eudoxia —

Annie Norden , Johann von Brogny — Wilh . Fenten , Ruggiero —

Hugo Voiſin , Albert — Georg Nieratzky, Eleaza — Jacques Decker,
Recha — Betty Schubert , Ein Herold — Hermann Trembich ,

Publikums bedeukend gebeſſerkdak, freilich iſt der Kreis der wirk⸗

daß ich ſelbſt ſchon Plakate entworfen habe⸗

Großßh . Hof undNalinnaltheater Maunheim . ( Spfelpfang

Sonntag , 16. Okt . ( ) : Neu einſtudiert : „ Die Jüdin . “ ( . : Bo⸗

danzky — . : Gebrath. ) Anf . halb ? Uhr . — Montag , 17. ( ) : „ Das

erſten Male : „ Des Pfarrers Tochter von

Anf . halb 8 Uhr . — Mittwoch , 19. ( ) ; „ Der fidele Bauer . “ Anf .

halb 8 Uhr . — Donnerstag , 20. ( ) 5 Chorbenefiz : „ Madame But⸗

terfly . “ Vogelſtrom . Anf . halb 8 Uhr . — Freitag , 21. ( ) : „ Der

Wildſchütz . Copony . Anf . Uhr . Samſtag , 22. ( ) : Zum erſten

Male : „ Der Antiquar . “ Neu einſtudiert : „Liebelei . “ ( . : Inten⸗

dant . ) Anf . halb 8 Uhr . — Sonntag , 23. ( ) : „Tantris der Narr . “

Anf . halb 7 Uhr .
In Vorbereitung : a) Opern : 26. Okt . : „ Der Bardbier

bvon Sevilla . “ 29. Okt . : „ Der Muſikant “ ( zum erſten Mal ) . —

b) Schauſpiele : 27 . Okt . : Die Kronprätendenten . “ 10. Nov . :

„ Maria Stuart . “ 17. Nov . : „ Das Wunder des Beatus . “

Leutnants . “ Anf . halb 8 Uhr . — Sonntag , 23. : „Granate . “
nens Geheimnis . „ Brüderlein fein . “ Anf . halb 8 Uhr .

Aus der Kunſthalle . Die neuerworbenen Werke der ſtädti⸗

ſchenKunſtſammlung werden von Sonntag ab gemeinſam mit dem

aus Berlin zurückgelangten Bilde der „Erſchießung “ von Manet

in einem der oberen Lichtſäle zugänglich ſein .

Herr Rolf Rueff ( hier unter dem Namen R. Kaeſer⸗Rueff

als Porträtmaler ſchon den hieſigen Mannheimern bekannt ) wird

am 28. Oktober im Kaſinoſaal einen Konzertabend unter dem

Titel „ Lieder zur Laute “ veranſtalten .

sbrand “ . Ein Werk , das in ſeinem Inhalt und ſeiner Kunſt⸗

form von ſeltener Eigenartigkeit iſt , erlebte am Donnerstag im

Kgl . Schauſpielhauſe zu Dresden ſeine Erſtaufführung : „ Ys⸗

brand , eine Tragikomödie in vier Aufzügen von Frederik
van Eeden . Das Stück beſteht in einem Kampf zwiſchen zwei

Welten :die bürgerlich⸗triviale der Umgebung und die poetiſch⸗

erhabene , durch Ysbrand vertretene . In der äußeren Kunſtform

entſpricht den
bisber

noch nicht verſuchte

„ Suſan⸗

Kätchen von Heilbronn . “ Anf . 7 Uhr . — Dienstag , 18. ( ) : Zum
Streladorf . “ ( . : Reiter . )

Neues Theater . ( Spielplan . ! ] Sonntag , 16. Okt . : „ O dieſe

beiden gegenſätzlichen Ideenkreiſen des Werkes eine

Miſchung von realiſtiſcher und gehoben⸗

börperte Jsbrand in ergreifender , künſlleriſch vollendete

idealiſtiſcher Darſtellungsweiſe .Die kleinbürger iche holländ
Familie iſt wirklichkeitsgetreu , in realiſtiſcher Klein

geſtellt , während Ysbrand als eine prieſterliche Erſchein
Erhabenheit und Würde durch das Stück ſchreitet . Um

Konturen , in denen dieſe beide Arten zuſammenſtoßen , zu n

hat ſich der Dichter des Hilfsmittels der Muſik bedient
werden die Sphärenklänge , die Ysbvand in ſeinem 55

nimmt , auch äußerlich hörbar gemacht . Nsbrand iſt ein

neuem in doppelter Hinſicht . Zunächſt inhaltlich . Man hat
ſei die Geſchichte eines Wahnſinnigen . Das

ganz unrichtig und Frederik von Geden beruft ſich be

der Tor nicht immer Törichtes redet , ſondern nur das
unrechter Zeit ſagt , was dem gewöhnlichen Verſtande i

vorkommt . Ysbrand kann betrachtet werden als der ne
der Dichter , zartbeſaitet , hochſtrebend , mit neuen Lebensſchön
und unbegrenzten Ahnungen erfüllt — der es aber durch Me

an Biegſamkeit und an Selbſtbehauptung nicht verſteht , mi

ſpießbürgerlichen Welt , in die er zufüllig verſchlagen if

finden . Er wird als Geiſteskranker betrachtet und verſchm
es , durch einen großen Schmerz gebeugt , dieſen Irrtum

klären . Sein Heldentum beſteht darin , daß er ganz

erhabene dichteriſche Gedankenwelt , ſeine neue Lebensſ

einer durchaus trivialen , nüchternen holländiſchen kleinbürg

Welt aufrecht erhält . Er geht in dieſem Kampf unter , weil
nicht beugen kann und nicht diplomatiſch genug iſt , dieſe Hle

Welt zu verſtehen und zu beherrſchen . Zuletzt wird er beſieg

er meint , in dem Irrenarzt einen Freund und Helfer

und anſtatt deſſen einen Handlanger und Vertreter der
Macht entdeckt . Eben ſeine ungeſchickten und falſch ange

Ausbrüche des Widerſtandes und der Wut machen d
Wahnfinnes für Umgebung und Irrenarzt vollſtändig und

unter , obwohl getroſt und ſiegesbewußt bis zum bitt
Das Stück hinterließ einen kiefen Eindruck . Pau
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4 . Seite General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Die Jahrhundert⸗Feier der Berliner Univerſität ſteht im

acrunde des Programms , welches die Direktion des Saal⸗

autheaters ihren Beſuchern von heute ab bietet . Die Aufnahme
Jer Jubelfeier dieſer Univerſität illuſtriert in hervorragender

Beiſe die Berichte der Tagespreſſe . Ein beſonders für unſere

geibliche Jugend ſehr intereſſanter und äußerſt lehrreicher Film
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das große Drama „ Die weiße Sklavin “ oder die Jagd nach

en Mädchenhändlern. Den Stoff zu dieſen Bildern hat das

agebuch eines engliſchen Polizeioffiziers geliefert . Frei von aller

Senſation iſt dieſer Film vor allen Dingen dazu beſtimmt , die

ungen Mädchen vor den unter der Maske der Stellenvermittler

uftretenden Mädchenhändlern und Händlerinnen zu warnen .

Eine reizende Liebesgeſchichte ſtellen die Bilder „ Entfliehende

Hünſche “ dar . Eine luſtige Studentengeſchichte behandelt der

film „ Der Hundertmarkſchein “ . Auch die übrigen Humoresken

aind gar köſtliche Lachpillen . ( Näheres Inſerat . )

4
1 Jubiläumsbaſar des Guſtav⸗Adolf⸗Frauenvereins . Während

Vi⸗ d iͥiee Rotationsmaſchine in ſauſendem Schwung dieſe Zeilen der

16 Pbeffentlichkeit übergibt , iſt im Kaſinoſgal der Jubiläums⸗

jaſar des Guſtav Adolf⸗Frauenvereins in feierlicher

5 geiſe eröffnet worden . Wir nahmen geſtern Abend Gelegenheit ,
en Baſar einer Vorbeſichtigung zu unterziehen . Ueberall herrſchte

och eifrigſte Tätigkeit . Fleißige Frauenhände vollendeten das Ar⸗

bnt der verſchiedenen Stände . Was wir ſahen , beſtärkte uns
gieder in der Ueberzeugung , daß die mildtätigen Damen , die in ſo

5 neigennütziger Weiſe ſich in den Dienſt des wohltätigen Werkes

Fellen , durch die regſte Kaufluſt des Publikums belohnt werden .
Nan wird ja förmlich auch ohne freundliche Zurede zum Kaufen
ezwungen , wenn man die tauſenderlei Sachen und Sächelchen

ðꝛtieht , die dazu berufen ſind , das Heim zu ſchmücken oder einem

raktiſchen Zweck zu dienen . An der rechten Längsſeite des Saakes
1 5

immt wieder den Mittelpunkt , auf den ſich das Intereſſe konzen⸗
ſrieren dürfte , der Stand der Großherzogin Hilda und der Groß⸗

% erzogin Luiſe ein . Die beiden hohen Damen haben kunſtvolle
Jorzellanſachen und Syenitwaren geſandt . Der Stand , der bald

usverkauft ſein wird , iſt mit dem Bilde der Großherzogin Hilda

ind der Büſte der Großherzogin Luiſe geſchmückt . Daneben findet

tan in der auch diesmal wieder vertretenen Kunſtniſche eine reiche

15 luswahl aller möglichen Kunſt⸗ und Luxusgegenſtände . Beſonders

fervorzuheben iſt , daß die Juweliere Netter und Heißler eine

battliche Kollektion ſilberner Schmuckſachen geſtiftet haben . Be⸗

ſchtung verdienen auch die Nachbildungen antiker Kunſtgegenſtände .
aite Steinzeichnung , eine Partie am Neckar im Garten des Secken⸗

eimer Schlößchens darſtellend , iſt von Frl . Moll geſchenkt wor⸗
en . Verſchiedene vorzügliche Aquarelle und Paſtelle , die den Stand

ieren , ſind ebenfalls von den Geberinnen ſelbſt hergeſtellt worden .

Den beiden Ständen ſtehen wieder Frau Kommerzienrat Dr . Bro⸗
gien und Frau Dr . Hübner vor . Flankiert wird der Groß⸗

erzogliche Stand weiter vom Blumenſtand , der Topf⸗ und Schnitt⸗
lumen in reicher Fülle präſentiert . Was Göttin Flora abgeben

ann , hat ſie geſchickt . Hier iſt auch wieder der Griffſack zu finden ,

ſ viele nützliche aber auch manchmal unabſichtlich erheiternd
bpirkende Dinge birgt . Der erſte Griff koſtet 30 Pfg . , der zwette

0 Pfg . Frau Direktor Wolff , Frau de Gruyter und Frl .

llma Hoffmann betreuen dieſen Stand . Der benachbarte

Zuppenſtand , dem Fräulein Benckiſer und Fräulein Wer⸗

rvorſtehen , zeigt in bunter Reihe alle möglichen Puppen⸗

ämchen und Puppenherrchen . Die Vornamen müſſen gegen einen

Obolus von 20 Pfg . wieder geraten werden . Wer hjerin Glück

at, kann bald im Beſitz einer ganzen Puppengeſellſchaft ſein . Auf

ſer linten Längsſeite des Saales befindet ſich eine außerordentlich
eich ausgeſtattete Tombola , die demjenigen , der hier ſein Glück er⸗

olgreich berſucht , für 20 Pfg . die reizendſten Dinge überläßt .

Frau Stadtpfarrer v. Schoepffer iſt die Vertreterin der Glücks⸗
ſöttin . Große Anziehungskraft wird auch die heſſiſche Kunſt⸗

öpferei Frl . Auguſte Schumachers ausüben . Für wenig Geld

taun man hier ungemein dekorativ wirkende Töpferwaren er⸗

hen . Frl . Eliſabeth Schumacher leitet den Verkauf beim be⸗

Kachbarten Handarbeitenſtand , wo man wieder alle möglichen , von

den Spenderinnen ſelbſt angefertigten Handarbeiten findet . Auch

Mühlenprodukte , von der Walzmühle und den Pfälziſchen Mühlen⸗
erlen geſtiftet , ſind hier zu haben . Ein von Herrn Tapezier

Kppel geſtiftetes Sofa wartet ebenfalls des Käufers . Das Büfett ,
das wieder die der Bühne gegenüberliegende Schmalſeite des

gales einnimmt , präſentiert wieder alle nur erdenklichen kulina⸗

leiſchen Genüſſe in feſter und flüſſiger Form . Die Oberleitung

über dieſen wichtigen Teil des Baſars haben Frau Geh . Regie⸗

rungsrat Brecht , Frau Eiſele und Frau Gertrud Wanner .

Als freundliche Helferinnen fungieren Frau Bürgermeiſter von

[ Hollander , Frau Dekan Srmon , Frau Ingenieur Böh⸗
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binger , Frau Oberleutnant Gieſer , Frau Kommerzienrat

aſig und Frl . Luiſe Moll . Herr Tapezier Kolb war wieder
o liebenswürdig , die Stände zu dekorieren und Herr Freund ,

Ahaber der Firma Roſenkränzer , ſorgte für die gärtneriſche Aus⸗

ſchmückung der Räume . Damit wären die bemerkenswerteſten

Meſultate unſerer Vorbeſichtigung regiſtriert . Bei der heute vor⸗

mittag ſtattgefundenen feierlichen Eröffnung des Ba⸗

ars ſprach Herr Stadtpfarrer Klein gehaltvolle , warm beſeelte

orte , während Frl . Auguſte Schumacher mehrere Lieder vor⸗

kug . Auf die lebenden Bilder , die heute und morgen abend

geſtellt werden , ſei ganz beſonders aufmerkſam gemacht . Die

geſtrige Generalprobe überzeugte uns , daß ſie von großem künſt⸗

leriſchem Wert ſind . Auch der „ bunte Teil “ , der in den vor⸗

deren Geſellſchaftsräumen ein luſtiges Künſtlervölkchen vereinigt ,

ſei nicht vergeſſen . Herr Leutnant Bauer iſt Konferenzier . Möge

der Baſar in einer Weiſe beſucht werden , daß auch das finanzielle

Ergebnis der beſonderen Bedeutung der diesjährigen Veranſtaltung

entſpricht
Pfälziſcher Jugendfürſorge⸗Verband . Am Mittwoch Nach⸗

mittag fand im Saalbau zu Neuſtadt eine Verſammlung

Uraufführungen .

Berlin , 15. Okt . Im Neuen Theater fand geſtern die

Erſtaufführung des dreiaktigen Schauſpiels Der Stier von

Slivera “ von Heinrich Lilienheim ſtatt . Der Held des

amas iſt ein franzöſiſcher Brigadegeneral unter Napoleon . ,

ein rabiater Weiberfeind , der geſchworen hat , jedes Weib zu

ſten , das ihn berührt . Als jedoch im Kriege 1808⸗09 das Schloß

ines ſpaniſchen Granden erſtürmt wurde und er die verräteriſche

Familie unſchädlich machen will , geriet er der Tochter des ſpa⸗

iſchen Granden , einem heißblütigen , mit unheimlich ver⸗

reriſchen Reizen ausgeſtatteten Weibe ins Garn . Sie ge⸗

innt ſofort ſeine Liebe und auf die Zuſage des Generals , die

amilie des Granden zu ſchonen , wird ſie ſeine Galtin . Er

erſuchte , ſeiner Frau ein zärtlicher Gatte zu werden , jedoch ſie

betrügt ihn mit einem berüchtigten Bandenführer und ſchließlich

bringt die Juana ihren Gatten derart in die Wut , daß er ſeiner

einigerin ſeinen Dolch ins Herz ſtößt . — Das Stück , das ſich
ſowohl inhaltlich wie ſprachlich über viele der neueſten Schau⸗

aiele weit hinweghebt , fand beim Publikum eine gute Aufnahme .

m Wien , 14. Okt . ( Priv . ⸗Telegr . ) . Im Theater an der

zen wurde die Uraufführung der Operette „ Schneeglöck⸗

en “ , Text von Willner und Wilhelm , Muſik von dem Ameri⸗

ner Guſtav Kerker , freundlich aufgenommen .

Ih . Wien , 14 Okt . ( Priv . ⸗Telegr . ) Die Reſidenzbühne

gab an ihrem Eröffnungsabend die Uraufführung des Schau⸗

Piels „ Treue von dem Ruſſen Oſſipv Dymow . Die

des Pfälziſchen Jugendfürſorge⸗Verbandes ſtatt ,
die vom erſten Verbandsvorſitzenden Rechtsrat Dr . Müller⸗

Ludwigshafen geleitet wurde . Der Verbandsvorſitzende erſtattete

einen eingehenden Bericht über den derzeitigen Stand der Organi⸗

ſationen der Jugendfürſorge in der Pfalz . Es ſind alle Verbände

angeſchloſſen , welche an der Jugendfürſorge Intereſſe haben ; zu⸗

ſammen 39 Vereinigungen . Der Bericht , der ein ſehr günſtiges

Bild gibt , wurde beifällig aufgenommen . Es folgt das Referat

des Vorſitzenden über die Gründung des Bayeriſchen Landesaus⸗

ſchuſſes für Jugendfürſorge , dem der pfälziſche Kreisverband beige⸗

treten iſt . Der Verband will unter anderem gegen die Kinemato⸗

graphentheater vorgehen , die neuerdings überhand nehmen und

keinen günſtigen Einfluß auf die Jugend ausüben . Auch der Ver⸗

kauf von Tabak , Alkohol und Feuerwerkskörper an Jugendliche

ſoll möglichſt beſchränkt werden . In Bayern ſoll auch ein Ju⸗

gendſonntag nach amerikaniſchem Muſter eingerichtet werden ; der

Verband wird ſich dieſerhalb an die kirchlichen Behörden wenden .

Auch ſoll ein Handbuch für Jugendfürſorge herausgegeben wer⸗

den . Die Haupttätigkeit erſtreckt ſich naturgemäß auf die eigent⸗

liche Erziehung der verwahrloſten Jugend , die möglichſt in beſon⸗
ders zu gründenden Aſylen erfolgen ſoll .

* Volksbibliothek . Im Monat September wurden 10 994

Bände nach Hauſe entliehen . Das neue Bücherverzeichnis iſt an ben

Entleihſchaltern zum Preiſe von 50 Pfg . erhältlich . In demſelben

ſind ſämtliche Bücher der Volksbibliothek enthalten . Alle Bände er⸗

hielten neue Nummern ; deshalb können nach den beiden früheren

Katalogen keine Bücher verabreicht werden . Nahezu 7000 Romane

der hervorragendſten Schriftſteller ſind nach Verfaſſer und nach dem

erſten Hauptwort des Romantitels alphabetiſch geordnet , ſo daß

jedermann zu einem Roman ſehr leicht den Verfaſſer finden kann

und dadurch zugleich den Wert des Empfohlenen mit Hilfe der

charakteriſierenden Anmerkungen zu prüfen vermag . Für ſämtliche

wiſſenſchaftlichen Werke iſt auch ein genau nach dem Alphabet ge⸗
ordnetes Sachregiſter vorhanden . Der Mitgliedsbeitrag für den Reſt

dieſes Jahres und das ganze Jahr 1911 beträgt nur eine Mark .
* Frauenvortrag von E. Peters⸗Berlin . Ueber das für jede

Frau und jedes Mädchen wichtige Thema „ Das Liebes⸗ und Ehe⸗

leben des Weibes “ ſprach geſtern abend im Bernhardushof der be⸗

kannte Schriftſteller und Redakteur der „ Volkskraft “ E. Peters⸗

Berlin . Wir haben ſchon öfters Gelegenheit gehabt , den geſchätz⸗

ten Redner hier zu hören . Seine intereſſanten Vorträge üben

ſtets eine große Anziehungskraft aus . So auch geſtern wieder .

Zahlreich hatten ſich Frauen und junge Mädchen eingefunden und

folgten mit großer Aufmerkſamkeit den klaren und höchſt dezenten

lehrreichen Darlegungen . Die Einzelheiten des Vortrages er⸗

ſtreckten ſich auf das Liebesleben der Menſchen , die geſchlechtliche

Auklärung der Jugend ſowie auf die Ehe . In poeſievollen Wor⸗

ten ſchilderte der Redner das Liebesleben der Menſchen . Er wies

ferner auf die körperlichen und geiſtigen Sinnenfehler hin . Hin⸗

ſichtlich der Erziehung und geſchlechtlichen Aufklärung der Jugend

wurden den Müttern manche Winke gegeben . Von Wichtigkeit

für jede Frau und jedes Mädchen waren beſonders die Ausführun⸗

gen über die Ehe . Reicher Beifall lohnte den Redner für ſeinen

lehrreichen Vortrag . Nach Schluß des Vortrags fand Fragen⸗

beantwortung ſtatt . Wir möchten beſonders auf den heute Abend

ebenfalls im Bernhardushof ſtattfindenden zweiten Vortrag

für Herren und Damen über „ Liebe und Ehe “ aufmerkſam

machen . — Die Vorträge werden von dem Naturheilverein ver⸗

anſtaltet .
* Noll ' s Hafen⸗ und Waldparkfahrten finden morgen wieder ,

wie aus dem Inſeratenteil erſichtlich iſt , wie folgt ſtatt : Hafen⸗

fahrten ab Rheinbrücke . 30, 10. 00 , . 00, ab Friedrichsbrücke 10. 15,

10. 45 , . 45, Waldparkfahrten ab Rheinbrücke . 30, . 00, . 30, ab

Rennershof . 40, . 10, . 45, . 30, . 40, . 00, . 30, . 15.
* Handwerkerverſammlung . Am morgigen Sonntag Nach⸗

mittag 3 Uhr finde im „ Schwanen “ in Neckarau auf Einladung

des dortigen Gewerbevereins eine größere Handwerler⸗

verſammlung ſtatt , in welcher Herr Gauvorſitzender Bu⸗

ſam aus Mannheim über die Landesverſammlung 1910 in Lahr

ſowie Herr Verbandsſekretär Gottſchalks aus Raſtatt über

die Kranken⸗ und Stärbekaſſe ſowie die ſonſtigen Einrichtungen

des Landesverbandes ſprechen werden . Wir machen die gewerb⸗
lichen Vereinigungen des Amtsbezirks Mannheim auf dieſe Ver⸗

anſtaltung auch an dieſer Stelle beſonders aufmerkſam .
* Roſengarten⸗Konzert . Ein eigenartiges abwechslungs⸗

reiches Programm iſt dem am Sonntag abend ! 8 Uhr im

Nibelungenſaal ſtattfindenden „ Schwäbiſchen Abend “ zu
Grunde gelegt . Vor allem werden die Geſangsvorträge der Lieder⸗

gruppe ( 14 Perſonen ) und des Sextetts , beſtehend aus Mit⸗
gliedern des Kgl . Hoftheaters Stuttgart ſowie die Rezitationen

des volkstümlichen ſchwäbiſchen Vortragskünſtlers Widmann das

Publikum lebhaft intereſſieren . Der muſikaliſche Teil wird von

der Kapelle des 2. Bad . Grenadierregiments Nr . 110 unter

Leitung des Herrn Obermuſikmeiſter Vollmer beſtritten .
4 Freireligibſe Gemeinde . Zu A. Schopenhauers Gedächtnis

findet am Sonntag , den 16 Oktober , vorm . 10 Uhr , in der Aula

des Realgymnaſiums , Friedrichsring 6, Eingang Tullaſtraße , ein

Vortrag des Predigers Herrn Rieber⸗Mainz ſtatt über das

Thema : „ Der Philoſoph der Weltverneinung “ . Hier⸗
zu iſt Jedermann bei freiem Eintritt freundlichſt eingeladen .

* Kirchweihfeſte in Seckenheim , Neckarhauſen und Heddes⸗

heim . Aus Anlaß der Kirchweihfeſte in Seckenheim , Neckarhauſen

und Heddesheim verkehren auf der Nebenbahn Mannheim —Hei⸗
delberg und Mannheim Heddesheim am Sonntag , den 16. und

Montag , den 17. Oktober , Sonderzüge , deren Abfahrtszeiten

im Anzeigeteil zu erſehen ſind . Für die Rückfahrt geht der letzte

Zug am Sonntag in Neckarhauſen um 11 . 4 Uhr , in Seckenheim

um 11 . 55 Uhr , am Montag in Neckarhauſen um 10 . 24 Uhr , in

Seckenheim um 10 . 34 Uhr abends ab Der letzte Zug ab Heddes⸗

heim verkehrt am Sonntag um 11 . 40 Uhr abends .

Polizeibericht
vom 15 . Oktober .

Tödlicher Unglücksfall . Geſtern vormittag

verunglückte der 25 Jahre alte ledige Fabrikarbeiter Joh .

ſtriehafengebiet dadurch , daß er einen mit Elektrizität ge⸗

ladenen Draht in die Hand nahm ohne zuvor den Hochſpann⸗

prüfungsapparat ausgeſchaltet zu haben . Frey erlitt hier⸗

durch einen Herzſchlag , der ſeinen ſofortigen Tod herbeiführte .

Unterſuchung iſt eingeleitet .
Unfall . Vor dem Hauſe Jungbuſchſtraße Nr . 17 fiel

geſtern abend ein 30 Jahre alter lediger Fuhrmann , während

er auf einem Rollwagen Getreideſäcke zurechtlegen wollte ,

vom Wagen herunter auf den Gehweg und blieb bewußtlos

liegen . In ſchwerverletztem Zuſtande wurde er

mit dem Sanitätswagen in das allgem . Krankenhaus ver⸗

bracht .

— — — —

Mannheim , 15 . Oktober .

das Großherzogspaar im Saale des Gaſthauſes zur „ Kanone “

Frey von Kapsweiler in einem Fabrikanweſen im Indu⸗

Am 13 . ds . Mts . abends 8½ Uhr

beſtättereiwagen herunter ein in gelbem Papier verpackte
Karton mit 30 Eiern entwendet . Der Täter iſt noch unbe⸗

kannt . Um ſachdienliche Mitteilungen an die Schutzmann⸗

ſchaft wird erſucht .

Verhaftet wurden 18 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen , darunter ein aus der Strafanſtal !

Koswig ausgebrochener , wegen Raubs in Strafhaft geweſener

Schloſſer aus Aſchersleben .

Aus dem Großherzogtum .
Heddesheim , 14 . Okt . Herr Unterlehrer P .

Kohler iſt von der Schulbehörde als Schulverwalter für
den auf den 15 . ds . Mts . in Penſion tretenden Herrn Ober⸗

lehrer Reinhard in Ilvesheim angewieſen worden .

oc. Karlsruhe , 11. Okt . Vom 8. auf 9. Oktober ds . Is .
kam einem Knecht eines in der Btreiteſtraße wohnhaften Land⸗

wirtes den Betrag von 51 Mark aus ſeinem Schranke abhanden⸗
Da man auf den Mitknecht wegen ſeines Benehmens wohl Ver⸗

dacht hatte , weitere Anhaltspunkte , welche dieſen Verdacht hätten

rechtfertigen können , aber nicht vorhanden waren , ſo ließ man
den Polizeihund „ Arno v. Park “ gen . If “, Beſitzer

Herr Aktuar Braun aus Raſtatt , telephoniſch rufen . Nachdem
der Hund an der Stelle , wo das Portemonnaie lag , Witterung

genommen hatte , verbellte er ſofort mehrmals das in der gleichen
Kammer ſtehende Bett des Mitknechtes , der inzwiſchen zur Stadt

gegangen war . Nach deſſen Rückkunft geſtand der Mitknecht auf

Vorhalt des Verhaltens des Hundes die Tat ein . Daraufhin
wurde dem Hunde nochmals Witterung gegeben , der das hinter
dem Garten des betr . Landwirts verborgene Portemonnaie des

Beſtohlenen , aus dem übrigens ſchon 6 Mark entnommen waren ,

apportierte . Ohne die Mithilfe des Hundes wäre die Ueber⸗

führung des Täters ſicherlich nicht ſo einfach geweſen . Bei dieſer

Gelegenheit wollen wir darauf aufmerkſam machen , daß in der⸗

artigen Fällen dafür geſorgt werden muß , daß der Raum , in dem

geſtohlen wurde , ſofort für jedermann , auch für die Polizei , bis

zum Eintreffen des Polizeihundes unzugänglich gemacht , d. h.

abgeſchloſſen wird , daß etwaige Fußabdrücke mit Bretter abge⸗

deckt werden , um dem Hunde die Witterung zu erhalten , und daß

die ganze Umgegend des Tatortes geſperrt wird .

* Merzhauſen ( Amt Freiburg ) , 18. Oktbr . In einer

liberalen Verſammlung wurde ein nationalliberaler

Ortsverein gegründet , die vorgelegten Statuten ein⸗

ſtimmig angenommen und bis zur Wahl des Geſamtwporſtandes
ein propiſoriſcher Vorſitzender gewählt .

* Villingen , 14. Okt . Die Sozialdemokratie hat
als Kandidaten für den 2. badiſchen Reichstagswahlkreis ( Donau⸗

eſchingen⸗Villingen⸗Triberg ) Arbeiterſekretär Martzloff⸗

Freiburg nominiert .

) 6Breiſach , 14 . Okt . Heute nachmittag 2 Uhr traf

das Großherzogspaar hier ein und hielt nach dem

Empfang durch die Spitzen der Behörden am Bahnhofe ſeinen

Einzug in die feſtlich geſchmückte Stadt . In der Realſchule
fand die Vorſtellung der Staatsbeamten , Bürgermeiſter und

Bezirksräte des Bezirkes ſtatt . Nach Beſichtigung verſchie⸗
dener Anſtalten und der Kirche ſowie der Synagoge nahm

den Tee ein . Darnach erfolgte im Rathaus eine Begrüßung

durch die Bürgermeiſter . Die Rückkehr nach Badenweiler

fand gegen Abend ſtatt .
* Hleine Mitteilungen aus Baden . Der

Tod des 17jährigen Sohnes des Gutspächters Friedrich in

Bödigheim iſt auf einen Unglücksfall zurückzuführen .
Der Burſche wollte in der Dunkelheit die Geleiſe überſchreiten
und wurde dabei vom Zuge erwiſcht . — Ueber den ver⸗

wegenen Fluchtverſuch aus dem Eiſenbahnzug , den

ein Deſerteur des 40 . Infanterie⸗Regiments unternahm , be⸗

richten die „ Breisg . Nachr . “ noch : Der Mann , der ſich ſchon

längere Zeit von ſeinem Truppenteil entfernt hatte , wurde

von einem Unteroffizier und einem Gefreiten in Mülhauſen , F
wo er ſich in Haft befand , abgeholt , um in ſeine Garniſon

Raſtatt überführt zu werden . Zwiſchen Denzlingen und

Kollmarsreute ſtieg er beim Austreten zum Abortfenſter

hinaus , ſchwang ſich auf das Trittbrett und ſprang von dem

in voller Fahrt befindlichen Zuge ab . Die beiden Begleiter

ſtiegen aus und fanden auch den Mann nach längerem Suchen
aus mehreren Wunden blutend und ſchwer verletzt neben det

Bahnlinie im Graben liegend vor .

Pfalz , Heſſen und Umgedung .
* Kleine Mitteilungen aus den Nachbarländern . Für die

dritte Bauperiode zur Wiederherſtellung des Mainzer kur⸗

fürſtlichen Schloſſes wurde in der Stadtverordnetenſitzung
die Summe von 310000 M. bewilligt . In der nichtöffentlichen

Sitzung wurden für den Ankauf eines Terraluns vor dem

Mombacher Tor 300 000 M. bewilligt . Auf dieſem Terrain , das

die Stadt unentgeltlich der Heeresverwaltung ſtellt , wird das

Bekleidungsamt für das 18. Armeekorps gebaut . — Zu einem

großen Skandal kam es in Mainz vor dem Hauſe eines

Weinhändlers auf der Kaiſerſtraße . Dort ſtreiken Küfer , weil der

Firmeninhaber keine 14tägige , ſondern ſofortige Kündigung ein⸗

führen will . Als Mittwoch die arbeitswilligen Küfer von Schutz⸗

leuten in Zivil nach Hauſe begleitet werden ſollten , kam es zwi⸗

ſchen den Parteien zu einer Schlägerei . Im Nu waren 40 —50

Perſonen im Kampfe . Dabei wurde von einem Arbeitswilligen

ein ſcharfer Schuß abgegeben . Zwei Schutzleute in Zivil erhielten

erhebliche Verletzungen , ſie hatten ihre Regenſchirme

auf den Köpfen der Streikenden entzwei geſchlagen , worauf dieſe

auf die Beamten eindrangen und ſie ſchwer mißhandelten ; ſchließ⸗

lich gelang es die Arbeitswilligen fortzuſchaffen . — Tötlich ver⸗

unglückt iſt in der Zellſtoff⸗Fabrik der ca . 17 Jahre alte Sohn

des Fabrikarbeiters Philipp Bienefeld von Zampertheim .

Er wurde am Ende ſeiner Schürze von einem Riemen erfaßt und

einigemale herumgeſchleudert . Dabei erlitt er Verletzungen , die

ſeinen ſofortigen Tod herbeiführten . Der Verunglückte war erſt

drei Wochen in dem Betrieb beſchäftigt . — In der Gemarkung

Dannſtadter Weg am Bahnhof Schifferſtadt , wo bereits ein

Grab aus der jüngeren Eiſenzeit [ La Tene⸗Periode ] gefunden

wurde , kam ein zweites Grab zur Aufdeckung . Das wohl⸗

erhaltene , männliche Skelett lag mit dem Geſicht nach Oſten ge⸗

richtet . Die Beigaben waren ebenfalls ſehr gut erhalten . Es

ſind zwei Halsringe aus Bronze , einer hohl , der andere maſſiv ,
und 2 maſſive Beinringe . Die beiden Funde werden als Modell⸗

gräber im Muſeum zu Speyer aufgeſtellt . — Der Totengräber
Otto Gunkelmann in Friedberg , der am Sonntag in total

betrunkenem Zuſtande eine Beerdigung ausführte und zuguter⸗

letzt zu mEntſetzen der Leidtragenden in das offene Grab

auf den Sarg fiel , wurde von ſeiner vorgeſetzten Behörde ſo⸗Kollidiebſtahl .5 un⸗

fertige Darſtellung beeinträchtiate die Aufnahme . wurde auf der Straße zwiſchen 8 2 und 3 von einem Güter⸗ fort ſeines Amtes enthoben .
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IZweibrücken , 10 . Okt . Vor dem Schwurgerich

der Pfals fand heute vormittag die Verhandlung gegen den

23jährigen Dienſtknecht Karl Berndt von Lettweiler wegen

Totſchlagsverſuch ſtatt . Der Angeklagte , der einen

guten Leumund beſaß , unterhielt über 4 Jahre ein Verhältnis
mit der 19 Jahre alten M. Landfried , Tochter des Ackerers

und Tagners Philipp Landfried 1 von Lettweiler . Der Vater ,

der ſich einige 1000 Mark erſpart hatte , wollte von einer

Heirat ſeiner Tochter mit dem gänzlich unbemittelten Ange⸗

klagten nichts wiſſen . Das Liebespaar trug ſich deshalb mit

dem Gedanken, in den Tod zu gehen . Am 17 . Juli fand in

* Rehborn ein Sängerfeſt ſtatt , das auch der alte Landfried

beſuchte . Die Tochter begab ſich etwas ſpäter wie der Vater

in Begleitung einiger Mädchen zu der Feſtlichkeit . Unter⸗

wegs ſtieß Berndt zu den Mädchen . Er hatte einen mit vier

Kugeln geladenen Revolver in der Taſche . Unterwegs machte
Berndt denn auch Andeutungen über ſein Vorhaben , ſich
und ſeine Geliebte zu erſchießen . Die Landfried ſchien jedoch
anderen Sinnes geworden zu ſein ; denn plötzlich überraſchte
ſie ihn mit der Erklärung , daß der Vater in die Verheiratung

eingewilligt habe , nur bekäme ſie kein Vermögen mit . Der

Angeklagte wurde hierauf in freudige Stimmung verſetzt und

vergnügte ſich mit der Geliebten bei Tanz und Bier . Abends

ſchlug jedoch die Stimmung in Aerger um , als der alte Land⸗

fried ſeine Tochter zum Nachhauſegehen aufforderte . Die

Tochter folgte der Aufforderung des Vaters . Wegen dieſes

Vorfalls wurde Berndt von anderen Burſchen gehänſelt . Nach

einigen Minuten machte ſich der Angeklagte ebenfalls auf den

Heimwege . Er ſchlug aber einen abkürzenden Weg ein , der

zur Chauſſee nach Lettweiler führte , die auch Landfried und

ſeine Tochter gehen mußten . Berndt trug die Abſicht , den

Vater um die Hand ſeiner Tochter beim Zuſammentreffen

anzuhalten , und im Verweigerungsfalle den Alten nieder⸗

zuſchießen . Als nun Landfreid mit ſeiner Tochter des Wegs

daherkam , ging Berndt auf ihn mit bereit gehaltenem Re⸗

volver zu und frug ihn , ob er ihm die Tochter Lenchen gebe
oder nicht . Dieſer verneinte und gab auf die Frage „ Warum ? “

zur Antwort : „ Ich kann Dich nicht brauchen ! “ Daraufhin

ſeuerte der Angeklagte 3 Schüſſe auf Landfried ab, ohne ihn

jedoch zu treffen . Wie ein Zeuge behauptet , fiel dann noch

ein vierter Schuß . Am andern Tag wurde Berndt in Ober⸗

moſchel verhaftet . Das Urteil lautet auf 8 Monate Ge⸗

fängnis , abzüglich 2 Monate Unterſuchungshaft . — Am

Nachmittag wurde gegen den 1868 geborenen Schreiner Franz

Krämer von Luudwigshafen a. Rh . wegen Körper⸗

verletzung mit nachgefolgtem Tode verhandelt .
Dem Angeklagten wurde zur Laſt gelegt , am 14 . Auguſt

1910 zu Ludwigshafen vorſätzlich den Tapezier Aug . Chriſt⸗

mann körperlich derart mißhandelt zu haben , daß durch dieſe

Körperverletzung der Tod Chriſtmanns verurſacht worden iſt .
Der Angeklagte und der nunmehr verlebte Tapezier Chriſt⸗
mann von Ludwigshafen ſtanden früher auf gutem Fuße

miteinander . Am 14 . Auguſt 1910 kamen bejde in die

Leiningerſche Wirtſchaft zu Frieſenheim . Hier ſpielte Chriſt⸗

mann Billard , während Krämer mit einer Familie Gärtner

und dem Schloſſer Arbeſſer an einem Tiſche ſaß. Kurz vor

11 Uhr abends warf der Angeklagte einen Hut auf das

brach dann auf , jetzt faßte Chriſtmann im Spaß den An⸗

geklagten um den Leib und ſetzte ihn zu Boden . Hierbei
trat Chriſtmann auf ſeinen eigenen Hut . Krämer , der

glaubte , der Hut gehöre ihm , geriet in Zorn und wollte auf

Ehriſtmann eindringen , woran er jedoch durch den Wirt

gehindert wurde . Die Geſellſchaft kam dann zur Wirtſchaft
hinaus : auch auf der Straße konnte ſich Krämer noch nicht

beruhigen . Fortgeſetzt krakeelte er mit Chriſtmann herum .

immer noch als Scherz . Die Männer kamen ſchließlich auch

ins Handgemenge und miteinander zu Fall . Zeuge Gärtner

ſchlichtete dieſen Streit und ging dann mit ſeinen Begleitern
poraus . Krämer und Chriſtmann packten ſich jetzt immer

noch herum . Auf einmal blieb Krämer ſtehen und ſchlug dem

Chriſtmann mit einem Hirſchhornſtock derart auf den Kopf ,

daß Chr . ſofort zuſammenſtürzte . Der Hieb hatte einen Bruch

des Schädels an der rechten Schläfe zur Folge . Trotz opera⸗

tiven Eingriffes iſt Chriſtmann an der von der Schädel⸗

fraktur ausgehenden Gehirnhautentzündung am 20 . Auguſt

geſtorben . Das durch den Hieb vom Schädel losgetrennte

efförmige Stück entſpricht dem Durchmeſſer der Krone des

Stockgriffes . Es iſt nach Anſicht des Sachverſtändigen aus⸗

geſchloſſen , daß Chriſtmann , der allerdings eine abnorm
dünne Schädeldecke hatte , ſich die erwähnte Verletzung durch

einen Fall auf das Straßenpflaſter zugezogen hat . Krämer

und Chriſtmann genoſſen als fleißige Arheiter einen guten

Ruf ; erſterer iſt Vater von 6 Kindern und verwitwet , Der

Angeklagte will infolge ſinnloſer Trunkenheit ſich an gar

nichts erinnern können . Bei Annahme mildernder Umſtände

wurde auf 1 Jahr Gefängnis , abzüglich 1 Monat

14 Tage Unterſuchungshaft erkannt .

Sportliche Rundſchau .
Voraussagungen für in - und ausländische

Pferderennen .
DNißs fur die Rennen au Auteuil .

pPrir d Automne : Mademoiselle Boniface . — Berksihre

Lass .
Priæ de Rambouillet : Midinette II — San Benito .

Prix Congress : Stall Hennessy — Milo .

Purix Lyonnais : Dynamo III — Kimmer .

Priæ de Puu : Champfleury II — Canada .

Priæ de Maisons : Middelfart — Pellèas .
* „ „

Athletik .

„ Paläſtra “ Mannheim konnte vergangenen
Sonntag bei dem im Luft⸗ und Sonnenbad Ludwigshafen ſtatt⸗
gefundenen leichtathl . Gaufeſt des D. A. V. wieder recht ſchöne

Erfolge erzielen : Eug . Rupp ſiegte im Schleuderballwerfen vor

Wieland und Freund Ludwigshafen . Im wurde

Friedebach Zweiter knapp hinter Falkner , Viktoria und Franz

idtmaier Vierter hinter Klein . Im Zweikampf wurde Eug .
iter Si inter Jegbeutel , Viktoria , wäßrend K .

Platz belegen konnte. Ferner wurde K .

» Der Sportverein

Billard und brachte dadurch das Spiel in Unordnung . Man

Nach der Anſicht der Zeugen betrachtete letzterer die Sache

Schluß der Konkurrenz folgen noch Thelen ,

im Conterſioniſtengenre leiſten die 4 Siſters Morkel ,

nahmen , wie : Vereinigte Staaten⸗Unterſeeboot „ Salmon “ ,

Kohlengrube in Decazeville “ und die bekannte „Union⸗Woche“; ferner
verſchiedene dramatiſche Szenen und Humoresken .

im Werte von 160 Mk . Die

Friedebach 3. im Dreikampf und Franz Schmidmaier 6. Im Vier⸗

kampf wurde wiederum K. Friedebach 2. hinter Freund , Lud⸗

wigshafen , Franz Schmidmaier 3. und Eug . Rupp 5. Sieger .

Außerdem erzielten Eug . Rupp mit 32,90 Meter den beſten Dis⸗

kuswurf des Tages und K. Friedebach und Franz Schmidmaier

neben Fegbeutel den beſten Hochſprung mit je . 50 Meter .

Automobilſport .

* Die Prinz Heinrichfahrt 1911 ſoll , wie bekannt , fortan

einen anderen Charakter erhalten , indem ſie gewiſſermaßen als

Zwei⸗Länderfahrt zum Austrag kommt . In Deutſchland ſollen
nur drei Tagesetappen , in England ſechs Etappen vorgeſehen ſein .

Die Fahrt ſoll ab Homburg v. d. H. nach Düſſeldorf führen , von

hier bis zur Porta Weſtfalica und weiterhin bis Bremerhaven ,

dem Einſchiffungsort . Die Strecke iſt jedoch noch nicht feſt be⸗

ſtimmt . Vielleicht iſt es den ſüddeutſchen Klubs möglich , dahin⸗

gehend auf den Kaiſerlichen Automobilklub einzuwirken , daß

auch Süddeutſchland ins Auge gefaßt wird . Da die Hälfte

der Teilnehmer aus Engländer beſteht und deshalb Bilder der

Fahrt in allen engliſchen Journalen erſcheinen werden , iſt es für

den Fremdenverkehr von nicht geringer Bedeutung , wenn gerade

dieſe Fahrt auch den Süden Deutſchlands berührt . Für den

engliſchen Teilnehmer iſt es auch zweifellos wertvoll , wenn ſie

Bayern , Württemberg , Baden und Heſſen ebenfalls kennen

lernen . Eine Tour , die die reizvollen Gegenden unſeres deut⸗

ſchen Vaterlandes und einige der intereſſanteſten Städte be⸗

rühren würde , wäre z. B. folgende : 1. Etappe : München —

Augsburg — Donauwörth — Harburg — Nördlingen — Dinkels⸗
bühl — Rothenburg — Langenburg⸗Oehringen — Weinsberg —

Heilbronn g. N. lca . 300 Kilometer ) . 2. Etappe : Heilbronn

a. Neckar — Gundelsheim — Eberbach — Heidelberg

Mannheim — Ludwigshafen — Worms — Mainz —

Koblenz — Köln ( ca. 360 Kilometer ) . 3. Etappe : Köln — Dort⸗

mund — Porta Weſtfalica — Minden ( ca. 245 Kilometer ) .

4. Etappe : Minden — Bremen — Bremerhaven ( ca. 180 Kilo⸗

meter ) . Die engliſchen Fahrtteilnehmer würden es gewiß dank⸗

bar begrüßen , wenn ſie auf dieſe Weiſe Bayerns kunſtberühmte

Hauptſtadt , zwei der ſchönſten Flußtäler ( Neckar und Rhein ! ,

eine Reihe alter Städte , ſowie zahlreiche Schlöſſer und Burg⸗

ruinen zu ſehen bekämen.
Die Berliner Flugwoche .

J Berlin , 15. Okt . Der geſtrige Flugtag brachte wieder

glänzende Flüge . Zwar war das Wetter in den erſten Stunden

noch ziemlich windig . Der Wind ließ jedoch nach und ſo brachten

die beiden letzten Stunden der Konkurrenz bei wundervollem

Wetter glänzende Starte . Pech hatte wieder Wiencziers , der

ſchon vorgeſtern außer Konkurrenz geſetzt wurde , da ſein Appaxat

beim Anlauf beſchädigt wurde . Geſtern wurde , als er ſeine

Maſchine an den Startplatz brachte , der rechte Flügel ſeines

Apparates eingeknickt , ſo daß er auch geſtern nicht an der Kon⸗

kurrenz teilnehmen konnte . Er hofft jedoch , heute ſtaptbereit zu

ſein und will dann als erſter deutſcher Flieger eine Höhe von

1000 Metern erreichen . Nach Wiencziers ſtartete Lindpaint⸗

ner und ſpäter auch Brunh uber , der mit einem Paſſagier⸗

flog . Aber beide vermochten nur kurze Zeit in der Luft zu blei⸗
ben , da böige Winde die Flugapparate hin und her warfen .

Längere Zeit bileb der Flugplatz völlig leer und erſt der Wright⸗
pilot v. Moßner brachte wieder durch einen Probeflug Leben

in das Bild . Es ſtarteten dann raſch hintereinander Brun⸗

huber , der . 04 Uhr , Thelen , der . 07 und Lindpaint⸗

ner , der 413 Uhr ſtartete . Alle drei hatten ſich um den täglichen

Dauerpreis beworben . Brunhuber gewann außerdem noch den

Zuſatzpreis , da er mit einei r. Später

ſtieg auch Frey auf , der ſich in bedeutende Höhe erhob . Er

erreichte 520 Meter , kam jedoch nach 20 Minuten wieder zu

Boden . Inzwiſchen hatten ſich die Piloten Thelen , Jeannin

und Lindpaintner mehr

und flogen über die Tribünen hinweg , der untergehenden Sonne

zu, um dann über Bukow zu wenden und wieder nach dem Start⸗

platz zurückzufahren . Inzwiſchen waren auch

Schüler Rode und Liſſauer aufgeſtiegen , ſämtlich mit

Grademonoplanen . Alle drei nahmen Gelegenheit , endlich einmal
mit Höhenflügen ihre ſeitherigen Leiſtungen zu unterbrechen . Es

gelang allen drei , in große Höhen aufzuſteigen und ſie wurden

bei ihrer Landung wegen ihrer ſchön ausgeführten Flüge mit

lebhaftem Händeklatſchen begrüßt . Auch Oelerich flog mit

einem Monoplan auf , landele aber nach einigen Minuten . Bei

Jeannin und Lind⸗

paintner . Auch Grade und Mente befanden ſich am Schluß der
Konkurrenz noch in der Luft . Brunhuber hatte eine Flugzeit von

1.Stunde 19 Min . erreicht . Thelen 1 Stunde 13 Min . , auch Lind⸗

paintner und Jeannin , welche als erſte Anwärter für den großen

Preis des Kriegsminiſteriums in Frage kommen , waren üher

eine Stunde in der Luft geblieben . Lindpaintner hatte eine Höhe

von 620 Metern erreicht , Frey war 520 Meter , Jeannin 470

Moter , Thelen 370 Meter hoch .

Nachtrag zum lokalen Teil .

* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiert morgen Herr Zi⸗

garrenfabrikant Jakob Wey mit ſeiner Gemahlin geb . Eder .

Apollv⸗Thegter . Heute abend geht zum letztenmal das gegen⸗
wärtige Programm in Szeue . Wir wollen deshalb nicht verfehlen ,
auf die morgige Premiere hinzuweiſen . In allererſter Linie ſeti er⸗

wähnt , daß Nobert Steidl für die zweite Hälfte des Oktober
prolongiert iſt . Robert Steidl wird diesmal mit einem derb⸗
komiſchen Repertoir herauskommen . An die Stelle der Okabe⸗
Familie tritt eine neue Attraktion und zwar der König aller Kunſt⸗
ſchätzen Colonel Borderverry , der Freund des Expräſidenten
Ropſevelt . Borderverry leiſtet das Unglaublichſte auf dem Gobiet
der Schießkunſt . Als dritte Attraktion abſolviert Deutſchlands beſte
Humoriſtin Hedi Herdina ihr Engagement . Das eleganteſte

durchweg

bildhübſche Damen und ausgezeichnete Artiſtinnen . In den

Georgetty fils lernen wir das beſte Akrobaten⸗Quintett der

Jetztzeit kennen . Il ka, die hübſche kleine Geigenkünſtlerin , das
Urkomiſche Tanz⸗Duett Chriſtie und der Balance⸗Akt der
3 Conays vervollſtändigen das Programm , welches in ſeiner Ge⸗

ſamt⸗Darbietung noch bedeutend über dem der erſten Hälfte Oktober

ſteht . Sountag finden zwei Vorſtellungen ſtatt . Nachmittags 4 Uhr
zu ermäßigten Preiſen und abends 8 Uhr zu gewöhnlichen Preiſen .

* Union⸗Theater ,P 6, 20. Heute findet in dem beliebten Kine⸗

mathographen⸗Etabliſſement Programm⸗Wechſel ſtatt und bringt das

vollſtändig neue , phänomenale Novitäten⸗Gala⸗Programm eine reiche

Ausleſe der neueſten und beſten Schöpfungen kinemathographiſcher
Kunſt . Trotz dem franzöſiſchen Eiſenbahnerſtreik iſt es der Direktion

gelungen , eine zweite Serie hochaktueller und intereſſanter Bilder

der Revolution in Portugal zu erhalten , welche Origtnalaufnahmen

gramm enthält außerdem noch einige weitere ſehr intereſſante Auf⸗
„ Eine

* Aus Ludwigshafen . Vier im Zollhafen

gebracht .binter Schloß und Riegel

Paſſagier geflogen war . Später

und mehr in die Höhe geſchraubt

Grade und ſeine

während den bewegten Tagen in Liſſabon veranſchaulichen . Das Pro⸗

beſchäftigte Ar⸗

beiter ſtahlen einen Ballen Leder aus der Halle J des Zollgebäudes
Diebe wurden ausfindig gemacht und

Letzte Nachrichten und Telegramme
W. Paris , 15. Okt . Aus Nizza wird gemeldet , daß der

haft genommen worden war , geſtern wieder freigelaſſen , da ſeine
Unſchuld zu Tage getreten iſt . Die Bevölkerung von Pegeme
bereitete dem Pfarrer bei ſeiner Rückkehr lebhafte Opationen .

Der Arbeitskampf auf den Werften .
* Hamburg , 14 . Okt . In der heutigen Sitzung

Verhandlungskommiſſion über die Einſtellung und Aufnahme
der Arbeit ſind befriedigende Feſtlegungen

falgt . Die Sicherung des Akkordüberſchuſſes an Akkorden ,

die durch den Streik unterbrochen wurden , wurde gleichfalls
anerkannt . Der Ueberſchuß ſoll ſämtlichen Arbeitern auz

gezahlt werden . Auch über dieſen Punkt wurden beſtimmte

ſchriftlich niedergelegte Regeln geſchaffen . Auf Wunſch

Arbeitervertretung ſind in dieſen Beſtimmungen jedoch noch

einige Aenderungen erfolgt und deshalb kann erſt nach ein
zuſtimmenden Erklärung der Werftbeſitzer dieſer Angelegen
heit für beide Teile verbindlich abgeſchloſſen werden . Des⸗

halb wird die Verhandlungskommiſſion morgen nochma
ſammentreten , um die Entſchließung der Werftbeſitzer
gegenzunehmen .5

Der Eiſenbahnerſtreik in Frankreich .

W. Paris , 15. Okt . Die Verſammlung der Eiſenbahne
Proteſt gegen die Einberufung zum Militärdienſt fand geſt
unter außerordentlich großem Andvang ſtatt . Um Zwiſcherf
vorzubeugen , wurden von den Veranſtaltern Flugblätter verteilt ,

in denen die Teilnehmer aufgefordert werden , nach Schluß
Verſammlung ruhig auseinanderzugehen . Die Polizei ha
faſſende Maßnahmen getroffen . 1305

Berliner Nratzthericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

Die Umwälzung in Portugall .
Berlin , 15. Okt . Der hieſige portugieſiſche Geſch

träger Herr da Coſta Cabrial erhielt geſtern eine Depeſche
portugieſiſchen Geſandten in Berlin , Vicomte de Pindella ,
zurzeit in Portugal weilt . Der Geſandte teilt mit , da
Republik nicht dienen wolle und an ſeinen Berliner Poſte⸗
zurückkehren werde . Die Depeſche iſt vom 13. Oktober , ab

geſtern in Berlin eingetroffen .

Großfeuer in Berlin .

IBerlin , 15. Okt . Ein ſchweres Brandungl
bereits 2 Menſchen zum Opfer gefallen ſind , hat ſich g
Nachmittag in der Neuen Friedrichſtraße 79a ereignet .
war in der Wäſchefabrik von Arndt Großfeuer ausgebro
das faſt das ganze Haus in Aſche legte . Während d
arbeiten wurden zwei menſchliche , verkohlte Leichen g

Man befürchtet , daß unter dem Schutt noch mehr L
es wird von 3 und 3 geſprochen,

liegen .
Auf dem Gri

Neue Friedrichſtraße 79a4 , gegenüber der Markthalle , e.

ſich ein vier Stock hohes Haus , deſſen erſtes und zweite 0

werk von der Wäſchefabrik Arndt eingenommen wird

Firma beſchäftigte etwa 100 Perſonen . Geſtern Nach
einige Minuten nach 3 Uhr , wollten mehrere Näherint

Saales im 2. Stockwerk einen Ofen wieder einheizen
der Ofen erplodierte und die auf dem Tiſche liegende
in Brand ſetzte Die Mädchen flohen entſetzt aus dem

Mit raſender Geſchwindgikeit verbreitete ſich das
den

ganzen zweiten Stack . Den im Hauſe befin
ſonen war der Weg ins Freie abgeſchnitten , da
von Flammen und Rauch erfüllt waren . Als die Feut
auf dem Brandplatz erſchien , war bereits das ganze
Flammen geſetzt . Auf der Straße hatte ſich eine nach

den zählende Menſchenmenge angeſammelt . Das ga

bäude war vom erſten Stock bis zum Dachgieh
Flammenmeer getaucht . An den Fenſtern erſchienen
hüllt von Rauch und Flammen , hin und wieder Men

verzweiflungsvoll die Hände rangen und um Hilfe
Eine ganze Anzahl der vom Feuertod bedrohten

wag

Sprung in die Tiefe . Die meiſten kamen mit leichte

letzungen davon . Die Feuerwehr ſetzte raſch die
Ret—

leitern an und breiteten Sprungtüchern aus .

hatten jedoch nicht den Mut , der Aufforderung des F
Offiziers zu folgen und in die Sprungtücher zu ſpring
Arbeiterin erliit beim Sprung aus dem dritten S
Oberſchenkelbruch , auch ein Zuſchneider verletzte ſic
Sprung ſchwer . Vor dem Eintreffen der Feuerwe
eine Arbeiterin den Sprung aus dem dritten
und blieb mit ſchweren Verletzungen liegen . Di
ſonen ſind am ſchwerſten verletzt . Die übrigen Mäl
den Sprung wagten , wurden leichter verletzt . Auch
zahl von Menſchen wurden von Feuerwehrleuten
mechaniſche Leiter gerettet . Das Feuer wurde aus

die an 36 Schlauchleitungen gegabelt waren, angegrif
ungeheuren Waſſermengen waren zunächſt ohne jed
Erſt um 5 Uhr gelang es den mächtigen Anſtrengt
Feuerwehr , die größte Gefahr zu beſeitigen , jedo

Haus bis auf die Umfaſſungsmauern niedergebra
Als die Feuerwehrleute in den dritten Sto ei

fanden ſie in einer Ecke zwei verkohlte Leichen . Sie lage⸗

Köpfen nach dem Notausgang zu, durch die ſie ſich offenb

retten wollen . Die Unglücklichen hatten , da ſie di
öffnen kounten , das in ihr befindliche Drahtgla
ſchlagen, dabei wurden ſie jedoch bon den Flamme
polizeilichen Feſtſtellungen ergaben , daß die Notausg
zu benutzen waren , die Schlüſſel zu ihnen wohl

vorſch

in dem Schrank neben der Nottüre hingen , die 3

dieſem Schrank durch Kiſten und Säcke verbarrik

Der Schaden , der der Firma entſteht , wird auf mehr

Mark geſchätzt , iſt jedoch durch Verſicherung gedeckt .

( Von unſerem Londoner Buream . )
Die Veto⸗Konferen .

' London , 15. Okt . Die Ausſichten der

wurden geſtern wieder als etwas günſtiger
allem deshalb weil ſo viele Beratungen von Mit
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Ernennungen , Verſetzungen
Zuruheſetzungen etr .

der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen H bis K
ſowie Ernennungen , Verſetzungen etc . von nichtekatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſes
und der Auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseiſenbahnverwaltung . —
Ernaunt : zu Wagenrevidenten : die Wagenwärter Michael

Müller in Mannheim , Jakob Bopp in Mannheim , Georg Scholl in
Mannheim . — Elatmäßig angeſtellt : die Lokomotivheizer :
Zubwig Hecker in Heidelberg , Otto Geiſer in Villingen , Heinrich
Kiefer in Villingen , Karl Grieshaber in Villingen , Hermann Wöhrle
in Billingen , Reinhard Scheurer in Mann ) ſeim — Verſetzt :

Stationsvorſteher Adolf Schuhmacher in Salem nach Fahrnau . ,
Stationsauffeher Hermann Mayer in Grombach nach Aglaſterhauſen ;

Stationgaufſeher Johannes Bolli in Beringen nach Salem ; Reſerve⸗
hrer Julius Kaiſer in Villingen nach Waldshut ; Stationswart
ernhard Sproll in Unterlenzkirch nach Waſenweiler ; Stationswart

Joſeph Pfundſtein in Waſenweiler nach Grombach ; Stationswart
oſenh Kehl in Grasbeuren nach Pfohren ; Bahnſteigſchaffner Adolf
zasberger in Naſtatt nach Eberbach , Schaffner Joſeph Weizemann

Billingen nach Raſtatt . —Zuruhegeſetzt : Bahnwärter Jof .
Anule auf Wartſt . 2 der Renchtalb . , unter Anerkennung ſeiner
uglährigen treuen Dienſte ; Bahnwärter Ignaz Rothweiler auf
artſt . 415 J der Hauptb . , auf Anſuchen , unter Anerkennung ſeiner

91 gen treuen Dienſte ; Bremſer Wilh . Schulz in Karlsruhe ,
nerkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte .

dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Junern .
ſtatmäßig : Schutzmann Wilhelm Strub in Freiburg . —

Bebertragen : dem Aktuar Karl Schoder in Mosbach eine nicht⸗
tmäßige Altuarſtelle beim Bezirksamt Offenburg . — Verſetzt :

KRetnar Oskar Hottinger beim Bezirksamt Offenburg zum Landes⸗
zmmifar in Freiburg . — Entlaſſen : Auf Anſuchen : Aktuar

—— örter in Karlsruhe ; Schutzmann Joſeph Bamberger in

Großßh . Landesgewerbeamt .
Zugewieſen wurde : Unterlehrer Ludwig Deppiſch in

eil der gewerblichen Fortbildungsſchule in Haslach .
Großh . Verwaltungshof .

Etatmäßig angeſtellt : Johann Martin , Wärter bei der
und Pflegeanſtalt bei Emmendingen . — Die Beamten⸗

eilgenſchaft verliehen : dem Joſeph Müller , Wärter bei der
5 uub e bei Emmendingen .

Oberbirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues .
BDefördert : zum Burcauaſſiſtenten : der techniſche Gehilfe

ſelm Müller in Bruchſal . — Beamteneigenſchaft ver⸗
lehen : dem Landſtraßenwärter Robert Heß in Steinegg . — Ver⸗

5 der techniſche Gehilfe Karl Jäger in Lahr zur Waſſer⸗ und
5 attenbauinſpektion Pforzheim — Entlaſſen : der techniſche

Sehthhe Karl Friedrich Müller in Pforzheim ( auf Anſuchen ) .
Großh . Gendarmerie⸗Korps .

Befördert : Siebold , Chriſt . , Wachtmeiſter zum char . Ober⸗
machtme MHoffert , Gottl . , Vizewachtmeiſter , zum Wachtmeiſter . —

m Zivildienſt verwendet : Huber , Wilhelm , Gendarm , als
ichtsvollzieher in Karlsruhe ; Mundinger , Karl , Gendarm ,

gehilfe bei Großh . Bahnbauinſpektion Eberbach . — Ver⸗
e t : die Gendarmen : Hamm , Konſtantin , von Tiengen nach Walds⸗

Walter , Ferdinand , von Immeneich nach Görwihl ; Rothweiler ,
atl , von Waldshut nach Immenreich ; Rödel , Ed. , von Pfullendorf

Tieugen ; Rabsfeldt , Hans , von Mühlingen nach Stockach ;
Schindele , Emil , von Stockach nach Mühlingen ; Schmitt , Ferdinand ,
zon Menzenſchwand nach Bernau ; Weiß , Karl , von St . Blaſten nach
Bernau ; Polzin , Albert , von Menzenſchwand nach Pfullendorf ; Bick ,
Drang , von Peterstal nach Lörrach ; Stückle , Landolin , von Titiſee
nach enau ; Schneider , Karl , von Steinen nach Offenburg ; Müller ,
Konrab , von Feldberg nach Steinen ; Häßle , Stephan , von Plitters⸗
dorf nach Bühl ; Franz , Johann , von Tiefenbronn nach Plittersdorf ;
ram , Auguſt , von Niefern nach Tiefenbronn ; Müller , Friedrich ,
von Baben nach Nieſern . — In den Ruheſtand verſetzt :
Diebold , chriſtian , char . Oberwachtmeiſter , und Schmitt , Eduard ,

* beide in Emmendingen . 8
dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen .

Zoll⸗ und Steuerverwaltung .
ebertragen : die Steuereinnehmerei Liptingen dem Amts⸗

gerichtsbiener Heinrich Friedrich in Stockach ; die Steuereinnehmerei
ulach dem Amtsdiener Johann Wegert in Lörrach . — Verſetzt :

ie Sleueraußfeher Johann Georg Hörrle in Neckargemünd nach
erloruhe ; ert Irslinger in Schwarzach nach Neckargemünd ; der

Reyſſtonsaufſeher Valentin Polkert in Raſtatt nach Mannheim ; der
Stonereinnehm⸗eiafſiſtent Wilhelm Weckeſſer in Heidelberg nach

Volkswirtschaft .
Ueber die Schiffahrt auf dem Niederrhein ,

wird der „ Köln . Ztg . “ geſchrieben : Im Verlaufe der letzten acht

Tage haben ſich auf dem Gebiete des Frachtenweſens erfreulicher⸗

welſe Aenderungen zu ſeinen Gunſten ergeben Obwohl ſich das

Bergbefrachtungsgeſchöft an der Ruhrorter Börſe in ziemlich
mäßigen Grenzen hielt , iſt es den Partikulierſchiffern doch ge⸗

lungen , die Schiffsmieten für Ladungen bergwärts auf eine

achtunggebietende Höhe zu bringen . Das Anziehen der Schiffs⸗
mietan am Rotterdamer Markt hat vielen Schiffern und Reedern

Veranlaſſung gegeben , ihre Kähne leer nach dem genannten Hafen

zu entſenden . Auf dieſe Weiſe ging dem Ruhrorter Frachtenmarkt

biel Kahnraum verloren , die Schiffer nutzten die Lage aus und

erreichten durch Zuſammenſchluß , daß die Mieten für Kohlen⸗

labungen nach Mainz , Worms , Mannheim⸗Ludwigs⸗

hafen bis auf 1,25 Mk . die Tonne , nach Frankfurt und den

übrigen Mainplätzen bis auf 1,35 Mk . bei freier Schleppförderung
in die Höhe gingen . Im Schleppgeſchäft von hier aus nach den

öberrheiniſchen Beſtimmungsplätzen ſind die Sätze zum Teil um

10 Kl . für die Tonne geſtiegen . Infolge der reichlicheren Be⸗

ſchäftigung , die ſich im Verlaufe der letzten acht Tage bemerkbar

machte und die namentlich auch für den Oktober von den nieder⸗

kändiſchen nach den niederrheiniſchen Häfen zum Ausdruck kam ,

müßten die Schlepplöhne eigentlich viel höher ſein , ſicher aber mit

dem Aufſchwung der Frachten Hand in Hand gehen . Es will auch

nicht ausgeſchloſſen erſcheinen , daß man in den nächſten Tagen

ntit höheren Sätzen im Schleppgeſchäft allgemein zu rechnen haben
wird . Der Waſſerſtand des Rheins kann immer noch als ziemlich

günſtig bezeichnet werden , da der Kauber Pegel in den letzten

Tagen durchweg über 2 Meter perzeichnete Die Herbſtnebel ſind

in dieſem Jahre nicht ſo ſtörend aufgetreten , wie in den Jahren

bHorher , immerhin hat der Verkehr bisher ſchon unter ihnen zu
leiden gehabt . Das Befrachtungsgeſchäft nach Belgien und Hol⸗

Jand , wofür in erſter Linie ebenfalls Kohlen in Betracht kommen ,

pverblſeb ſo ziemlich im ſeitherigen Rahmen . Die Schiffsmieten
nd ebenfalls etwas geſtiegen und zeigen Neigung zur weiteren

efeſtigung . Die Kanalfrachten nach den belgiſchen und franzö⸗

ſchen Beſtimmungsplätzen bleiben feſt , weſentliche Frachtverände⸗

TFrungen traten aber nicht ein , da ſie gegenwärtig bereits einen

giemlich hohen Stand einnehmen In Rotterdam hat ſich die

Vage ſeit geſtern wieder weſentlich gebeſſert . Nachdem gegen Ende

der vergangenen Woche durch überaus großen Zuzug von Leerraum

die Frachten einen Tiefſtand erreicht hatten , der den im Laufe des

Sommers erzielten niebrigen Frachten ziemlich gleichkam , nahmen

ſie einen Anlauf . Sie erreichten für Eiſenerzladungen nach den

Rußrhöfen 1,10 fl bei viertel und 1,25 fl bei halber Löſchzeit für

Die geladenen 2000 Kg Die Holzfracht ſtellt ſich auf 2 fl für die

gleiche Beförderungsmenge nach den Ruhrhäfen . Die Schlepp⸗

ſhne ab Rotterdam nach den Ruhrhäfen gingen innerhalb der

Tage von 0,2 % fl bis auf 0,30 fl für die Laſt in die Höhe ;

ſtaßen aber immer noch in keinem Verhältnis zu der aufſtreben⸗

Frachtenlage und es iſt an der Zeit , daß auch im Schlepp⸗
etne Befferunn von auhbaltender Dauer eintritt .

Konkurse in Suddeutschland .

München . G. Geissler , Selmeidermeister . . - T .

26 . Oktober . . - T . 7. Nov .

Böblingen . Christ . Laib , Metzger und Wirt .

. - T . 29 . Okt . . - T . 8. Nov .

Telegraphiſche Handelsberichte .
Neues vom Dividendenmarkt .

Berlin , 15. Okt . Die rheiniſch⸗weſtfäliſchen
Kalkwerke in Dornap bringen eine Dividende von 100 %
( 9 Prozent ) zur Ausſchüttung .

Staßfurt , 15. Okt . Die Staßfurter chemiſche
Fabrik vorm . Vorſter u. Grüneberg . ⸗G. erzielte einen

Ueberſchuß von 264 389 Mark ( 266 199 Mark ) . Es wird eine
Dividende von wiederum 7 Prozent verteilt .

[ Halle ( Saale ) , 15. Okt . Die Generalverſammlung der

Ammendorfer Papierfabritk ſetzte die Dividende auf
22 Prozent feſt .

JHalle ( Saale ) , 15 . Okt .

Cröllwitzer Papierfabrik
einer Dividende von 12 Prozent .

[ Eſſen , 15. Okt . Bei der Hövelbrauerei in

Düſſeldorf wird mit einer Dividende von 9 Prozent gerech⸗
net (i. V. 7 Prozent ) .

[ Bochum , 15. Okt . Die Dividende der Schlegel⸗
brauerei . ⸗G. wird vorausſichtlich wiederum mit 9 Prozent
in Vorſchlag gebracht werden .

Neues aus Ameriha .

Newyor k, 14 . Okt . Die American Fran and Steel

Institute , welches die hervorragenden Stahlindustriellen

des Landes umfasst , hat seine erste Jahresversammlung

abgehalten , bei der auch 30 Vertreter der europäischen
Stahlindustrie anwesend waren , darunter ein Vertreter

von Krupp .
Newyork , 14 . Okt . Der Export an Silber betrug

in der vergangenen Woche 511 000 Dollars . Gold wurde

nicht exportiert . Der Import an Gold betrug 124 000
Dollars , an Silber 8000 Dollars .

Zahlungseinetellung einer amerikanischen Mafklerf irma .

Newyork , 14 . Okt . Die Maklerfirma Minzes -

heimer u. Co . hat ihre Zahlungen eingestellt . Die Passiven

betragen eine Million Dollars .

Ingarischie Anleihe .

Budapest , 14 . Okt . Die Ungarische Allgemeine

Kreditbank , als Vertreterin der Rothschildgruppe veröf -

fentlicht heute Prospekt und Subskription auf 450 Mill .

%prozentiger Schatzscheine , wonach bei Verweisung der

im Jahre 1909 emittierten Schatzscheine vom 15 . bis 22 .

Oktober der Umtausch gegen neue Schatzscheine er folgt .
Auf die restlichen 35 Millionen Kronen erfolgt die Sub -

skeription am 22 . Olctober ; der Subskriptionspreis betrãgt
für je 100 Nominale 99,40 Kronen . Sowohl für die zum
Umtausch angemeldeten als auch die bar emittierten bei

der Subskription werden die Zeichnungen von Besitzern

alter Schatzscheine voll berücksichtigt .

Telegraphiſche Vörſenberichte .

Die Generalverſammlung der

beſchloß die Ausſchüttung

Produkte .
New⸗Port 14. Oktober

Kurs vom 13. 14. Kurs vom 12. 14 .

Baumw .atl . Hafen 29 000 19 0 [ Schm. (Roh. . Br. ) 13 10 13 . 10

„ abl . Golfh 30 . 000 19 % chmalz ( Wilcog 13 . 10 18 . 10

„ im Junern 28 000 . 0 ( alg prima 8 ½ 8 ½

„ Gyp . u. Gr . B. . 000 . 000] zuche Muskov . de . 50 . 50

„ Axv .u. Ront. 22 . 000 . 000 LaffeeRioRo .7lel . 11 — 11 —
Baumwolle lolo 1490 14 90 do. Oktt . . 80 . 75

do. Okibr . 14 . 73 14 . 85 do. Novbr . . 80 . 75

do. Novbr . 14 . 74 14 . 82 do. Dezb . 8 85 . 80

do. Decbr . 14 . 79 14 . 86 do. Januar . 98 . 88

do. Jau . 14 . 84 14. 94] do. Februar . 94 . 85

do. Febr . 14 . 90 15 . —] do . Mär⸗ . 95 . 87

do . März 14 . 97 15. 04] do. April . 97 . 88

do. April 15 . 01 15 . 10 do. Wat . 98 . 90

do. Mai 15 . 06 15 . 15 do. Junt . — 8 91

do. Juli — — — do. dul . 02 . 92

Baumw . i. New⸗ do. Au guſt . 083 . 93

Orl . loklo 14 . % 14 ½ do. Seyt . . 04 . 94

do. pet Nov . 14 . 64 14 . 67 Weiz. red . Wint . ll . 99¾ 100 —
do. der Jan . 14 . 79 14 . 85 do. Oktbr . — —

Patrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Dezor . 102 /% 102 .

5o. ſtand. white. do. Maf 107 — 107 —

New Pork . 77 . 05 Mais Oktbr . — 55 ¼

Petrol . Rand. whtt. do. Dezbr . — 57 ½

Philadelphia . 05 . 05 RehlSp . . eleare 410 . 05

Ber⸗Crd . Blane . 48 . 48Geireidefrachtnach

Derpen . Mew⸗Hosk 77 / 77 Liperpoo 1 7 2 —

Ddo. Savanah . 74 — 74 do. Vondon 1 — 2
775

Schmalz⸗W . ſteam 12 . 90 13 . do. Antwerp . 1 — 1
do. Rotterdam 3 — 3811

Liverpool 14 Ok ober Schluß . )

Weizen roten Winze ! ſtetig ! 18 . 145 Differend
Dir c 7736 77 1
per aför 7878 —

MRais ruhig

Bunter Ameriks pe Oktbr . %58 / 45½ — 10
La Plata ver Dezbr . 4õ76f 476 — 7

Eiſen und Metalle .
London 14 Okt . ( Schlutz . ) Kuoter ſtetig , p. Kaſſa 57. 01. 8,

3 Mon . 57 . 17 . 6, Zinn , ſtetig , p. Kaſſa 165 . 100 , 3 Non . 160 . —. 0 , ei

ſtelig , paniſch 13 . —. 0, in liſch 13 06 . 3 Zint ſtetig . Gewohnl . Marken

28. 17 . 6. ſpegial Marien 24 . 10 . 0.

Glasgow 14. Okt . Roheiſen . ruhig ,
vants , per Haſſa 49/08 ver Monai 49/11½ .

Now⸗Hort , 14. Okt .

Middlesborough war⸗

Heute Bor Kurs
Kupfer Superior Ingots vorräſieg 1280 1250 1230 1245

1437 —377537 — 38 —

Roh⸗Siſenam Northern Foundry No 2p. Toune 1550 ( 16 —1550/16 —

Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr . 28 . — 28 . —

Söifahrts⸗Raßzichten in Manihtintt Hafeuptrbeh
Hafeubezirk Nr . 1. 0

Angekommen am 13. Oktober 1910 .
Joh . Kobt „ W. Egan 28 “ von Rotterdam , 3750 Dz . Stückgut .
Hch. Willmſen „ Margaretha “ von Düſſeldorf , 4900 Dz . Stückgut .
Wilh . Sander „ J . Schürmann 6“ von Duisburg , 4000 Dz . Kohlen .
Frz . Rollar „ Fendel 16“ von Antwerpen , 13 000 Dz. Stg . u. Get .
Ph . Zimmermann „ Fendel 60“ von Rotterdam , 14000 Dz . Getr .
Mich . Hochfelder „O. Rh . Dampfb . 3“ von Altrip , 1700 Dz. Kies .
Wilh . Müßig „ Prz . Fried . Karl “ von Baſel , 1650 Dz . Stückgut .

ch. Reibel „ Harmonie “ von Baſel , 1200 Dz . Stückgut .
riedr . Klormann „ Käthe Eliſabeth “ von Ruhrort , 9990 Dz. K.
riebr , Hornecker „ Maunheim 63“ von Rotterdam , 13 000 Dz .

Stückgut und Getreide .
Joſ . Wüſt „ W. Wanzt 28 “ non Autwerpen , 1750 Da . Sickg . u. Get .

Mannheim ,15. Oktober .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 13. Oktober 1910 .

Hch, Heuß „ Vereing . 42“ von Antwerpen , 15 300 Dz . Stckg . u. OGel.
Seb . Gutjahr „ Vereinig . 69“ v. Rotterd . , 15 220 Dz . Stckg . u. Get ,
Gg. Zimmermann „ Vereinig . 16“ von Rotterdam , 13 500 Dz

Stückgut und Getreide .
Gg. Gräf „ Einigkeit “ von Karlsruhe , 100 Dz . Stückgut .
Gg . Kappes „ Sufanna “ von Jagſtfeld , 700 Dz. Steinſalz .
Karl Lorenz „ Maria Kath . “ von Jagſtfeld , 765 Dz . Steinſalz .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 13. Oktober 1910 .

Anſtatt „ Joh . Anna “ von Biebrich , 8100 Dz . Zement .
Eichelhardt „ Badenia 52 “ von Antwerpen , 14080 Dz . Stückgut .
Böcking „ Fr . Wilhelm “ von Rotterdam , 9000 Dz. Getreide .
Kaufmann „ Badenia 31 “ von Rotterdam , 12 530 Dz . Stückgüter
Tepper „ Rheinau “ von Ruhrort , 13 200 Dz . Kohlen .
de Boer „ Progreß II “ von Rotterdam , 7920 Dz . Getreide .
Dümont „ Emden “ von Rotterdam , 9800 Dz . Stückgüter .
Balk „ Karl Paul III “ von Rotterdam , 230 Dz . Wein .
Langmann „ M. Stinnes 50“ von Ruhrort , 12 200 Dz . Kohlen .
Baer „ Katharina “ von Rotterdam , 1300 Dz . Stückgüter .
Bergſtein „ Aegir “ von Ruhrort , 16 190 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 4 .
Angekommen am 13. Oktober 1910 .

A. Dieſtel „ Desdemona “ von Rotterdam , 12 457 Dz . Getr . u. K.
Hafenbezirk Nr . 6.

Angekommen am 13. Oktober 1910 .
Seb . Hammersdorf „ Helena “ von Heilbronn , 1476 Ztr . Steinf .
Seb . Hammersdorf „KLätchen “ von Heilbronn , 1526 Ztr . Steinſalz
Guſt . Menges „ Ver . Frkf . Reed . 30 “ v. Duisburg , 16 450 Ztr . K.
Peter Keßler „ Math . Stinnes 77“ von Ruhrort , 17 550 „ K.

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 13. Oktober 1910 ,

W. Woerdüin „ Rh . Sch . Geſ . 7“ von Zeebrügge , 1700 Dz . Kohlen .
L. Hompens „ Emanuel 6“ von Rotterdam , 7395 Dz . Kohlen .
A. Stark „ St Maria “ von Rotterdam , 7520 Dz . Holz .
Joh . Muth „ Ver . Frkf . Reed . 6“ von Dutsburg , 5950 Dz . Kohlen

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Oktober .

Höchſte Temperatur den 14Okt . 14 . 5

Wießſte 8 vom 14/5 . Okt 5,4
* Mutmaßliches Wetter am 15. und 16. Oktober 1910 . Der

neue Hochdruck wandert bereits über den Kontinent nach Süd⸗

europa . Er hat auf ſeinem Wege die Depreſſion zur Auflöſung

gebracht . Für Sonntag und Montag iſt daher vorwiegend heiteres ,

trockenes , nachts kaltes , aber nachmittags milderes Wetter zu er⸗

warten .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldeubaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz Kircher ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Jovos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckerei , G. m. b. H.
Direktor : Eruſt Müller .

— eeeee —

es gibt im Menzchenleben Nugenbliehe ,
in denen man verzwelfelt nach Hilfe Umſchau hält und keinen

RNat mahr fi det . Namentlich dann , wenn man ſchwer erkältet

iſt und doch nicht Zeit hat , ſich ins Belt zu legen . Aber

denn kauft man ſich einfach eine Schachtel Fays ächte

Sodener Mineral⸗Paſtillen , gebraucht ſie nach Vorſchrift und

wird geſund , ohne Arbeitsunterbrechung und in der bequemſten

Weiſe . Fays ächte Sodener kauft man für 85 Pfg . in allen

einſchlägi en Geſchäften , achte jedoch ureng darauf , daß man

keine Nichahmung erhält . 921⁴

2

5 — 5

Hervorragendes Erzeugniss der Cognacbrennerei ;
LANDAUER & Macfoll , HEILBRONN .

Nup echt mit der Hammer - Schutzmarke . Uberell erhältlich .

10322 4

GEGEN DIE UEBLEN FOLEEN

SITZENDERLEBENSWEISE
nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

Hunpadi Janos
Sarlehner ' s naturliches Bftterwasser ) . 5

Pagelſtationen Datum

vom Rheinu : 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 18 . Bemerkungen

Kouanzßzß „ 3,71 3,71 3,67 3,88
Waldszut J2,40 2,55 2,45 2,50
Hüningen ? ) ,84 1,85 . 88 1,76 1,68 1,63 Abds . 6 Uhr
Kehl . 22,68 2,68 . 63 2,58 2,51 2,43 N. 6 Uhr
Sauterburg 4,15 4,09 4,08 . 06 Abds . 6 Uhr
Magan 44,06 . 02 4,01 3,98 3,95 8,8⸗ 2 Uhr
Germersheim 3,87 . 88 3,84 3,79 . - P. 19 Uhr
Maunheim 36 . 48 3,43 8,38 . 36 3,30 3,26 Morg , 7 Uhr
Mainz 111 1,07 . 05 1,02 0,98 . - P. 12 Uhr
Bingen . 82 . 78 1,76 1½7/5 10 Uhr
SWaubz . „ . 04 1,99 1,96 ,95 1,91 2 U
Mobiengz . 13 2,08 2,06 2,04 10 Uhr
Löim J42,01 1,98 1,90 1,86 1,84 2 Uhr
Auhrort 1,22 1,16 1,1 1,04 6 Uhr

von Nackar : 5

Maunheim 3,39 3,40 3,35 3,38 3,30 3,22 V. 7 Uhr
Heilbronn 10 . 65 0,5 0,52 0,55 0,50 0,491 V. 7 Uhr

Oſtind , Bedeckt , ＋ 19 C.

— ̃
Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Waudeim .

2 2
2 2 2 „ S S

— 8 2 8
Datum gelt 3 3 58 3 2

3S „ 9
2 —. 2 2
mm. 8 8

14. Okt . Morg . 7˙0763,6 9,4 N4

14. „ iittg . %766,00 14,0 NG5

14 „ HAbds. %/67,4 10 % NE3

15. Okt . Morg . 7765,8 6,3 NeE 4
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zurück .

geſchnitzte Wandgetäfel eingelaſſenen 0
deſſen brand⸗ und diebesſichere Platten kunſtvoll unter den

Mannheim , 25. Oktober 1910 . General⸗Anzeiger . tbaftett )

forvorrngon billlyen Froison .
N*

em Herbst . Nostums
aus guten Stoſfen englischer Art , Fantusiestoſfen , blauen und schtarten Tammgarn -
stoſfen , nur neueste Fassons umd baste Ferurbeitung .

iose Nostimo ciainon olab durab ſufo dualilifin und bosondoro Frolsnirolploir aus .

Aauſmunn
2

Gvossindusfrielle .
Roman von Ernſt Georgy .

( Nachdruck verboten )
25 Sortſetzung .

Häufig hatte ſich in Wendt der brennende Wunſch geregt ,

die jetzt im Geldſchrank geborgenen , ihm auch hier unzugänglichen

Werke im Rohbau kennen zu lernen . Aber Werner hatte ſeinen
Wunſch einmal ſo ſchroff zurückgewieſen , daß er ihn nicht zu wie⸗

derholen gewagt . Noch mehr , eigenhändig hatte dieſer , wenn er

keinen Dienſt hatte , die zweite Niederſchrift mit zahlloſen Rand⸗
bemerkungen und Notizen gemacht und ſie ihm widerwillig , mit

auffallendem Zwange in die Maſchine diktiert .
Mein Vater , mein Bruder und ſechs Herren werden ſich um
ſieben Uhr bei mir zu einer Konferenz einfinden . Es wäre mir

lieb , wenn Sie , eventueller Stenogramme wegen , ſich einſtellen
würden , trotzdem — — —“

85
„ Selbſtredend bin ich hier , Herr Werner “ , unterbrach ihn

Wendt . „ Darf ich mich nach dem Befinden des verehrten Herrn

Geheimrats erkundigen ? “

„ Danke . Die Erkältung ſcheint ganz gehoben, “ Hartwig ſagte

es zerſtreut , mit einem Blick auf die in die Wand eingelaſſene Uhr .

„ Sie können dann allerdings ſchon jetzt Schluß machen . “

„ Aber der Roman ? “

„ Hol der Teufel den Roman ! Menſch , Sie ſind ſchrecklich !

Ich habe wichtigere Dinge im Kopfe . — Sind die Briefe fertig ? “

„ Bitte ſehr “ , Wendt ſchob ſie ihm zu . 8
Hartwig überflog ſie ſchnell , unterſchrieb ſie und gab ſie

Der Sekretär machte ſie poſtfertig und erhob ſich . Punkt
ſieben

Uhr bin ich da . “

„ Gut ! “ Kaum war der Getreue mit tiefer Verneigung ver⸗
ſchwunden , als Werner langſam zum gleichfalls in das herrlich

Boiſſerien verborgen waren . Er öffnete die verſteckten Schlöſſer
und zog mit Anſtrengung endlich einen ſchweren Kaſten heraus .

Auch dieſer mußte erſt mit einem an der Uhrkette befeſtigten
lüſſel geöffnet werden . „ „ „ee

ender Laut entſchlüpfte dem Einſamen ,als er
breitete . Funf dice, in Wachstuchge⸗

eiſernen Geldſchrank trat ,

bundene Hefte waren es , deren weiße Seiten mit einer feinen ,

kritzligen , oft zittrigen Handſchrift vollgeſchrieben waren . Drei

Theaterſtücke , ein Roman und ein Band Dichtungen in Reimen

waren es , die da vor ihm lagen , und die er mit ſteifen , kalten

Händen durchblätterte .

Hartwig , den Kaſten mit ſeinen Knien ſtützend , blickte ſich um
nach dem großen ſchwarzen Marmorkamin , hinter deſſen Eiſen⸗

roſt es rötlich glühte . Ein ſehnſüchtiger Ausdruck trat in ſein Ge⸗

ſicht . Seine Rechte packte die Bücher . Sollte er — — — wäre es

nicht das beſte , das alles dort zu verbrennen ? Er dachte nach .
Plötzlich ertönte helles Lachen im Nebenraum . Schritte ,

Stimmen näherten ſich .
8

Haſtig warf er die Hefte zurück , klappte den Deckel zu und

ſchloß ab . Dann ſchob er den Kaſten zurück und war im Begriff ,
die Verſchlüſſe anzudrücken , als es an die Tür pochte und über⸗

mütige Fingerchen gegen die koſtbaren , antiken Butzenſcheiben der

Flügel trommelten . Sie wurden jäh aufgeriſſen .
Im Rahmen erſchien Agathe Greſſon in einem langen Seals⸗

kinmantel mit Chinchillakragen . Einen Hut aus gleichem Pelz
in den glänzenden Haaren , der ihrem friſchen , ſtrahlenden Antlitz
einen reizend koketten Ausdruck gab . Ein Strauß duftender Mai⸗

glöckchen, ihre Lieblingsblume , prangte an ihrer Bruſt . „ Guten

Morgen , Liebſter , was ſagſt Du zu dem Ueberfall ? “
Er küßte ihre Hand und begrüßte die Kollegin , die ſie mit⸗

gebracht hatte , höflich .
Balle ? ! Ich habe noch nicht einmal antelephoniert , weil ich nicht

ſtören wollte . “ 5

„ Aber Dein Gärtner brachte mir wieder den herrlichen Korb .

Bei uns duftet die ganze Wohnung wie in voller Lenzespracht .
Mutter dankt mit mir für die Blüten , läßt grüßen und fragen , ob

Du nicht heute ganz frugal mit uns in Deiner alten „ Oaſe “ ſpeiſen
willſt ? “ Sie halte die Hände auf ſeine Schultern gelegt und blickte

ihn innig an .

„ Wie friſch und geſund Du biſt “, ſagte er düſter , „ſelbſt wie

ein Maientag ? — Biſt Du nicht müde, Agathe ? “

„ Müde ? Der Alte würde mich bringen . Wir ſind auf dem

Wege zur Probe . Er hat mir eine neue Rolle geſchickt , zwei⸗
undzwanzig Bogen . Mein Herr Bräutigam zieht nicht mehr ,

da heißt es für neue Zugſtücke ſorgen ! “
8

Hartwig geleitete beideDamen zu dem Sofa und nahm ihnen
gegenüber Platz .

„Ich be !

Di eue Rolle kurzweg zurückzuſende ſche

„ Du biſt ſchon auf , Agathe ? Nach dem

tehe dieſen Standpunkt der Direktion; aber ich

keinesfalls , daß Du noch ſpielſt .
und Du biſt mit Ausſteuerbeſorgungen genügend angeſtre⸗
Ich hatte das übrigens mit dem Direktor vereinbart und
zu jeder Buße bereit erklärt . Der Mann hat ſich mir ge

über durchaus loyal gezeigt . “

„So liegt auch in der Zuſtellung der Rolle ein Irrtun
Sekretärs und der Regie “ , erwiderte das ſchöne Mädchen .
gehe am beſten gleich ſelbſt hin , um die Angelegenheit perf
zu erledigen . Es iſt aber auch Zeit , Nelda , wir haben uns

daheim verplappert . Alſo Hartwig , wie iſt es , wirſt Du ko

„ Der Tag iſt ſehr beſetzt , liebſte Agathe , es wird kau,

lich ſein . “ 8

„Wie ſchade ! “ ſagte ſie enttäuſcht . 52 5

„ Dagegen möchte ich Dich und Mama bitten , heu
um 9 Uhr bei mir zu ſpeiſen . Du biſt doch ohnehin ſpiel
JJa , wir alternieren gerade heute ! “ Ihre Miene

ſich auf. „ „ %
„ Das iſt ſehr aut . Um ſieben Uhr findet bei mir e

ſchäftliche Beratung ſtatt , der Vater präſidiert . Da !

ohnehin ſein ganzes Herz erobert haſt , möchte ich ihn
raſchen und Dich ihm zum Abend borſetzen . “ Er fuhr
koſend über ihre Wange . „ Der Sieg war nicht leicht ;

a

haſt ihn erfochten und allmählich die ganze Jamilie zu me

Geſchmack bekehrt . “ 5

Agathes Wangen färbten ſich noch höher vor Fre⸗
das Kompliment . „ Wie glücklich machen mich Deine

Hartwig ! Ich kenne das Leben denn doch zu genau , um
Enttäuſchung der Deinen zu begreifen . Die Wahl einer

ſpielerin war für die Familie Werner ein Schlag , und
höher iſt es ihr anzurechnen , daß ſie mir ohne Int
urteil oder Gehäſſigkeit liebeuswürdig höflich gegenüb

„ Oho “ , widerſprach er ſtirnrunzelnd , „ einmal
Mannes genug , um Deine Poſition zu ſichern . Und da
die Natürlichkeit und Weiblichkeit ,die ſo gar nichts von

lichen Gehabe der Schauſpielerinnen an ſich hat, ſich bald
in die Herzen geſchmeichelt. “ 5

Sis plauderten noch einige Minuten über den

erhoben ſich beide Damen und verabſchiedeten ſich ſe
Droſchke wartete vor dem Vorgarten des Hauſes .

5 CFortſe
üng

folgt . )
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Ub. Hol- U. Hationa-Tneate
Mannheim .

Samstag , den 15 . Oktober 1910

II . Vorſtellung im Abonnement B .

Kyritz - Pyrit⸗
Poſſe mit Geſang in 3 Aufzügen von H. Wilken und

DO . Juſinus . — Muſtk von G. Michaels 5Negie : Emil Hecht . — Dirigent : Friedrich Tauſſig .

Arfamng Pre

Okabe

Reise wegen schon
Perfonen :

Heute Samstag

Letztes Auftreten
der weltberühmten

b. S. Die Okabe Family tritt heute grosser

dazu das übrige Programm

Si . S 8 UH .

Family
8½ % Uhr präzis auf

eeese

Spezial - Hngebof

bunten

Herren⸗

Oberhemden
zu dussergewönnlich billigen Preisen .

Früher bis IIIk . 12 . 75

oeesssesesssesesseesseeeeeeeesee

2
2

8
5
2
9
8
9
9
8
2
8
2

2
2
4
2
4

9
8

4

Peter Lietzow , Stadtlämmerer
und Gewürzkrämer ) ( Paul Tietſch Nach Schluss d

levenberg , Apotheker ) Kyritzer ( Haus Godeck 5Mux, Bäckermeiſter J ( Emil Hecht
Eulalia ( Eliſe Delank —deren Frauen ( Toni Wittels ieeeeeee

lrike U ( Zulte Sanden 8
Morgen Sonntag ,Emil Thülecke , Sekundaner , Lietzow ' s Neffe Marg . Beling⸗Schäſer

5 Letzter Tag
m Ur Tr ' . Ocadlero fefroge -

er Vorstellung

den 18 . Oktober
Ebert , Jngemeur Eruſt Rotmund
Frau Soltmann , Beſitzerin des Hotels 0

zum „goldenen Löwen “ in Berlin Lene Blankenfeld
Suſanna , ihre Ni te Irene Weißenbacher
Kio ig, Stadtſmuſikus ( Rarl Marx
Schweſelmann , Schneider Pyritzer ( Alered Landory
Nauke , Barbier ( Max Feluiy
Fritz , Hausknecht tn gold. Löwen ( Karl Neumann⸗Hoditz —
Roſa , Dienſtwädchen e (Bold Dorna 1 .Saen Studtoſus Günther 2 grosse OrS 9 Uungen 2Itttchen . 3 g Anna Starrs 5
Nett en Schenkmädchen in Kyritz Elje Wieshen
Ein Kegeljunge Chriſtine Ziſch in beiden Vorstellungen das gleiche Programm !

Herten und Damen von Kyritz . Studenten .

Kaſſeneröff . ½ % uhr . Aufaug 7 Uhr . Ende 9¾ Uhr .

Nach dem 2. Aufzuge größere Pauſe .

Nachmittags 4 Uhr

Kleine Prei e

ermässigte Preise .

Premiere

2

jetzt Posten 1 Posten II Dosten III?
8
2. 75 . 75 . 75

Hur ſolange Vorrat !

Stets die leßten Ileuheiten in Kraoatfen .

Sebr . Wirth
5 , 6 , Heidelbergersfr . Tel . 7100 .

Spezlalllaus feinsfer Herren - und Dumen -
Hussfattungen nach Illass . 5

2
edeggsdggeeeeseeseeeeeeο ο

2
2
2

54

2
2
2
2

2
2

50
2
2
50
2
2
2
2
2

Seessesssesesssssesseessessesesseeseseeseeseeee
Wur Gala⸗

Im Großh . Boftheater .
Sonntag , den 16 . Ort . 1910 . Bei aufgeh . Abonnement .

Neu einſtudiert :

Die düdin .
Anfang ½7 Uhr .

—

Neurs Thrater im Rolengarten
Sonntag , den 16 . Oxt . 1910

0 dliese Leutnants
Aufang 7½ Uhr .

La Vee à Paris
Comment on vit , travaille , se repose , se promene

Robe

Kurzes Gastspiel

onel Haston Hordeerrp
Der König

Aller Kunstschützen

N N

eae udefenees Prolongiert
Oonfèrence mit neuem Repertoir .

widl

Das heute beginnende
vollständig neue phänomenale

Novitäten

Gala - Programm

AaezcT Tleater
P 6 , 20 P 6 , 20

bewelst wWederum die kolossale

Leistungsfähigkeit
dleses Etablissements .
Der neue Spielplan bringt eine reiche
Auslese der neussten und besten Schöpf -par le Frofesseur A. DWUCLoOs de Paris .

Zj—— 1 „

Kaasino-Saaſ, R I, , Mannheim
7

Freitag , den 2I1 . Oktober , abends 8½ Uhr .
Cristie Duo

Excentrie Duett .
Eintrittskarten à M. . — und M. . — in der

lle . Ma
jugendehe Seigennyrtuosin

ungen Kinemathographischer Kunst und
ist die Vorführung der Silder unerreicht ! ?

Hochaktuell ! II . Serie : Hochaktuell !

Noyolution in portugal.Buchhandlung Aletter , 0 3, 3 und an der Kasse .

Casinosaal —Mannheim
Montag , den 12 . Oktober 1910 , abends ½8 Uhr

Klavier - Abend
10688

Henl Hbina
Deutschlands beste Humoristin .

Hochinteressante Originalaufnahmen
während den bewegten Tagen .

3) Barrikaden , Soldstenlager ,
Wirkung . d. Bombardements

b) Der königliche Palast .

e) Ein Fenster d . Kgl . Zimmers
v . elner Granate weggerissenFrederic Lamond

Zum Vortrag gelangen :
I. a) Schumann op. 17 Fantasie - dur ( in drei Sätzen ) .

b Chopin op. „ Sonatfe . - moll ( mit dem Trauermarsch ) .I . a Reethoven op 78 Sonate Fis - dur . b) op. 13 Sonate
pathstique . III . a) Beethoven op. 51 Nr. 1 Rondo - dur .

Teorpetty“ fis
Gentlemen - Akrobaten

fisterz Merel
Contorsionisten

d) Eine Strassenlaterne von 5
Obus getreffen . 10744

= Unerwartete Hülfe .
Dramatische Szene .

b) op. 57 Sonate Appassionata .
Beehstein - Konzertflüugel aus dem bianolager Heckel .
Karten : 4 Mk. . —, . 50, . 50 in der Hofmusikslienhandlung

Heckel ( Konzertkasge 10 —1 und —6 Uhr .

Brothers Conay
Balance - Akt

Oentral - Kinematograph
N , 7 Suanlbau - Theater N7 , 7

Frösstes und elegantestes Kinematographen - Thester Süddevtschlsnds .

5 iN
der Vorstellungen : 10669 3

5 Ferktags von 3 % bis 10½% Uhr
bunterbrochen Sonn . u. Feiertags von 2 bis 10 %½ Unr

Novitäten - Pregramm
TJon Samstag , I5. bis inkl . Dlenstag , 18. Oktober 1910.

Die Jahrhundertfeier der Berl . Iniversitiit
Promotion des Kaisers zum Ehren - Doktor .

ereoscoplische Blumenstndie , Kol. Natnraufn
Eufffienende Wünsche , eine reiz . Llebesgeschichte

in Dilliger Imzug , zine Köstſſche Lachpiſle .
Es wur ein König in Thule , eine Ballade .

HKünstlerstreiche , Lustiges a. d. Leben d. Bohemiens
Die Weisse Hlavin oder die Bie

Apaßet nach den
Mädchenhändlern , a. d. Tagebuche Poſizeioffiziers
Nuedeeie die Haupfstadt Jon Kanada Nordamerfta )
Der Hunderimarichein eneſust Studentengesch .

Morgen , Sonntag ,

Antang p Unr !

Qesangs - und

kder
Cabrrel

Fier

cabrelf

oldsaal

des „ Apollo - Theaters “

Eröffnung des Familien -

Tierdabarefts
Auftreten von nur erstklassigen

Droeses Velograph
die neuesten Bilder

16 . Oktober 1910

Ende II Uhr !

Tanz - Kräften

gan Sonutagen statt

—55
8

Friedriehs - Park
1

Sountaa , 16 . Ortober , nachmittags —6 Uuhr 85 Tegtabraut 1 Aabe2

Kon ＋ eri - töguch ab ½8 Uhr
an Sonntagen ab 4 Uhr

der Grenadierkapelle . Leitung Obermuſikmeiſter Vollmer . Fr
f

—1Süuntrittspveis 50 Pfg . , Kinder 20 Pfg . 85
21 Uleel 2

5 Her 8

r . B. Sauds la Buchdruckerel S. m. b. B.

P. S. Das Bier - Cabarett findet nur

66

Bauszinsbücher a e u Jehrüder Dresdier

E llen nach elllss del
Vors glung

Trocadero
jeden Mittwoch

Künstler - Abend
unter gefl . Mitwirkung

diverser Güste .

Ein famoeses Der verliebte
Heschenk . Posse Zwerg . Groteske

Vefelnigts Staaten - Unterseeboot Salmon
Hochinteressante Originalaufnshme .

Kohlengrube in Degaze - Die Ohaml - Truppe .
llle . Industriebild . Akrobat - Szene. 157 ⁊ 5

Der Hochmut
Phantastische Legende .

Max u d. splellustige [ Union - Woche
Schwieger vater ( Posse ) ] ( aktuelle Revue )

Nanmheiner Slugſport⸗Elul.
Die Mitglieder werden darauf aufmerkſam gemacht , daß

heute Samstag abend 9 Uhr die übliche 20503

Mitgliederverſammlung
im Club⸗Lokal Hotel Royal ſtattfindet . Die Wichtigkeit der
Tag sordnung erfordert zahlreiches Erſcheinen . — Gäſte
willkommen. Der Vorſtand .

— — — —

Stenographie und
Maſchinenſchreihen
erlernen Sie ſchnell u. billig in de

2 Sic „
Prisat⸗HendetsſchuleSchint

T 2 , 16a , Tel . 402, ,
Beginn eines neuen Abendkurſtz

Montag , 17. Oktober . 54503
Jüng . Fräulein erteil

Klavierſtunden
zu mäßig . Honorar . Offerf ,
U. 39710 an die Exped. d. Bl.

7 Vermischtes
Stofterer erhalten schnelln

sicher eine vollk
S natürl . Sprache
Prof Rud . Denhardts Sprach -
hellanstalt Eisenach . Prosp
üb. das seit 40 Jahr . ausgeübte
u. wissenschaftl . anerk . mehrt

Untarriekt . 9

staatl . ausgezeichn . Heilverfah .
ren gratis , Leit . Arzt : Dr. med.
Th. Hoepfner .

Blinder Hlavierstiimer
d. mehrere Jahre als Rein⸗
ſtimmer bei der bekannten
Fa . Schiedmayer , Klavier⸗
fabrik in Stuttgart lätig
war , beehrt ſich hierdurch
der verehrlichen Einwohner⸗
ſchaft Mannheims u. Um⸗
gebung ſeine Dienſte beſtens
zu empfehlen . Neben mäßig ,
Preiſen garantiere ich für
prompte u. zuverläffige Be⸗
dienung . 39702

G. Dürr , Q2 , 15.

Kinderkleider
ſowie Bluſen und Koſtüche
werden bei mäß . Berechnung
angefertigt . C 8, 19 part ,

39610

Streichquartett !
ütugere Teilnehmer ge⸗

ſucht . Berufsſpieler ausge⸗
ſchloffen . Näh . Schumann⸗
ſtraße 6, 2. St . l . 39505

Juwelen - Arbeiten
jed . Art Iief . solid , schön u. bill.

Juwellerwerkstatten Hpel
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger -
str . Ankauf , Tausch , Verkaul

Telephon 3548 . 54210

auerwasthe-Vertreser
ges . Tagesverd . ca . 30 M.

Versandhaus 19703

ſind zu haben bei 54469

R . Schulz , München !

Teſtcce Ws
Jin

[ Heinr . Metzuer , H 4, 6

Alles vom hieſigen Schächter
geſchlachtet .

Fräulein übernimmt dle
Pflege eines neugeborenen
Kindes . Zu erfrag . O 4, 89
rechts . 39715

77 werdenDamenhüte
gen

billig garniert . 54555
Luiſenring 54, 3. Stock .

Strümpfe
werden neu ſowie auch an⸗
geſtrickt . 54557

Lniſenring 54, 3. Stock .
Perfekte Kleidermacherin

empfiehlt ſich zu beſonders
billigen Preiſen . 39719

2 2

M. 10 000 . —- I . Sppotgl
innerhalb 70 % amtl . Schätz .

ö

Neldrerkehr-

auf rentable Liegenſchaft der
hm. geſ.

„unt . 39582 a. d. Exp. d. Bl.

N. 28000 es⸗
per 1. Jan ,von

äußerſt pünktl . Z nszahler geſ⸗.
Off . u. Nr . 39388 an die Exp.

Neu! Erfindung! Neu !

r meinen neuerfund .
Schanfenſter⸗Reklame⸗Artikel
nebſt einem Spielzeug , nen ,

großartig , jemand mit
tal geſucht .

Offerten unt . Nr . 39632 au
die Exped , ds . Bl . 5

Reſtkaufſchilling

Sf ant
5 aufzune

auf gutes Obſekt in beſter
Lage unter doppelter Bürg⸗
ſchaft an 2. Stelle zu verkauf ,
Off . u. 39620 an die Exped⸗

Geld .
Vermittle I. u. II . Hypo⸗

theken , kaufe II . Hypotheken ,
gebe Darlehen auf . ̃
an Beamten , diskontiere u.
kaufe Kundenwechſel etc .

Näheres bei Max Baer ,
Werderſtr . 32, Mannheim .

39706

Tadies English Tea birele .
Beginnt Donnerstag , den 20 . Oktober ,
4½ Uhr bis 6 Uhr u . bis auf Weiteres .

Leiterin Miss Heatly , Engl Sprachlehrerin .
Caſée Rumpelmapyer , Privatzimmer sep . Eingang .

Honorar M. . — monatlich . 10739

11 Welches Geſchäftshaus ! !
wäre geneigt in größ . Landorte ( Nähe Mannheims ) eine

Filiale zu errichten in Kurz⸗ , Weiß⸗ , Woll⸗ , Manu⸗
fakturw . u . Herrenartitel ; hervorrag . tücht . Verkaufskr .

lCGefl . Offerten unter Nr . 39631 an die Expedition ds . Bl .

Kapitaliſt übernimmt Ref⸗
kaufſchillinge u. II . Hypoth⸗
mit mäß . Nachlaß . Angebote
u. 30673 an die Exped . d. Bl .

Hei rat
Heirat !

Witwer mit ſicher . Einkom⸗
men wünſcht mit ein . Fräu⸗
lein od. Witwe ohne Kinder ,
wenn mögl . nicht unter S

Jahren , mit eig . Geſchäft od.
Leiterin bekannt zu werden ,
eventuell ſpäter Heirat .

Näheres unt . Nr . 39304 an
die Expedition dis . Blattes

1



ee me en 5

Tiederhalle . (E. B.

Rosengarten Mannheim icberde 16 .
E. .

99 Nibelungensaal . Herren⸗Ausflug
1 Sonntag , 18 . Oktober , abends 8 Uhr Merarhäuſer⸗Gof.
2f.

Abfahrt 1˙ Uhr Hauptbahnhof

Um recht zahlreiche Betei⸗

aung wird erſucht . 20459

Der Borftand .

Häßliche
Damen⸗

Qrosses Komnzert
NMLAi. ] WMäirR⸗endle :

81 1. Die schwäbische Liedergruppe vom Kgl. Hof -

theater in Stuttgart .

13 7 Damen , 8&Herren in Volkstracht ; Leitg . : O. Kromer Auls Stm ttgart
N „

2. Herr Willi Wwidmann aus Stuttgart , populärer 1 e

vollk Rezitator in schwäbischer Mundart . 4 0 91 1 e e e

be i 3. Die gesamte Kapelle des ll. Bad . Grenadier - - H
trer Herw. Se ellsgaberg

erren - und Fret Lerm . Se ellenbergs

195 Regiments „ Kaiser Wilheim 1“ Nr . 110 5 Face 5
ikmei 2

jef Erfol aranientbollſtändig

10 8 Leſtung : Obermusikmeister Vollmer . Damen - Stiefeln galtce eite , bes a
Auswärt . Verſand . 50 Mack

10288Nur bei

Herm . Scheilenberg
P7 . 19 , Heidelbergerstrasse

Te! 1

60l Schwäbischer Abend . in eleganter

1. und solider
1
ef 1. König Karl Marsch „ „ 5 25

—

tein⸗ 2. Ouvertule 2. Op. Die lustigen Weiber Nicolai . 35 A usführung
1105 3. 80 schwübisehen

111 eder - Sextetts :
1

durg 8 ' ß

in neuesten Mark
S! Kübele rinnt FBraun . 18

1 Dr Friedle Kromer .
englischen

ſtens 4. Vorträge des schwäbische f f

aü
amerikanischen

5 8' Pfarrers Ufzug — ' r Rheumatis
bei enormer Auswahl billig

15 . Gischmäckle am Salat — ' r Beck und deutschen 5 1 15 505 bes 10b

15. 5. Grosse Fantasie a. Lohengrin R. Wagner .
F

1

77 II . assohns 7

1 6. Quverture zu : Raymone Thomas.
U 1, 5 und U k. 28.

1 7. Kind Du kannst tanzen ! sSchwarz und

1 Walzer à. d. Op. Lie geschiedene Frau Fall . gadr Reis & Mendle 20

39640 8. Vorträge der sebwäbisechen farbig ZUm 8
. 5 , Gambrinusba le ,

2 Liedergruppe :
5 D1,5 , Gambrinusha 6.

in Volkstracht .

8 11
— — — 0

blauer Himmel Jilcher . Damen- Herren-Stiete in Schnür. Schnallen , Zug. Hnopl . auch in Derby⸗

JJJTVVVVVVVCVV Schnitt mit u. onne backkappe , autt in ganz badt

Rezitators Widmannm : 1 HDas Schuhhaus Romeo bietet zu diesem Einheitspreis von Mk. . 50 für jedes Paar Herren - oder Damenstiefel

' r Aelbler mit seim Büble ' im hoha in bezug auf Ausführung , Haltbarkeit und Eleganz nberraschend preiswürdiges ! Jeder , der einen Ver -

* 2 8A . Janden
P2 , 14 Planlen 2, 14

gegeunh⸗ Gotgo

Neuffa . — Schwäbische Vorfjustiz . — such macht , wird dauernder Kunde und von selbst die vorziüglichen und hilligen Schuhwaren des Schuhhauses Romeo

AHeld . — Aua Held . — ' r heilich Geist. Weiter empfehlen — In meinen diversen anderen Geschäften ist der Einheitspreis sehr beliebt und geniesst einen

Ie 10, Fantasie aus der Fledermaus . Joh . Stranss . chr grossen Zuspruch und werde stets pemüht sein , auch meiner hiesigen Kundschaft das weitgehendste zu bieten .

aben III. 15 chaulens

I . Studentelieder Potpouri . Koklman .
Wir bitten dringend um Beachtung der schaufenster .

—
7 12. Vorträge d . schwäb . Lieder -

ter gruppe : in Volkstracht :

0 M. a) Die Rosen blühten EKlücken . 5

7034 b) Die Auserwählte VVudicher 2 2N

en c) Drunten im Unterland , Volksweise . 80

— 18. Vorträge des schwäbischen 5 1, . — ( Breitestrasse )
Rezitators Widmann :

1119 8
5 8

100 D' Metzelsupp und der Schreibelsehultes . Versand nach auswärts gegon Machnahme . — Angabe der tösse genügt . — Umtauseh Lostattet.

4463
A fleissiger Badgast . — Das Gewissen . 5

Reig ' falla . — 8 Buchbenderle . — D!
4 , Karus - eh

— ee eeeeee —— — —

chter 14. Mohnblumen e Bezirksverein gege den Mißbrauch
ͤ ͤͤ K

—
15. Folies bergére , MHarsccl » Linke . 8 0 .15 92 . 45

Ewe lungssterpe !

b bas Konzert fndet bel Wirtschaftsbstrien statt . geiſtiger Getränke . 215 Berlitz SchoolofLanguages . ( Star atters⸗ u. Invaliden .

1500 89 5 ˖ 5 er or ra
2 Samstag , 16 . Okt . 1910 , abends 8½ Uhr 4135 Berſicherung⸗ 6

97ʃ5 mtrlttspreise : Tageskarten 50 Pfg., Dutzendkarten O ff ch V
2

750 5 Mark . Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich “
L en g. 5 Französischer Vortragsabend ſſ⸗ 0

1 . 5 gemachten Vorverkauisstellen , im Verkehrsbureau ( Rathaus ] Dieſen Freitag , den 21 . Oktober , abends 3½ Uhr Monsieur Marcel Gros : Causerie frangaise 5 ürnberger Nali
4555 N ) , in der Zeitungshalle am Wasserturm , beim Portier wird im alten Rathausfaale , F 1 2 sur Napoléèon Ter . 18 1 3

— im Rosengarten ind an der Abendkasse : in Ludwigshaten 5
Itallenisch Bsutseff

ſteld -Lotterie
beim Verkehrsverein , Ladwigsplatz 7 und Jak . Batteiger , Dr H Peler . Ueber llle Hellnerinnenfrage 5

allenfson . eutsoh . Aiehung 20 . —22 . Oktober

an⸗ Zigarrengeschäft , Ludwigsstr . 6, in Heidelberg bei L. Knob - * 5 Karten für Schüler . 50 . , Nichtschüler . — M. 8
4557 lanch Wwe . , Hoflieferant , Sophienstrasse 15 ein Referat erſtatten . jederzeit im Bureau der Schule D 2, 15. 440 0 0 1 M 5

d . Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über Gintritt frei für Jedermann . — Diskuſſion nach E Abonnement für 12 Vorträge für Schüler . — M,

ſerin 14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfgdem Vortrage erwünſch 20501 kür Nichtschüler 10 . — M. bteeinnes

ders zu Jösen . 476
pr

9710
Zu zahlreichem Beſuche ladet ein . Telephon 1474 . —

173
Der Vorstand . — 1 M

— — — — — e
eeeeeeee .

15 5 22 — C 1＋ 4
*5

510 Oktober A Tage VV Börsen - Calée , „14 50000 N

10
85

Fereln eeergense Künstler - Konzerte .

5 Honzerhaus Dir . WIII Hoftmann ' s 30 0 0 M.
geſ, —1 J borto u. Liste

6 Sorchen Höler Hürkesken - EWemaie tose ag.30 fl. 6ee

97 5
U J. 2 „ — Urkomisches Programm . J . Strnr

„ nnersta 1 1910
»

555
8 Restauration

— Strassburg I. . , Lapgstr . 107.

Er .
usensaale des Rosengartens

Waldpark . er 0 Imim in Manpheim : Idr . Schmitt ,
M. Herzberger , Aug, Sehmitt ,

eu ! 5 N
lle Lorverkautsstellen .

8 .

Srtr S — indenhof , Waldparkstr . 20 . — Tel . 3889 . — — — — — — — —

tikel des Herrn Hoftheaterintendanten Professor Ferdinand in nächster Nähe des Waldparks . Dr . med . Jurock ' s

neu ,
Gregori , hier — über Ia . Bier Bürgerbrau ) hell und dunkel .

i„ FPrima Weine — . ere , Lefirpastillen
n

Die Kunst des Vortrags „ Tiaschenbier , hell . u . auntel . L. Wohlfarthl . iataen zür Selbst

—
Mitglieder und Inhaberinnen von Damen⸗ - ⸗ eDZESASHes BAIIAAAd . 4130 0 bereitung von

Karten können reservierte Plätze 4 Mk. . — erhalten . 5
2 5

Kefirmileh

eſter
Für Nichtmitglieder beträgt der Eintritt für

ürg⸗
einen reservierten Platz Mk . 2 —. 4 E I 1 E E Einzigartiges Nähr - und

auf, Karten für reservierte Plätze sind nur auf Eraitigungemittel bei

ped⸗
unserem Bureau , C . , 10% ' 1 erhältlich . d 5 5 8 e 10

Tageskarten à M. . — für nichtreservierten Ul D On Bebnteneree ; ; ;

ypo⸗
Platz Aind zu huben : in umserem RBurean, in der Hof⸗

Empfehle : 7
Schnellste Zunahme

ken , Kramaus Pogen öf, in ger BchbendlangvonBrgele ,
plehle Peutsch - Pilsner des Körpergewiehtes

chſel —
Dinheen een eee

F 15 pester Ersatz für echtes Pilsner , ausserordentlich haltbar . Vorzügl . bei Erkraukung des

— 9
bowie

der DanardTheile in Ludhigehsten a.Mien . fiineh Franziskaner Le nell und Biotes, Mögens, barh 2
sowie bei Eduar Dhe udwig in . ell un gons , 225

e eee ee e e
eeeeee ranziskaner Lefstbräu dane “

„ en

n.
sucht , de Mnte * uνͥnehmen . 4 „ erste Aktlenbrauerei ungros und dets

9706
Dre rrnten tg . — — mintrint in dem saa

c

Asulmbacher e Suinbaen Ludwig & Sebütthelm

deſt⸗
vorzu zeigen , die Tageskarten abzugeben . ehrere 0

von beliebtesten

oth. Die Saultlüren werden punkt 8½ Uhr ge⸗
Sorten Hiesige Biere Brauerelen -

0 4,3 0 4, 3

bote
schlossen . K 5 K

22
I A 1 , 6 5 —. 1

B. 5 Ohne Karte hat Niemand Zutritt . A PF Teleph . 3146 244
ph . 31 f

8
vom 19 . bis 21 . Oktober 1910 sind vom Besuche des Vortrags augs Neuest . Relnlgungs - u. Füllverrichtung . Besichtig . gerngestattet erpentind

geschlossen . 22
werde ich im 1961 Der Vorstand

2 ff 5
2

8
„Hotel Deutscher Hof

Tull⸗Juffitur 3. Schrödetr
darenernang odenb !

um⸗- C2 , 16 —18 , nierselbst anz⸗ 0 0
55755 Winer Elektrolyse. Putzw olle 8

0 anenu ſeen Beginn eiues weiteren Tanzkurſes der modernen Ate ee 8

75
22 1 ſ folg . — Garantie . — 10jähr . Praxis .

* . *
35 Künstliche ugef D Tanzlehre Ende Oktober, wozu um baldgefl . Au

beslehtsdümpie , Geslehtsmaseage . tahl pane
deu, Adtekt nach der Natur für Fatjenten anzufertigen und meldungen höfl. bittet . Zahlreiche Dapueschreid . — Feinste

einzüpassen , 5 2
Referenzen - 10236 D 9 krik Waldhotn 93

aun F. Ad. Müller , dugestönstier aus Wesbaden . J . Schröder , Tanzlehrer , H 2 , 6 . Lögekie z. 9 .

* * 7
7 7

Mannheim , S 6 , „ . IJ . Bougartz .

—8 Lager fextieer Augen bei : Gebr⸗ Buddebers⸗ . NB . Unterricht zu jeder Tageszeit . ⸗ 1070⁰0
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1 General⸗Anuzeiger . Mittagblatt . Mannheim , 15 . Oktober

fl
In zwei Etagen habe

ich eine Reihe sehr

vornehmer Zimmer - Ein -

riehtungen zu auffallend
pilligen Preisen ausge -
stellt und bitte um

Besichtigung .

unbem

Schönberger
S G. 31

Nüähe Ringstrasse .

Unterricht
138

Engliſch
Grammatik , Literatur Han⸗

dels⸗Korreſpondenz . Konver⸗
ſation , Vorbereitung , Prüfung .
Miß Heatly , b 7, 1. III .

Telephon 1858 . 53381

Pariſerin erteilt franzöſiſch
in und außer dem Hauſe .

M . Schmidt⸗Boubert ,
Laundteilſtr . 3 ( Lindenhof ! .

38639

Spraehen - Institut
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Engliscb , Franzüs . , Spanisch ,
Russ . , Ital . , Holl. , Schwed . ete .

brammalik, Sönversation ,
Handels-Gorresnondenz.

Nur “ Lehrerder betreffend . Natioßl .
Deutsch für Ausländer . 7580

Uebersetzungen Vesteltelerenzen
Wer raſch und gründlich

Französisch
lernen will , melde ſich in

Ecole frangaise
A , 4. 53985

608

bründlicher Opkericht
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben , Buchführung ,
Schönſchreiben ꝛc. 7297

Friedrich Burckhardts Nachf .
( K. Oberheiden )

geprüfter Lehrer der

25

eeTel . 5, S.
enn . ane
beiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

Violinſpiel !
nur gediegenen Unterricht ,
beſonders an Anſänger .

Schultz ,
Schumannſtraße Nr . 6, II .

(nächſt der Mollſchule ) .

Miermiscbtes

Mie Saß
ſieht ein roſiges , jugendſriſches
Antlitz und ein reiner , zarter ,
ſchöner Teint . Alles dies erzeugt
Steckenpferd⸗Lilienmilch⸗Seife

v. Bergmann & Co. , Radebeul
Preis à St . 50 Pfg. , ferner iſt der

Lilienmilch⸗Cream Dada
ein gutes vorzügl . wirkendes Mittel
gegen Sommerſproſſen . Tube 50Pf .
in d. Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
Adler⸗Apotheke , H 7, 1. 6076
Stern⸗Apothekle , T 3, 1.
Neckar⸗Apoth . ,C .Schütz, Langſtr. 41.
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5.
Löwen⸗Apotheke , E 2, 16.
M. Oettinger Nil. , E 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2.
Ludwig & Schütthelm , Hofdr. , 0 4.
J. Brunn Vfl. , Hofl. , 0 1, 10.
H. Geyer , Drog. , Mittelſtr . 60.
Nic. Dörſam , Friſ . , Beilſtr . 3.
Ferd . Beck, J Za, 1.
Ludwig Büchler , L 10, 6.
Valentin Fath , L 15, 9.
G. A. Kaub , D 5, 1.
Chr. Molz , Schwetzingerſtr . 146.
Georg Schmidt , Seckenheimerſtr . 8.
Edm. Meurin , Germ . ⸗Drog . ,E 1, 8.
Keſel « Maier , Heidelbergerſtr .
Ad. Link, Nheindammſtr . 28.
Fritz Schneider . L. 6, 6.
Jakob Weber , Friſ . , Beilſtr . 30.
Franz Heß, Schwetzingerſtr. 66.
Döppenbecker Ww. , Jungb . ⸗Str . 25.
Adolf Möllert , U 4, 31.
Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 59.
In Neckarau : Storchen⸗Awotheke ,
A. Schmitt , Org. ,

In Feudenheim : Apothek .
Halbauer , E. Hetterich Wwe.
In Rheinau : E. Lindner , Drog .
In Seckenheim : Apoth . Ketterer .

Wo lassen Sie Ire Hleider
am biſligſten u. ſchnellſten reparieren

reinigen und bügeln ?
Im Reparatur⸗Geſchäft von
Joh . Nübel , 8 6, 20, 4 Treppen .

Poſtkarte

lt
— —

ZurNicderkunft . Spen
Landaufenth . b . 5 Werner ,

Laugenb. Darmſt.

Damen

beldrerkeht .
Ju verkaufen

4000 Mk . Hypotheke guf
eine gutgehende Wirtſchaf . an
der Bergſtraße oder auch gegen
Wertpapiere jeglicher Art zu
vertauſchen . Offerten unter

Nr. 54408 an die Expedilion .
Suche per ſofort ob. 1. Jan .

1911 [I. Hypotheke v. 20 000
Mark auf ein Haus in beſter
Lage , gut rentabel , nur von
Selbſtgeber . Offert . u. 8139455 an die Exped . ds .

Horlehen-Sucherde
wenden ſich im eig Intereſſe
unter Nr . 39612 an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

98 d. 1.HypothekeBaukgelder Fa Nah .

u. 54305 a. d. Expedt . d. Bl .

9 Ankauf .
Achtung !

Wer die höchſten Preiſe für
Herren⸗ und Damenkleider ,
Schuhe , Möbel ꝛe. erzielen
will , wende ſich an 52087

B . Starkhand ,
Se hywetzingerstr . 130 .

Alte Gebisse
Zahn bis 45 Plg . zahlt 15407

Brym , G 4, 13à.

Klavierſtimmen 39063
beſorgt prompt Joh . Lützel ,
Thoräckerſtr . 3, Maunheim .

Spitzen werden gewaſchen
und ausgebeſſert bei bill . Be⸗

technung . Näy . Exp . 38744

Büglerin ſucht Kunden in
U. außer dem Hauſe ; daſelbſt
ſind auch ſchöne in Muſter
geſtrickte Kinder⸗Sweater zu
haben . Handarbeit . 39408

Riedfeldſtr . 28 , 1 Tr . rechts .

Empfehle mich im

Woſchen und Bügelu
beſſerer Herreu⸗ und

Damenwäſche . 250
2

Frau Eliſe Gnirs

B5 , 21 , Seitenbau part .

„
Eine Frau empfiehlt ſich
im Waſchen u. Putzen . 39460

2 13 , Hinterb . 2. St .r .
Perfekte Schneiderin

uimmt Kunden an nur
außer dem Hauſe . 39445

Nheinhäuſerſtr . 23, 3. St .
eeeeeeeee ee eeeeee eeeeeee eeeeeee

Anfertigung von

Herrens und

Damengarderobe .
AKenderung . Modernislerung .

Proberichten und Nachhilfe
bel Selbstanfertigung .

Schnittmuster nach Maas .

JosefrfWeber
Kepplerstr . 23à .

Eeke Rheinhäuser - u. 89855lerstrasse . 53963

Kleidermacherin
empfiehlt ſich im Anfertigen
von Damen⸗ u. Kindergarde⸗

39472
A4a , 4 , 4 St . r.

Achtung !
Wegen dringenden Bedarfs

kaufe Herren⸗ und

Frauenkleiher , Schuhe und

Stiefel . Zahle die 189577Preiſe . 52037
M. Kiſſin , I 10 , Laden .

Achtung
Kaufe getragene

Herren - u . Damen -

Klelder , Schuhe u.

Hausgegenstände
Zahle hohe Preise

M. SLSERBERG

32 4 , 15

Zahle die höchſten Preiſe für
gebr . Möbel u. Bett . , ganze

Aeen
Frau Becherer ,

Jean Beckerſtraße 4. 54111

Laufe gebr. WMöbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen 2. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 50494

Sandhbrand , 8 3, II .

Einstampf - Fapier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer .

Messing , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen . 7017

Wilh . Kahn

a 8 , 16 . Tel . 4386 .

31098

1. Weil Saman Tee ausserordentlich viel

billiger ist als Kaffee .

Hfd. Saman Jee æu MH. & ergibt in

seinen zwel Aufgũssen J500 Jassen

/½1éè Liter , also Kosten J0 Tassen

Tee 2 Ff .

JHfd . Kaſſee æu MH. J. IO ergibt 50 bis

60 LTassen d /½io Liter , also kostet

Tasse Kaßee 2 F, .

Weil Kaffee bekanntlich nur in starken

Aufgũssen gut schmeclet und bei regel -
mässigem Genuss daher gesundheit -
schädlich ist : Saman Tee dagegen ist

noch in sehr verdünnten Aufgüssen
von vorzüglichem Geschmack und Aroma .

Kaffee tàuscht ein Sattigungsgefühl vor

und verleitet dadurch , mehr Kräfte aus -

zugeben , als zuträglich ist . Saman Tee

dagegen regt wohl den Geist und die

Trinkt Saman Teel
Allsemeine Teeimport Gesellschaft (K. J. . ) G. m. b. H.

BERILIN SO 36 .

Derhohe Gerbstoffge

ist von vorzũglicher
lichen Magen .

Arbeitskraft an , ohne jedoch zu Ueber -

treibungen zu verleiten .

halt des Saman Tees

irkung für empfind -

Beim Kauf von Saman Tee ist dem

Publikum die beste Gewähr für gute ,
unverfalschte und gleichmäàssige Qualitat
geboten dadurch , dass Saman Tee der

ständigen Kontrolle des bekannten

vereidigten Chemikers

Jeserich untersteht .

Saman Tee ist in derselben unerreicht

vorzüglichen Qualitat sowohl in Kleganten
- Pfd . Blechbüchsen als auch in - , ½ -

20 - Pf . und in der kleinsten 10 - Pf .

Packung ( die in zwei Aufgüssen ca .
30 Tassen à4 ½0 Liter ergibi ) zu haben ,
also für jedermann erreichbar .

Dr . Paul

Einſtampfpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,
alte Flaſch . , Eiſen u. Lumm. ,
a. ⸗Flaſchen kaufe

Zwickler , G 7, 48,
Telephon 799. 54380

Ich kaufe zane

getragene

Herren⸗ u. Frauenkleider
Stiefel u. Möbel , zahle die

hüchſten Preiſe .
Jakob Scheps

Schwetzingerſtr . 51. Tel . 3607 .

Altpapier
kauft unter Garantie

AAd . Kurz , UU 6, 5, Tel . 1123.

Zanle höchste Preise
n für getragene

Helken⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Bettfedern , Waſchzeug ,
Möbel , Hausgegenſt . aller Art .

Von jungen Herrſchaften
getr . Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl nach
außerh . zahlr . gefl. Offert . erbittet

M. Morgenstern ,
85 , 4b . 51210

Poſtkarte genügt .

Möbel⸗
kauft

1445.

5
Altertümer

54335
K. Fillinger , . 6 , 7 .

Achtung ! 3022²6
Ich zahle hohe Preiſe für

abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗

Kleider, Schuhe und Möbel !
Da ich dringend brauche , gfl .
Beſtellung erbittet . Komme
pünktl . auch nach außerhalb .
Giniger , Eichelsheimerſtr . 37

Liegenschaften

In der Stephanienpromenade iſt
ein gut rentierendes Privathaus
unter äußerſt günſt . Bedingungen
billig zu verkanfen . Hypothet od.
ſonſtige gute Sicherheit wird als

An ahlung genommen . Offerten
unter Nr. 54449 an die Expedit .

ds, Bl . erb.
Rentables

Ladengeſchäft
in der Umgebung Mannheims
mit oder ohne Haus zu pachten
oder zu kaufen geſucht . Off . u.

Nr. 37129 an die Exp . ds . Bl.
Ein ſchönes , nettes , neu⸗

erbautes 5
Eiufamilienhaus ( Villa )

mit ca. 4 à Platz mit ſchönen
Obſtbäumen bepflanzt , in
der Nähe von Wiesloch , amt⸗
liche Schätzung 14500 4 ,
wird unter günſtigen Bedin⸗
gungen verkauft , evtl . wird
ein gutgehendes Auto oder
komplettes Pferdegeſpann in
Zahlung genommen . Offert .
nur von Selbſtreflektanten
befördert unter Nr . 54373

DieExped .ds. Bl,
Fendenheim .

Freiſt . erb . Landh . preisw .
b. kl. Anzahlg . ſof . zu verk .

Näheres Jul . Benzinger ,
Käſertalerſtr . 43. 29436

Feudenheim
im Villeuviertel beimSchteß⸗
haus ſind 4 Stück Einfami⸗
lieuhäuſer , 6 u. 8 Zimmer ,
Küche , Wohndiele , Bad ,
Speiſekammer u. ſonſt . Zu⸗
behör ſofort billig zu ver⸗
kaufen mit mäßigen Auzah⸗
Iungen . 39489

Näh. Gg. Gumbel ,1
440⁵.

bei
ait

dal . Tel .

Baureife Villenbauplätze
für Beamte und Arbeiter ge⸗
eignet , in verſchied . Größen u.
Lagen , Einfamilienwohn⸗
häuſer v. 9000 Mk. an , Eck⸗

bauplätze für Geſchäftshäuſer
geeignet , unter den günſtigſten
Beding . zu verkaufen . 52827
Näh . L. Volz , Baugeſchäft .
Seckenheim , Hauptſtr . 123 ,

Landhaus

für Peuſtonäre od . Private !
in Edenkoben (Pfalz ) .

5 Zimmer , ſtüche , Zubeh . d. Neuz.
entſpr . eingericht . , ſchön. Garten ,
herrl . gelegen , bill . verkäufl . Evtl .

1J wird Hypoth . in Zahlg genommen .
Offerten unter Nr. 54404 an die
Expedition d. Bl.

Ian verkaulen.
Eleg. Damenſchreibtiſch ſſelt .

Stück , Sofa , Auszugtiſch , Teppich
u. Tiſchdecke, wie neu , ſehr b. 3. pk.
Näh. Werderſtr . 23 , 2. St . Iks. ,
von —10 u. —4 Uhr. 38254

Zu verkauf . eventl . zu ver⸗
miet . 3 komfortabel ausgeſt .
Einfamilienhäuſer beſteh . a.
5 Zim . , Wohndiele , Bad , . ,
Kell . , Mädchenzim . , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchön . Gart . b.
Schießhaus i. d. Vorſt . Feu⸗
denheim . Näh . F. Raiſch ,
Rheindammſtr . 4 u. Herrn
Kraus , z. Schießh . Feuden⸗
heim . 58368

1 kompl . 2teil . Friſeur⸗
einrichtg . , 1 hell eich. Schlaf⸗
zimmer m. groß . Zteil . Spie⸗
gelſchrank , h. Kleiderſchränke ,
Betten , Ladentheke , Kaſſen⸗
ſchrank , Nähmaſchinen , Di⸗
wans , Büfett nußb . , Lüſtre .
Aufbewahrungsmagaz . 1— 5

Kleiner , gebrauchter

Lassenschrank
billig zu verkaufen . 58312

Alphornſtraße 13 .

Telephon 4323 .

Weg . Auflöſung des Haus⸗
halts verſchiedene 54500

Möbel ,
Klavier , Krankenſtuhl uſw .
ſofort gegen bar zu verkauf .

Tatterſallſtr . 41, 5. Stock .

Ju verkaufen :
gut erhaltene , komplette
Schlafzimmer⸗Einrichtung .

Friedrichsring 48, 3. Stock .
54489

ſas - Und Kohlen -

Badeeinrictungen
zu coul . Preisen .

Casspar- AHocher?
von Mk. 12 . 75 an .
Tische Mk. . 50

Rarl Crügle . S 4. 3a
Spenglerei ., Installation .

Pianos
neue u. geſpielte , erſtklaſſig
m. Garantie , äußerſt billig
bei Hüther ,B 4, 1 33367

Lassensohag
faſt neu , moderne Bauart ,
wegen Anſchaffg. eines größer
zu verkaufen . 52319

Samale, &
basdlinger.

Bett
umſtändehalber billig zu
verkaufen . Meerfeldſtr . 49,
2.Stock rechts . 54491
Ein gut erhaltenes Piaus
umſtändehalber preisw . zu
verkaufen . 39578
Näh . H 77 3 part .

Gutes Bett zu verkaufen .
394585 J2 , 5 part .

3 neue kleine iriſche Füllöfen
mit Rohr , ein älteres Sopha ,
1 kleine Tafelwaage billig zu
verkaufen . 54452
Max⸗Joſephſtr . 17 , II . Iks .

Herren⸗Ueberzieher , 1
Sakko⸗Anzug ſchwarz , z v.
39615 Laurentiusſtr . 7, 2. St .

—f
—

Selbſtgebaute
54167

Qualit
Rot . 60 , 70 Pig .
Welss v. 70 Pf .ab d. Ltr .
Im Faß v. 20Lit . Probenv . 5Lit .
g. Müllet , Weingntsbeſitzer
Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.

aus renommiert .
Sdlanpiauins “Gefptanofa⸗
brik , faſt neu , iſt mit Ga⸗
rantieſchein ſehr billig ver⸗
käuflich .
53913 C8 , S part .

Kassenschrank
mittelgross , wegen Aufstellung
eines grösseren billig zu verkauf .

OGewerbe - Halle
C 5 , 1. 52188

Selbſtgefert . Küchenſchränke
bill . zu verkaufen. 39484

J Aa, 3, Schreinerei .
Ein gut erhalt . Räucher⸗

ofen für Metzger oder Wirte
billigſt zu verkaufen . D 5, 4.

— . 58
Sehr gut erhalt . Zinkbade⸗

waune m. Kohlenofen zu
verkaufen . Richard Wagner⸗
ſtraße 52 part rechts . 39560

Auto
mit voller Fabrikgarantie
10 PS . Steuerklaſſe , äußerſt
billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 54451
an die Expedition ds . Blts .

Möbel
Staunend billig !

Pol . Schlafzim . m. hoh . Marm.

Feneleab.M5belin herasgeſteienä. 8 el zu herabgeſetzten
ſen. Andreas Meblel

chwetzingerſtr . 97 .

Tee⸗Spitzen ,
nur von feinſt . Blatt⸗Tees
gewonnen , äuß . aromatiſch
u, ausgiebig , ſehr billig , das

Pfd . 40 —45 Pfg . 54378
Jaegers⸗Teehaus , P 7, 16.

Badeeinriehtungen
Badewannen , Waſchmaſchinen
zu verk . u. zu verl . , evtl . auch
auf Teilzahlung in monatlichen
Raten von —20 Mk. 030

Karl Schatt , J I, 20 ,
Badewannenverleihanſtalt .

Apfelwein
in vorzüglieher Qualität ,

5sendet per Liter zu 26 Pſg.
hier von 40 —50 Liter an. Un
bekannten gegen Nachnahme '
Fässer leihweise . 17395
Erste Sohrieshelmer Apfol -
weinkelterel von lakob Seltz ,

Sohrleshelm à. d. Bergstr .
Telephan NMx. 28.

7
52024

Aile Jorten Speise-Ud
drennereij-Kartofteln
in Ladungen offeriert

preiswert 10659

J. Crohlich, biegnitz, Schl.
Eein Pferd
mit Geſchäftswagen , ein ö⸗
Pferdig , elektr . Motor mit
Vorgelage ein iriſcher Ofen ,
Moſtbütten und Fäſſer .
54509 Näheres J 1, 4 .

Junge Hühner
billig zu verkaufen . 39426

Schwetzingerſtr . 161, part .

FSteilen Hnden
RaufmünniſcherBerein
weiblicher Augeſlellter “e

( E. . ) , Mannheim .
B I ,

Koſtenloſe Stellenvermittlung.
Unterrichtskurſe , Vortrags⸗ , Dis⸗
kuſſions⸗ und Unterhaltungs⸗
Abende , Biblisthek und Auskunfts⸗
erteilung . Mitgliederzahl 900.
400 Stelleu beſetzt. 30401

Geſucht
zu möglichſt ſofortig . Eintritt

ein füchtiger , füngerer

Hlaschinen-

Techniker
auf das techn . Büro einer
chem . Fabrik .

Offerten mit Zeugnisabſchr . ,
Lebenslauf u. Gehaltsanſpr .
u. Nr . 54511 an die Exped .
d3.
d8. Blattes erbeten .

TEüchtiger Bauſchloſſer
geſucht . 54430

Zu melden Werftſtraße 15.

Selbſtändig. Aushilfstonditor
für Freitags oder Samstags
ſofort geſucht . 54458

Augartenſtraße 42
Eine tüchtige

451 ein ordentliches Lehr⸗

5
1

955 ſofort geſucht .
0

M 4, 4, III .

Haus⸗ , Zimmer⸗
und Kindermädchen ſuchen und
finden die beſten Stellen .

8 Hartmann ,
5 , 7 II . 54322

Biſſeresweihl . Perſounl
für In⸗ und Ausland ſucht

und empfiehlt
Beck⸗Nebinger , P 3, 13.

17916
7

die nr inEine Pußfrau, erſten Häu⸗
ſern tätig war , wird geſ . 54524

Prinz Wilhſtr . 10, 1. St .

aaringsgesce
In einem erſten Groß⸗

handlungshauſe der
Materialwaren⸗Branche

iſt eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Mann
aus guter Familie , nicht
unter 18 Jahren zu beſetzen .

Gefl . Offerten unter Nr .
53250 an die Erned . ds . B1

dlellenSuehed.N
Jung . Bantechniker , dieſes

Jahr vom Militär frei ge⸗worden , ſucht Stellung in
einem Bau⸗ od. Architektur⸗
bureau . Off . unt . Nr . 39491
an die Exped . ds . Bl .

Oberrealſchul ⸗ Abiturient

Volontärstelle .
Offert . unt . Nr . 39461 an

die Exped . ds . Bl .
Solid . Mädchen , 22 J. a.

ſucht Stelle im Laden . 39444
Zu erfr . J . 2. 2. 2. Stock .

1 Lden . ]
D 18

nächft Börſe 425 Planken ,
Part . ⸗Lokal als Speiſewirt⸗
ſchaft vollſtändig eingerichtet
oder als Geſchäftslokal mit
2 Schaufenſter Hofraite 276
Am per ſof . zu verm . 20397

F 5 4 Laden mit 2 Zim,
4 , Küche und Möbe n⸗

raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm .

Näh . E 5 , 5 . Seitenb m

N 4 , — 3 .
Schöner 71 50 Laden , ev.

als Büro , ſofort billig zu ver⸗
mieten . 20403

S S , 18
Laden mit od. 9955 Nebenraum
per ſofort zu vermieten . Näh .
S 6 , 16 , 1 Tr . Lel . 1739 .

20282

Friedrichsplatz 14.
Moderne Läden mit Zentral⸗
heizung , auch als Bureau zu
vermieten . W. Groß , U 1, 20
Telepbon 2552 88050

Lenauſtr . 3.
Ein Laden

mit 3 Zimmer⸗Wohnung
ſowie Auto Garage zu
verm . Ferner 1 helle ge⸗
räumige Werkſtatt .

Zu erfragen Ühlandſtr . 4
3. Stock . 19818

ſu

17690

Moderne

Parterre⸗Lolalitäten
in beſter Lage der

Oberſtadt
für größere Bureaux , En⸗
gros⸗Geſchäfte oder dergl .
ſehr geeignet , preiswert zu
vermieten . 20479

Levi &K Sohn
4 Tel . 395

La 615en
20450

ev. für Bureau zu vermieten .

Seckenheimerſtr. 16, 2. St . r ,
In verkehrsreſcher Lage

nächſt Marktplatz
ſollen durch Umbau 20408

Läden
mit je ca. 100 qm Flächen⸗
inhalt erſtellt werden . Miet⸗
liebhaber erhalten nähere
Auskunft durch

J Zilles
Immobilien⸗ u. Hypotheken⸗

Geſchäft .
N5 . 1. Telephon Nr . 878 .

Schöner , moderner 39388

Laden
mit 2 Schaufenſtern au der
Hauptverkehrsſtr . d. Linden⸗
hof mit od. ohne Wohnung
zu verm . Ausk . Taunen⸗
baum , P 5, 11/12 , Tel . 1770.

Laden mit Wohnung 99150zu vermieten .
Näheres J 4a ,7Eckladen

5 Schaufenſter

H 6 No . 1
Jungbuſchſtraße

per ſofort zu vermieten durch

J . Zilles 040
Immobilien⸗ u.

bh 14,N5 No . I .

Läden
mit Nebenräumen , beſte Lage

im ee an, der

Hunstslr .4880,preiswert zu vermieten .
durch Drog . v. 9
A4 , 17 oder Immob . ⸗
Bürogeviu . Sohn , En, 4,

Tel . 595 . 2043⁵

Schöhe groheRäume
f. Fabrikationszwecke , Bureau ,

Buchdruckerei, Lithographiſche
Kunſtanſtalt ꝛc. ſind zu ver⸗
mieten . Näheres 19885

G6 , 33 , Bureau parterre .

Bäckerei
in günſtiger Lage zu vermielen od.
zu verk. Näheres bei L. Volz ,
Baugeſchäft . Seckenheim , Haupt⸗
kraße No. 123. 2828N
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5 e beſucht . Voller Familien⸗

Mannheim , den 15 . Oktober 1910 Keneral⸗AUnzeiger . Mittagbfaft .
11 . Seite

— —
ſſſ bellz

lalte 80 Möbe
mur bei

Mik. frey
12⁴⁵ H 2 , & 225

e 188 7.
51

E
werden immer die

ungtnung haben , wirklich ge⸗

1 biegene Möbel im neueſten

Seil ſtaunend billig gekauft

zu haben . 52886

ee e macht wahr !

Weitgehendſte Garantie

9 Teitzahiung geſtattet :

Meg , kompl . Schlafzim .
in Satin , —985 K

inkl. Narmor Mk. 56
Noderne 50 — 605 7
WMk. 75 . — —

teg kompi. Hitſc⸗ 2
vine Käche Mk. 105 . —

8 Prima 5805 Ghfengter 4
iunen Eiche Mk. 43 . —

Prima pol . Vertiko
medern Mk. 48 . —

Wod . Büfett Mk. 145 . — 2eleg .
chrank —

21Ia .Schreibtiſh ln.38. —

Prima poliert . Spiegel⸗
ſchrank Mk. 75 . —

Prima pol . Salontiſch
Mk. 17. 505

Peima pol . engl . Bett⸗
ſtelle Mk. 39 . —

Prima pol . Nachttiſch
mit Marmor Mk. 17 . 50

9 Prima pol . Waſchtom .
mit Marmor und Tollette

Mk. 85 . —

Prima pol . .—
2 Prima pol . 2 000 mit 1

1
Wachstucheinlage Mk. 12 . 50 1

Prima lack . Snhegg 9
Prima lack . 8 0 f

Mt 8mode
1 Prima lack . ie

1½ ſchläfrig Mk. 16 . 50 1
81 Prima lack .

74
HKachentiſch, 1mgir h . . 0 f

Küchenrahmen Mk. . 50 f
ächenhodker Mk . 85

ußßbant Mk. . 50 5
Saudtuchhalter Mk. . 90
Eleg . Plüſchdiwan , Sitz

nund Lehne auf Federn
Mk. 45 . —, 55 . —, 05 . —
El . Chaiſelong .M. 32 . —
Prima Kapokmatratze

mit Keil , Jaae „Drell .
42 . —

Prima gteil . elate
mit eil , rot Drell Mk. 25 . —

2
Pr . stett . Seegrasmatr . 8
mit Keil, rot DrellMk. 10 . 60
Prima Stahlroſt

5 3 Schoner⸗
Mk. 18 . —

8 Polſterroſt
5

mit Federkante Me 28 . —
Prima Obverbett

gute Füllung Mk. 29 . —
Prima Kiſſen

gute Füllung Mk. . — 9
Eleg . pol . Fächerſtuhl

mit RNohrſitz und 7Mk. . 95
5 Eleg . pol . Rohrſtuhl 7mit Nohrlehne Mk. . 50

Eleg . pol .
ſtuhl Mk. 5

ete . eto .

Möbelnaus1

TWilh. freyi
nur H 2, 6 . f

Möbells
111

15Steſſen süchen N
Fräulein , 28 Jahre alt ,

Perf . in Stenographte und
Maſchinenſchr . in ſämtlichen
Bureauarbeiten bewandert ,
ſucht per ſofort oder ſpäter

agement . Gefl . Off . erb .
u. J. M. 39440 an die Exped .

7 7*

Gpang. Fräulein
ſucht Stelle zur Weiterausbild .

in Mannheime : Hauſ⸗ .
1 Jahr Haushaltungs⸗

an chluß und etwas Taſchen⸗
geld erwünſcht — Offe t. u.
Nr . 39608 an die Exp . ds Bl .

eeres Mädchen
geprüfte Kranken⸗ und Kinder⸗
pflegerin , gut erfahren im

ſucht paſſende Stelle

5555
„ Novbr . Offerten unter

9. 54434 an die Exp . d. Bl .

5 * Trottoir zu reinigen .
3, 16 , 3. St . 39559

6 Zureaux .
83 192 Zimmer part zu

7 Buürsau geeignet ,
per 1. Okt . zu vermieten .

ſeoſort zu vermieten .

E7 . 25

Biehendorfferstr . 37
Näume zu Bureau , Werkſtatt od.
Magazin geeignet , ſofort 21 5
mieten. Tel . 872.

Burean , —
Ugs8 , 12a —2 große , helle
Zimmer m. Zubeh . , Gas u.
Waſſer , neu herg . ev. m. kl.
Lagerraum per ſof . od. ſpät .
zu vermieten . Näh . 3. Stock .

—3 große helle Räum⸗
für Bureauzwecke

. 1 . Januar 1911 preiswert
5 vermieten . Näheres Arno
Möller , Prinz⸗Wilhelmſtl . 10 ,
Tel . 1049 . 20884

Helle

Parterre - Räume
mit Nordlicht , oa . 200 qm
Sodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst .

Hauptbahnhof , Bahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . fur Bu -

reaus , Lager - od . Magazin -
Räumeeto . , best . geeign . , p.
Sof . od . Spat . zu verm .

Näheres Suresau 20378

Gr . Merzelstrasse G.

Telephon 1881 .
— — — ——

5 4 vermioten
5 J. 9 58. St .Agroße ſchöne

leere Zimmer 90180
9

vermieten 012⁴4
parf , dimer

4932 . 4 mit Zubehbr als
Wohng . v. Bur . z. v. 39124

1 1 —

ſchöäne helle Wohnung , 2. Stock
7 Zimmer mit reichl. Zubetör
per fofort 3. v.

5
1

ID7ͤ 1

2. St . , 9 Zimmer und Küche per
20196

0 7, f
3 Tr. , 3 Zimmer ,
Küche und Kam

p. Okuober zu verm . 1728
Nä eres daſelbit 4. St . Iks.

＋2 9 5 5 Zimmer mitmit Küche ,
430 Garderobe u. Kam⸗

mer ſofort billig zu ver⸗
mieten . 38461

Näheres Stock .

F5 13 7 Zimmerwohng .
95 3 * 980 hergerichtet ,

für 1100 zu vermieten .
W. Groß , U1 , 20.

Telephon 2554 . 38458

Elegante Wohnung , beſtehend
aus 9 Zimmern , Küche , großer

Speiſefamner u. Bad . Zubener :
2 aufarden , abgetreunt Trocken⸗
eicher U. 2 Keller per I. April
1911 eventl . ſchon eiwas rütte !

beztehbar zu ven! meteu ,
20477

Nä ueres doſelbn Treon . hoch

F5 , 2
9

3 Treppen , Nähe Börſe ,
5⸗Zimmerwohnung ;

Holzbauerſtr . 3, 3 Trepp . ,
bei d. Max Joſefſtr . , 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung ſofort oder

ſpäter billig zu verm . 20396

Näheres Bureau Heiler ,
X 2, 5, Tel . 349 oder Max

Jofeſſtr. 15, part .

＋7 21 groß . Zimmer n.
9 Küche an kinderl .

Leute , ſowie 1 leeres Zim .
an einzel . Perſ . zu verm .

392¹2
3
§

Zimmer u.5, I7a , 2 l .
38334Kuche zu verBermniet⸗

„ 1. 45 St . , Woh⸗
nungen je 2 Zimmer u.

Küche mit Abſchluß per ſof .

zu verm . Zu erfr . E 6, 6.
39129

15
2 Zimmer Küche ſofort

oder ſpäter zu vermieten .
Nähr 2. Stock . 20283

eEt , Zimmer n.7 . 50 Küche zu verm .
19890

U 7.. J3
1 Zim . u.

12
p. ſof . zu

verm .rm. Zu erferfr .E 5, 6. 39128

F , euhau
3 Zimmer⸗Wohnung zu

vermieten - . 91¹⁴⁵
ſehr ſchöuee 9⸗Zim⸗

0 mer⸗Wohnung mit
Erker u. allem Zubehör an

ruh . Familie p. 1. Dez . 3. v.

Näh . 1 Trppe hoch lks . 39250

E 1 . 42

ſchöne 5⸗Zimmer⸗Woßnung ,
part . , Blick auf Anlag . , mit

Mäbdchk . i. gl . Stock , z. 1. Okt .

z. ovm. Näh .Große Merzel⸗
ſtraße 11, paxterre . 20277

2 , 23 2ſchöne Zimmer u.
Slock unk , Aoſchluß

20352

L4. II Spezerel- 1 . Bik⸗
tualienladen neu

hergerichtet, ſofort od. ſpäter

zu um , Näh . 3. Stock . 20886

L II , 20
Zwei ö⸗Zimmerwohnungen

.

638

Seschenkt

Iekomr en

neben und noch viele andere hübsche Gegen -

stände , wenn Sie

Gentner ' s Schuherème „ Nigrin “
Gentner ' s Seifen ulver „ Schneekönig “
Gentner ' s Sauerstoftwaschpulver „Joltfa“
Gentner ' s Metallputzpomade „ Pascha “
Gentner ' s flüssige Metallpolitur „ Gentol “

in Ihrem Haushalt verwenden .

Allelniger Fabrikant : Carl Gentner Böppingen .

5

4503

MAUVHEMER MASeHIMENTABRIE

MOHR & FEDERHAFF

— — MIIE

LL15 ,3
nächſt Bahnhof , 3 Treppen .
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe ,

per Oktober zu verm . , eventl ,
1 Bureauräume , part . , dazu .

Nä . h C01 , 2, Tapetenladen .
Telephon 938 . 19803

NI , 2Za
Wohnung , 5 Zimmer u. Küche
auch als Bureau geeignel , zu
vermieten . Tel . 620 . 15

N I . 7 p. 3 Zimmer , Küche
undvZubeh. zu verm . Näl eres

1 Treppe . 3922

Nb, 25 Stock , ſchöne s 8⸗

Zimmerwohnung mit

Badezimmer u. allem Zubeh .
ſofort oder ſpäter zu veim .

20002 Näheres 2. St .

0 6, 10 große Zimmer
auf die Straße

mit reichlichem Zubeh . ev. als

Bureau zu vermieten . 38946

Näheres eine Treppe .
1. St . 7 Zimm .

7, 20 nebſ alem Zu⸗
behör ev. noch

5 im Hof zu 0 5MNa eres part . 19˙2

86 2 3. Stock , 4
„ Küche , ſof . , 5. Stock

leres Zimmer ſofort zu ver⸗
39321mieten .

1 3 2 Zimmer , 1 im .
du Küche zu v. 81

1＋
6 , 24 , 5. St . , ein leeres

Zimmer auf den Tennis⸗

platz gehend zu veim . 20221

20K 2 .

en Zmmerf
D1. 12 k Jbe .

D 3, 4, 2 mö lierte Zimmer ,
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

oder ſpäter zu verm . 19863

E3 . I Tr . , möl .Zimmer
3*

verm . 39429

12 Tr . , großes , fein
9 möbl. Zimmer mit

Frühſtück und Bedienung
zum Preiſe von 28 4. zu ver⸗
mieten . 20328

74 18 1 Tr . , gut möbl .
4 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer an 1 evptl. 2 Herren
zu vermieten . 39523

F . 1 3. St r. eleg . mbl

Zimmerz . v. 3955

F* 14/15 , 8. St . IkS. , möbl .

Zimmer zu verm . 39149

U 3,
2 Tr . hoch links ,
Nähe des Ma ktpl . ,

gut möbl. Zim. ev. m . 2 Betten
an anſt . Frl . ſof . zu v. 2026957

Tr . , aut mgut möbl .6 . 205 zimmer an 1 od.
2 Herren zu vermieten .

20457

6 7, 20 part . , elegant möbl .
Zimmer ſof . zu verm .

39593

I 7, 17, 4. St . Vhs . ,
möbl . Zimmer f. 15

auvermieten . 8505
J2 , N
9

9
1 Tr. ſchön möl. Z.

per ſof..zu v. 39529

11 13 1 Tr . , am Ring ,
„ 10 möbl . Wohn⸗ unSchlafzimmer , ſep . Eing . ,

verm . Teleph . 3724 . 30401
3. St ſchön möbl .
Zimmer z. v. 39550

3 Zim . u. Küche
m. Zubehör nebſt

Magazin oder

9 Werkſt . ſof . z. vm .
203

Seitenb . , 3 Zim .
1U 3J.1 m. Zubeh . ſof . 81
verm . Näh . b. Jöſt . 39281

Ub, 3 * St . , ſchöne Balkon⸗

wohng .„ 3 Zimmer
und Küche per ſofort zu ver⸗

mieten . Näheres 3. Stock ,

links , vormittags . 19793

U 6. 12³ 2 gr . b. Zimmer
m. Küche u. Kam⸗

mer , Gas , Waſſer neu her⸗
ger . z. v. Näh , 3. St . 39340

Alademieſtr . I1
Seitenb . , 2Zim . u. Küche per 1. Nov.

zu vermieken . Näh . 2. St . 39008

Kohſenstäbe
tur Sflektbeleuchtung

Gelb - Rot - Edelweiss .

fur Reinbeleuchtung .

Mikrophon - Kohlen . Kontakte

Kohlen
von jeder

für ——— Loeitfähig·

Elektrolyse . Ee
keit.

Lichntsmhp eebei Berlin .
Stadtlager : Berlin SW. Schövebergerstrasse 8.

Kohlenstä be)
Schleif - und Druck·

4505
ee 16

Sülberne Staatsmedalll6 .

Gebrũder Roeder
Darmstadt 35 sste Prelss .

Rauchfrei .

PATENT - Sichert - FEUERUNG

Man verlange Broschüre No . 78 .

Russfrel .

geeignet für jeden Kochherd für Haushaltungen u. Grossküchen ,

für Kochkessel und Backöfen . — Wissenschaftliche Gutachten

und vorzügliche Referenzen aus dei Praxis .

6784

Zeitungs - IIldkulafur dr .

im ſedem Guamum erndime um ger

H. Hadaswe Buchdruckerel .

Näheres 2. Stock . 20015

mit Balkon , Verauda ete .

zu vermteten . 20427

Näheres 2. Stock .

[ FE .
empfiehlt in nur erstklassigen Syndikatsmarken :

la , Ruhr - Fetinusskohlen , nachgesiebt u . russfrei

la . Ruhr - Fettschrot , sehr stuckreich

Ja . Anthrazitkohlen , deutsche und englische
Ia . Ruhr - Gaskoks für irische Oefen

la . Ruhr - Brechkoks für

Briketts Marke Union , Brennholz aller Arten

nzn billigsten Tagespreisen .

1 Kontor K 2, 12 . Telephon 436 . 7

Zentralheizungen sowie

9451

348 Beckerſtr. 1
2, St . , 1 ar . Zimmer , Küche ,
Balkon per 1. Nov . zu verm .

Näheres parterre . 20487

Kliſabelhfr. 550 55
und Zubehör ſofort od. ſpäter zu
vermieten , eveut . m Sout . Näh .

daſ . 4 St . links . 3

2 Tr . möbl . Zim13 . 1
19zu verm . 39404

14 12 ein einfach möbl .
5 Zimmer ſofort zu

verm . Näh . part . 3944¹

8, 11 part . , möbl . Zimmer
zu vermieten . 39488

L 12 10 eine Treupe , gut
5 möbl . Zimm on

beſſ . Herrn zu verm . 39855

L13 2 2 Tr. , ſchön möhl .

Zim . , mit od. ohne
Penſion zu verm . 39109

Mö6, 1 Tr . r. ein helles
freundl . möbl . Zim .

n. d. Hof billig zu verm . 002

NS, d
N.0. e 9755

03, 3
Tr. , 1gut möbl .

Zimmer od. Wohn⸗

9482 u. Schlatzem ſof , zu vm. 99877

Am Friebrichsring
2 Treppen, möbl . Zimmer

—2 ſehr ſchöne Zimmer leer 93. 1 in bermieten. 9281

oder gut möbl . zu verm . 07 4. St . Iinks , ein gut

Näh . in der Exped . 89449 möbl. Zim . 1. v .

— Friedrichsring . 7, 18, 3 Tr . , Seitenbau ,
Eine ſchöne , neuhergericht .

Wohnung mit freier Aus⸗
ſicht , beſtehend aus 8 Zim⸗
mer , Bad u. Küche u. reichl .
Zubehör per 1. Mai 1911 zu
verm . Offert . unt . Nr . 39051
an die Exped. ds. Bl .

Lenauſtraße 12,
geräum . 4⸗Zimmerwohnung
m. Speiſek . u. all . Zub . ſof .
zu verm . Näh . 2. St . 39078

Hindenhofstr . 541 Zimmer
und Kuche, M. 18 z. verm. 88

Neuban Hch. Lanzſtr . )
beim Hauptba nhof , moderne
3 Zimmerwohnungen im
2. U. 3. Stock , elektr Licht ,
Linoleumböden ꝛc. ſofort oder

ſpäter zu v. Näh . Hch . Lanz⸗
ſtraße 7 3. St . Tel . 4415 .

19595

Langftr 23 Ilm . und
20 Küche z. verm.

20377

Max Joſephſr .
Elegant ausgeſt . 5⸗Zimmer⸗

Wohnung mit reichl . Zubeh .
ſof . zu vermieten

Näh . Max Joſefſtraße 5 55Naiß .

Meerfeldſtr . 57
2 Zimmer mit Balkon un Küche
per 1. November zu vermieten .

Näheres parterre . 20369

eerfeldſtr . 57 2 Zimmer
und Küche zu vermieten .

Näheres part .20483

Gr. Merzelſraße 15 lẽ
moderne

4 Zimmerwahuung
mit Bad u. Manſ . zu verm.

Näh. Sch . Lanzſtraße 24 .

EEPCCCCCc
15080

Neckarporlandflraße14
ſchöne e e p.
ſofort zu verm . 0368

Oeſtliche e
1. Etage , Eleg . 4 Zim . ⸗Wohn .
mit Bad , Speifek. , elektr . Licht
Gas ꝛc. p. I . Okl . J, verm N. h.
3 St . lks . Tel . 3330 . 19199

Näh . Nupprechtſtr . 12, II . , l.

Ofſſtadt⸗Ollo⸗Beckſtraße
Moderne 4⸗Zimmerwohnun⸗

gen mit allem Zubehör ſofort
oder ſpäter zu vermieten .
Näh , 4. Stock daſelbſt . 20449

gut möbl . Zim . m. ſepar .
Eing ,f . 10 3 . vm. 39422

1 6,H 6. 7 2. St . , ſchön möbl . Zim.
zu vermieten . 39467

6, 18, 1 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer m. 2 Bett . zu v.

39039
7, 28, 2 Tr . ., ſchön mbl .

R ginmer ſof . zu v. 30120

§3B. 3³ 3. St . , möbl . Zim .
m . 2 Betten z. v.

25
39344

6, 1, 1 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer m. ſep . Eing , an

ein beſſ . Herrn dd. 20 105zu vermieten .

St . 55
86 . 14 5

ſchön möbl . 5

konzimmer zu verm . 3932⁵
6, 18, 4. St . , gut möbl .
Zimmer m. Penſ . und

Schreibt . ſof . a. 1 beſſ . Herrn
ev. m. Klavier zu vm, 39592

T6, 27 ( Ming ) Tenntspl ,
part . , —2 ſchön

möbl . Zim , zu verm . 0425
U J. 2 einf ,möbl , Zim

zu verm . 38972
42 Tr. , ſchön mobl

Ning U 5. 16 Zimmer mit oder
ohne Penſion zu verm. 2095

Beethodenſtraße 5, part . . ,
ſchön möbl . Zim . eventl . Wohn⸗
und Schlafzim . per 15. Okiober
od. ſpäler zu verm . 39195

77 4. Stock
Bibmarckplaz 19 , webl .

Balkonzimmer ſofort zu ver⸗

mieten . 2045 53

Ge 4 , 4. Stock gut
mönl. Zim. mit ſep . Eing .

ohne vis⸗a⸗vis of. zu vm bozeg

Colliniſtr. ! IIII r. ſchön
möbl . Zim .

zu vermieten . 39505

Friedrichsplatz 9,
5. St . , fein möbl . Eckz immer
evtl . m. Schlafz . zu verm .

Perſonenaufzug vorh . 39385

Gontardſtr . 21, 3 Tr . ., gut
möbl . Zim . ſof . bill . zu vm.

5
39119

Gontardſtr . 8 , 2. St . , ſch.
möbl . Zim of.nof ,zu verm .

ringPring 32, 4 Tr .Kaiſer ſchön möbl. Zim⸗
mer auf die Straße gehend ,
zu vermieten . 20425

Laurentiusſtr . 7, 2 St .

rechts , möbl Zimmer mit

Penſion an 1 oder 2 Hetren

ber I. Nopbr. zu um 619

Waldhof , Saudhoferſtr . 26,
III . IEs. , gutmöbl . Zim . an
ein , beſſ . Herrn z. vm. 39817
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5 Haſerſahtlen
richsbrücke 10˙5 10 “ und 3˙6.
Rheinbrücke 20 3 und 4˙6 , ab Rennershof 2 % 310 848

Maerne Aorron -

Msler , Mulblgls
einreihig und zweireihig , finden Sie

in überaus grosser Auswahl , bis zu

den elegantesten Modellen , bei uns

vorrätig . — Wir bitten um Besich -

tigung unserer Spezial - Abteilung .

Herren - Paletots gediegene Stoffe

u 12 . — 18 . — 22 . — 26 . — 30 . —

Herren - Paletots ehne
Geschmack

un . 34 . — 38 . — 45 . — 50 . — 58 . —

Herren - Ulster elegante Formen

Ab . 18 . — 24 . — 30 . — 32 . — 35 . —

Herren - Ulster dete Neubeiten

Mk. 38 . — 42 . — 48 . — 54 . — 60. —
für Jünglinge und Knaben

entsprechend billiger . 10746

debrüder Ster :
Aerkennf reelles Spezialgeschätt für Solide Herren- u. Kuabenklel

SOSSGSssssese

Maunbein

0 6

dung, fertig u. nach Mass .

Grüne Rabattmarken .

ür

Volksbildung MaunheiVerein für Volbsbildung Mannheim
( E. VB. )

Vorträge 1910ʃ11 betr .

Am Mittwoch , den 19. Oktober , beginnt im Bern -
hardushof ein 10 ſtündiger Vortragszyklus über
Aunſere Kolonien . Dafür wird eine beſchränkte Zahl von
Plätzen ( a 1 Mk . für den ganzen Zyklus ) reſerviert .
Sämtliche Vorträge finden Mittwochs ſtatt .

Ebenſo werden
Mhk 1 —Karten auf reſervierte

zum Preis von 1 . u . unummerierte Plätze
für den Vortrag D , Friedrieh Naumann ' s
Über : „ Deutſchland auf der Brüſſeler Weltaus⸗
ſtellung “ abgegeben . Der Vortrag findet am Samstag ,
den 29 . Oktober , im Muſenſaal ſtatt .

Desgleichen können jetzt ſchon Karten für den
Lehrgang des Univerſitätsprofeſſors Dr . R . Petseh -
Heidelberg über Schiller , der am Freitag , 28 . Okt .
im Rathausſaal am Marktplatz beginnt , bezogen werden .
Mitglieder und Schüler haben dafür Mk. . —, Nichtmit⸗
glieder Mk. . — zu entrichten .

Erhältlich ſind ſämmtliche Karten im Büro
des Verkehrsvereins , im Zeitungskiosk beim
Waſſerturm oder bei Herrn G. Knodel , U 4 , 14 .

20490 Der Vorſtand .

ab Rheinbrücke 920 10
und 3 Uhr . Ab Fried⸗

Waldparkfahrten ab

40 44 5 580 61 =̇ Uhr . 10757

per Liter

Ia . ſüßer Apfelwein läglich friſch gekeltert 23pfg.

Ia . naturreiner pergohrener Apfelwein 26 .
in unſeren Gebinden frei ins Haus .

Wirte , Wiederverkäufer , Kantinen Preisermäßigung

Großapfelweinkelterei „ Palatina “
Lindenhoſſtr . 9 Gebr . Weil Lindenhofſtr . 9.

Telephon Nr . 1833 und

Bayerischer Brauermalzzucker
sowie diverse

Mittel gegen Husten und Heiserkeit
empfiehlt 10167

rel . 4592 Schlossdrogerie I . 10, 6.

Rep araturwerkstätte
für elektriſche Aufzüge und Maſchinen , elektriſche
Klingel⸗Anlagen u . Haustelephon , Nenlieferung
von Perſonen⸗ u . Warenaufzügen jeder Betriebs⸗

art , elektriſches Licht⸗ und Kraftanlagen . 54429

Emil Schwebler , Seckenheimerſtr . 24 . — Tel . 4139

Nahe Waſſerturm und Hauptbahnhof
mod . erſte Etage m. —7 Zimmern oder

ohnung von —6 Zimmern , Küche , Bad u. Zubeh . mit

Bureau ( ſep . Eingang ) und zum April zu ver⸗
mieten . Näheres d. Dieterich ,0 7, 24 . Tel . 3818 .

20450

2284

Zwangs⸗Verſteigerung .
Montag , 17. Oktober 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
2 4, 5 gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege 115lich verſteigern :

Möbel und Gadenge
verſchiedener Art .
Mannheim , 15. Okt . 1910 .

Weiler , Gerichtsvollzieher .

Zwangsverſteigerung.
Montag , 17. Oktober 1910 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
O4 , 5 hier , gegen bare Zah⸗

öffentlich verſteigern : 54563
Möbel und Verſchiedenes .
Mannheim , 15. Okt . 1910 .

SHaag , Gerichtsvollzieher
Verloren

Ein goldener Zwicker mit
Kettchen verloren . Abzu⸗
geben

89205 139727 2, parterre .

HeiHeirat
Fräul . , 22 Jahre alt , evang . ,
hübſche Erſchein . , häusl . erz . ,
mit 500 Verm . , ſucht , da
keine Gelegh . auf d. Wege d.
Bekanntſch . ein . beſſ . Herrn
zwecks ſpät . Heirat . Diskr .
Ehrenſache . Offerten u. Nr .
39726 an die Exped . ds . Bls .

vorzügl . Fabrikat , kaum ge⸗
ſpielt , umſtändehalber ſehr
preiswert zu verkaufen . Off .
u. Nr . 54508 a. d. Exp . d. Bl .

Föelen sucheng
Fräulein ſucht noch Kund⸗

ſchaft außer dem Hauſe im
Weißnähen , Ausbeſſern und
Bluſenanfertigen . 39728

5, 1, 8. Stock .

Geſunde Schenkamme ſucht
Stelle . Näheres bei

7Reinig Wwe. , Weinheim
Hauptſtraße 42 , Hth . 54562

Gut bürg . Köchin mit gut .
Zeug . ſucht a. 1. Nov . Stelle .
39720Hartmann , G 5, 7, II .

Aiietgosnche,f
Aunger Beamter ſucht möbl .

Zimmer mit Mittagstiſch .
Offerten mit Preisang . unt .

F

Wirtschalten. 2

Zäpfler geſucht,
welcher kauttonsfähig , für ein

riſchem Bier, . Näher .
P 1, 7 a , 2 Treppen .

Eckladen mit groß .
Keller eventl .55

Wohnung zu verm .
gr . Laden m. angken ; .

925
Mügge , 2. Stock.

He

Ohne Anzahlung

für alte Kunden

Abzahlung von wöchentlich 1 Mark an .

Srösste

Schränke — Vertikos — Spiegelschränke — Schreibtische

Tische — Büfetts — Bücherschränke — Sofas — Diwans ete .

Anzüge Anzüge
Fren - Geberziehet Knaben -Ueberzieher

Abzuhlung wöchentlich von 1 Mark an .

Kostüme , Röcke ,
5

Blusen , dacketts ,

Paletotts , OCapes

Billigste
Preise !

Leichteste

n

lung im Vollſtreckungswege

Nr.

in der Schwetzingervorſtadt
gelegenes Lokal mit echt baye⸗

54536 8

mit
39734

uverm . Näh bei
20376

Auswahl !

Mann

cNeeeeeee
5 A K e N ETN N

Strohmarkt 0 4, 68

Annoncen - Annahme für
Ale Zeitg .G, -u, Ansld.

Tuchtiger Inseraten - und Drucꝶsacen -

Alcqulsiteur es

Vindet lolinendè und dauernde Stellung in einer

der leistungsfuhigsten hiesigen Druckereien . An -

gebote u. Ang . von Ansprlchien , NReferenzen u. Bild

uunter B . 5 an Rudolf Mosse , Mannleim .

20 - 30 Mille gesucht
zur Auszahlung eines Arrange⸗
ments ( Eiſenhandlung⸗Haus⸗
haltungsartikel ). 10288

Geldgeber kann ſich eventl .
aktiv beteiligen . Gefl . Offert .
umgehend erbeten unt . F. F.
4597 an Rudolf Moſſe , Frank⸗
furt a. M.

Verlobungs⸗Hnzeigen
nefert ichnell und billig

Dr . B . BadsIche Bucidruckerei S . m. b. 5 .

Stollen finden
Zu möglichſt baldigem Eintritt 1 75 wir einen

ſehr tüchtigen , erfahrenen und zuverläſſigen

Maschinenmeister
zur Beaufſichtigung des maſchinellen Betriebes und

der Reparaturwerkſtätte . Offert . mit Zeugnisabſchr . ,
Gehaltsauſpr . , Photographie ete . erb . an 1072²

A. Manuleim. L

— — — — — —

Geb . Herr
( Dreißiger )den höher . Stän⸗
den angehörig , ſucht jünger .
anſtänd . Fräul . zw. Heirat
kennen zu lernen . Eingeh .
Offerten unter L. 994 F. M.
befördert Rudolf Moſſe ,
Maunheim . 10328

Wir suchen eine tüchtige

Kontoristin
Fertigkeit im Stenographieren
und Maschinen - Schreiben er -

wünscht . 10754

Herm. Schmoller & Co. Mannheim.

Abzahlung wöchentlich von 1 Mark an .

lius ttmann .
H1 , S .heim .

Steſlen suchen 5
Erſte flotte

Verkäuferin
ſucht per 1. Dez . Stellung in der

erren⸗ und Damenmode⸗Artikel⸗
ranche . Gute Zengniſſe ſtehen

zu Dienſten . Offerten unter Nr.
39733 an die Exped. d. Bl . erbet .

. Amnel

33 . 1
2 gut möbl . Part . ⸗

Zimmer ( Wohn⸗ u.
Schlafzim . ) zu verm . 39711

3 6. 23 2 Tr . , gr . möbl .
Zimmer mit oder

ohne Penſion z. vm. 72

01, 14 1 Tr . , großes ſchön
möbl. Zimmer an

ſol. Herey ſof.B08 Nov . zu v.

ſepar .
39667

62 . 3³ 2. Stock rechts , gut

0 8 6 parterre , fein 5
5

ruhig . Lage zu verm .

Preis 40 % zu verm . 39704

4. Siack15

Ph, b7
oder Frle

GElegant möbl . Wohn⸗ und

4J3²,3 . St . links , ſchön

1 Tr . rechts , auf 15.14 . 9

2 , 1 Tr . , eleg . möbl .

zu vermieten . 39342

5 , 1

Gontardſtraße 34

verm . Auch können daſelbſt

möbl . Zimmer 186

Zimmer z. v. 39717

6, 16, Tr .

17 . 2 Tr . , 2 ſchön möbl .
1

7 3 2 Tr . , ſchön möbl .
„ Zimmer mit ſepar .

möbl . Zim⸗

ſofort 10 vermieten. 55

Schlafzimmer in feinem

möbl . Zimmer an

Okt . ſchön möbl .
9433

Herrenzimmer mit

N 4, 1, 8 Tr . rechts , ſchön

1 Tr . gut möbl . Zimm . ,

3. Stock iſt ein ſchön möbl .

einige Herren vorzüglichen

od. 1. Nov zu verm .

gut mößbl .
Zim . ev. m. Wohnzim .

Wohn⸗ u. Schlafz .

Eing . p. ſof . od. ſp . 5

1

G 7 , 28

Hauſe zu vermieten . 20498

Herrn o. Frl . ſof z. v. 39646

Zimmer zu verm .

Schlafzimmer per 1. Novbr .

möbl . Zim . ſof . zu verm .
39564

Eingang zu verm .

Zimmer an eine Dame zu

Mittag⸗ u. Abendtiſch haben.

R 4. 15 Zimmer in⸗ 5

Karkring 3

10 92 Lpil

— fund Abendtiſch .

Abzahlung !

1 Tr. ſchon moöbl

vermieten .

Heinrich Laugſtr . 27,
1 Tr . . , fein möbl . Zinnmer
an beſſeren Herrn ſofort od.
ſpäter zu verm .

Hſh. Wufſk. 20, 2 Ttehhn
fein möbltert. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer , evtl . Schlafzim , allein
an beſſeren Herrn p. ſofort od⸗

ſpäter billig zu verm . 20401

parkring 390

*

parte rre , —2 ſehr elegank
feinen

20481
möbl . Zimmer
Herrn zu verm .

an

3 Tr . , elegant möbl . 2
Schlafzimmer , m. Ausſicht auf
den Friedrichspark , ſep . Eing⸗

ſofort od. ſpäter z. v.

Ein ſchön möbl . Wohn⸗ u.

2048T ? ˙

Schlafzimmer , mit Balkon u.
tventl . mit Klavierr

„ 10 , 2 Tr .

Ein
2 Betten au
billig zu 0

„ 3 , 10 , 2. St . Has
2 ſeing möblierte Zimmer

mit
1. Nox . ev. er

Näheres
parterre .

Ng enen

ſoſort zu verm15 5
10 2010%

e
04

Klavierbenützung per
u verm

J. Munnh. Pubal⸗Kochſchlk
D A 8 , 6 .

Beſſ . Herren finden 80Mittags⸗ u. Abendtiſch . 39917

D 6, 4 Privat dunſen,Ge Herren können M
ta und Abendtiſch
ha ben.

155
2084ʃ

Pripal⸗Penſion Sgulhe⸗
D PI ,7a 2 Tr .
empfiehlt gutbürgerl . Mittag⸗

Penſion Kuhl ,
H 2, 19, 2 Treppen .

Bekannt vorzügl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch für beſſere 12150
ven und Damen . 14185

＋ 3, 22, guten bürg .
und Abendtiſch .

20386

—.



SSo General⸗d nzeiger . Mannheim , den 15 . Oktober

jCC
Leo Rosenbaum

2 Telephon N04 l , 4 nächst dem

e — 0 4374 Kaufhause

＋ Lieferung gebrauchsfertiger
5

Waäsche - Ausstattungen .

—

veraltete Methode 47 eriab-Abfeilun
0 0 eine Damen - E Ht .

N 0 „ Das Eintreffen aller Saison - MHeuheiten
liefert gut passende

7 für
4 05 zeigt hiermit Srgeene e⸗

St efel unter Garante e
A äthe Müller

tur tadellosen Sitz , .
Ser ennne

f 2 10 105 NB . Das Aufgarnieren älterer Hüte berechne äàusserst

für gesunden und FFFFFT nnn pillig und alte Zutaten werden gerne verwendet . 6394

kkranken Fuss . e e

N —

0

e eee , Fobel Jföbel
45 Veh ung 6

1100
GErosser Hropagandò · ¶erſhauſ 8

grad ger Verküzung

Pfattfuss mit
fur September — Oftober ds . Js .

pategtierter eeeeee/ , SFSbeise, , Herren : , Schlafsimmer
45

l 8 522 25

Ferklirzung unsle ! tbar gemach : Federeinlage .
cowie Knclen - tnd einrene Mledet a deht wede ,

durch Kerramelslehun . Spezialhaus JHRangesfesef33 . „

e eee fär Docep - Hopfektfon .
EIEl . 5. 3 , 17 Ausstellung Lager O3, I1.

— — — — Schreiner .

Truauerbrieie ſelen billigagg 4A⁰¹⁶
Bechto

Ur 5 Sadas la Buchdruckereſ s m d 5 IEN W5
—

Juszng aus dem Skandesamks- Regiſter für die ee e Auszug aus dem Skandegamts - Begiſter für die

Sigdt f 30. Tapezier Ant fmeiſter e. T. Hilda .
mi

Sigdt Mannheim . 29. Aöhlenare ec e. T. Auguſte Magdalene .
Stadt Judwigshafen

Verkündete Flaſchenbierhoͤl . Herm . Bactfiſch e. T. Hilda Katharing . Oktober. Verkündete :
8 30. Polierer Theod . Torge e. T. Lniſe Anna .

„Schlofß . Ludwig Heil u. Math . Haag . Oktober 6. Gg. Häußer , Keſſelſchmied und Kath . Uurich .

Hptlehr , Karl Stürmer und Math . Kehl . 2. Hafenarb . Joh . Hennrich e. S. Wilhelm . 19
Eitelmann , F . A. und Marg . Trautmann .

5

2

.

Schloſſ . Anton Worm und Kath . Kiltan . „ Scfaſſer Fof Ri Be zeonhard Joder , . ⸗A. und Sophie Stefert .
hloſſ . Anton Worm und Kath. Kiltan Schloſſer Joſ . Rigg e. T. Berta Johanna .

Gg. Irdr . Hamin , Meszger und Elifabech Klehr .
55

5 69. Faulhaber und Wilhelwene Arünner . 2. Leitungsarb . Gg. Breutner e. S. Karl . 6. Kar Johann Feuchter , Juſtallateur und Anna Marf

„ Drogiſt Joſef Hauer und Maria Kilian . 31 arfad ſenb 2 Franzi Durein .
giſt Joſof 1 rig Kiliar 1. Zigarrenfabrikt . Abraham Roſenbaum e. T. Lotte Franziska . Schneidermeiſter undMaria Sophie Ste .

„ Fabrikarb . Johs . Simianer und Roſine Florg . S 8 5 S. Leopold . 6. Andreas Bohnet ,

Lokom. ⸗Heizer Ludw. Bauer und Marie Fuchs .
„ VCCC 6. Hans Gg . Menzel , Handlungsgehilſe und Friederike Wachter .

Ludw . Peter itling e. S. Willi Alfred . 5

„ Galvanif Rich . Wenzel und Anna Hagelauer . eee e Eliſab⸗ Anng .
6. 5 15 11

85 75

Evpe und Wilhelmine Kögel . Fabrikarb . Leop . Keller e. S. Wilhelm .
9

91 5
5 Krgg Techntker und Marg Merdian 8

Wara G Fiſcher uhd Anguſtg Biſcer S. 55 5 15 7. Bietor Johhng Reuter Elektrotechn . u. Friederike Martie Regele .
8 AIſcher⸗ Dreher Wilh. Borlein e. S. Richard .

Schloſſ . Otto Herrmann und Thereſ . Ortwein . N N Hieronymus Burger e. S. Alfous . 7.
11 eee

e e e e e
N g . Si ilfe Joſ. S S . Heinrich . 5

10. Ausl. Aug . Seiſert und Kgth . Wieland . e Fiſcher 8 S. Joſefa Anna Maria . 10. Ludwig Gottfried , — 50 Jöſel .
VVVVVVVVVVVVVVVVVV Jabrikarb . Heinr . Bub e. S. Philipp Heinrich . 10. Abolf Reichert , Schloſſer und Magdal.

95955 e e e Fabrikarb . Otto Bayer e. T. Paula Anna . Getraute .

ain und noſng Jobler . Bureaugehilfe Valentin Wörner e. S. Kurt . 5

55 ee 1 Poſtb. 355 Reinmuth e. T. Hedwig Judwig Joef t , Saſe E if. Scag
1 8 nd Roſalie Müller . Fabrikarb. & Buſſ e .S. Karl Friedrich . 8 ; 5 e

Metzg. Julius Riſch und Maria Kaufmann . Tagl. Jar⸗ e e
0 Burkhardt .

. Tünch . Mal . Schatz und Frida Ahlborn . Schreiner Gottlob Kreß e. S. Georg . Matheis 291 Giſenbahnſekreiär
5

Kohl .

Härtu , Mar Schröder und Fli Naner , 4 . Sberleutnant Oskar Freytag e . S. Paul Hubertus Marig . Lu 4
a 8 2

gl .
8 Barb. Drochſchlager

Kath . Kohl .

12. Verſ . Begmt . Ang Andreß uud Frandista Wimann . 6 . Magafinarb . Gottfried Schieker e. S. Ernſt Gottfried . 8.
Anton Vegünther. Frnl, And öltſag, Boßler . 5

12. Gewerbelehhr . Adolf Grißmann und 6. Bohrer Franz Gremm e. S . David⸗
8.

15 50 B0 b, ide er 15

12 Chauff . Hch. Kuhlbars und Erescenz Straßer . 4. Tagl . Wilh . Ernſt Ehrle e. S. Wilhelm Friedrich . I8 . Seinrich Jünzel, Modellſchreiner und Marie Nauber .

Okt : Getrauke :
I 4. Küſer Peter Gärtner e. S. Auguſt . 10 8. Adam Weilbach , Bahngehilfe und Anng Marie Hoffmaun .

. Maler u. Tüncher Adam Baumaun und Ida Lamm geb . 115 Vemgern aint re af 8. Heinrich Meinhardt , . ⸗A. und Eliſab . Groß . 50
derm Cermak 7 90 f David An e. O. 5 Ki

n 15 Bafee 4. Schloſſer Phil . Heinr . Emmert e. S. Heinrich . 5 gr 8 510 Anß deesl. a
5

Technik . 7 55 288 8 und 880 Hauß . 4. Ehauffeur Richard Remegius Barth e. T. Emma Eliſabeth . 8. Ftanz Joſef Bernhard Schwind , kgl Bauaſſiſtent u. Cäcilee Ru
Poſtbote Guſt . Schumacher und Stefanie Reinhardt . 15 8 1 11. Albert Grimm , Kaufmann und Magd . Kohler .

Kaufm . Wilh Scholl und Marie Roſer . . 3 Fab karg. Frlebr Krehl S Albert 5
11. Georg Fleſchhut , Maſchinentechniker und Marte Sackmann

e Aebrg 8 71 40 . Bureauaſſiſtent Joh . Bauer e. S. Otto Heinrich Mgria . Geburten .

. Kaufen Mar Hammer e S Jchanna Mare . gubwig Hch. , S. v. Gg . Lieſe , Frenl ,

Ernſt Dierolf und Juiſe Beckert 7. Städt . Arb . Phil . Kreidel e. S. Philipp Friedrich . Johanna Frida , T. v. Johs . Schweſinger , . ⸗A.

Bahnarb Elldw Dietz und Elif . Schmitt 1. Former Ludw . Gomminginger e. S. Robert . Johann , S. v. Nikol . Faulſtich , . ⸗A.
Schloſſer

Adam Dinkel und Juife 5. Hausdiener Wilh . Hägele e. S. Wilhelm . Gerta Maria , T. v.
9095

Gg. Michael Einſiedel , Schreiner ,

8 9 Ahedor Dröckez und Karol . Conſtantzu 5. Modellſchreiner Auguſt Schlick e. S. Auguſt Erich Hans Oskar , S. v. Johs . Steckel , Spengler .

Schloſſer Biih Goiel and And Piater 2. Malermſtr . Eugen Löwenhaupt e. S. Richard Kurt , Irma Auguſte ,T. v. Hch. Hollerieth , Maſchrutſt.
Jeſchner Paul Fickel und Karol . Sauer 1. Metzger Leib Sandler e. T. Klara . Aloyſe , T. v. Anton Knab , Müller .

8 . ggl Jak. Fiſcher und Magd. Paul . 2. Schneider Wilh . Kirrſtetter e. S . Heinrich Max . Rudolf , S. v. Ernſt Rudolf Grüner , . ⸗A.
f

Schloſſ Willy Frank und Lina Kluge 3. Metalldrücker Konrad Schönig e. T. Helene Luiſe . Jakob , S. v. Frdr . Korfmann , Spengler .

Baunnternehmer Lorenz Groß und Kath . Lug 4. Friſeur Karl Aug . Schlemm e. T. Marg . Katharinia . Oskar Erwin , S. v. Joh , Lorenz Betz , . ⸗A.

auführer Bartholom Heißler und Berka Schmitt 3. Zimmermann Peter Andres e . T. Mathilde . Otto , S. v. Otto Krauß , Bahngehilfe .

Karl Hütten und Frida Gärtner . 7. Küfer Karl Ebner e. S. Heinrich Adam . Cäcilie , T. v. Gg . Trunk, Eiſenbahnſchaffner .
8 3. Souffleur Heinr . Komnick e. T. Waltraute⸗ Franz Jakob , S. v. Irz . Joſef Ofenloch , Keſſelputzer .

Mühlarb . Leonh . Juhl und Kath . Kaiſer . 8 8
ſchinift N 5 7. Schiffsheizer Franz Ritterbach e. T. Luiſe . Emil . S . v. Ludwig Langohr , Maſchiniſt .

Maſchiniſt Karl Kraupner und Emma Rehäk . 3
Erna , T. v. Karl Schneider , Maurer .

Milchh . 8 1 Ther . 3. Kfm . Sigmund Blum e. S. Fritz Peter .

19 55 W 8. Schloſſer Joh . Zwanck e. T. Elſa . Erna Mathilde Marg . Babette , T. v. Sch . Hönig , . ⸗A.

„ Rangierer Chriſtſan Maier und Barb . Eller . 7. Kim . Guſt . Hellwig e. T. Ilſe Hedwig . Eliſabeth , T. v. Franz Lochbauer , Heizer .

Schloſſer Georg Meſſer und Magdal . Lüttinger . 2 . Maſchinenarb . Ferdinand Stengele e. T. Toni Wilhelm Severin , S. v. Karl Schneider , Tagner .

Berſich . - Inſp . Ludwig Neſch und Roſa Fiſcher . 38. Damenſchneider Gg. Phil . Rau e. S. Georg Philipp . „ Willy , S. v. Joſef Emig , Kupferſchmied .

„Nangierer Karl Refior und Ling Frei .
9. Straßenbahnſchaffner Heinr . Merz e. S. Erwin Wilhelm . „ Emma Marie , T. v. Alrrecht Friedrich Kohlenarbeiter .

91115 5. Poſtſchaffner Ludw . Frieß e. S. Friedrich Ludwig Adolf . Friedrich Wilhelm , S. v. Johannes Gruber , Pfläſterer .

Luiſe Katharine , T. v. Johann Wendel Dillmann, . ⸗A.

Kfm . Ludw . Baſel und Kath . Müller . Spengler Joh . Gramlich e. S. Ernſt .

80
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———8. Bureaubeamt .Paul Rittershaus und Karol . Pabſt . chaf ! 2 8

9 . Schloſſ . Ludw . Ruck und Sofia Schuhmacher . 4 . Arbeiterſekretär Georg Wilhelm Eduard Eckhardt e. S. Richard .
1 Ib Schät 6. Spengler Wilh . Heinr . Böhm e. S . Karl und e. S. Heinrich Karl . „ Otto Georg , S. v. Auguſt Anton , . ⸗A.

8. Schneid . Wilh . Schäfer und Maria Rau . 8 . Former Franz Ehrhardt e. T. Erna .15 * ing Emil , S. v . Joſef Bodtländer , . ⸗A.

5 ene 3. Eiſenbahnſchaffn . Gg . Gaßmann e. T Emma Eliſabeth . Auguft , S. v. Gg. Albert Moll , Schieferdecker .

105 25
5. Wirt Heinr . Wagner e. S. Martin Heinrich . 5

Gend

. Tagl . Emil Brückel und Anng Keith geb . Imhof . Sept Geſtorbene 5 Gg. Franz Zech, Privalmann , 89 J
8.

Bäck . Karl Ebert und Roſa Deißler .
Gg . Franz Zech , iun , 5

11. Gerſchg 8 i 18. d. verh . Lokomot . ⸗Heizer Joſef Kratzmüller , 31 J . 15 Otkto Friebrich , S. v. Chriſt . Otterbach , Mineralwaſſerfa

15 „ Kees .
87 1 5 Maler und Kutſch . Froͤr. Wilh . Redemann , 30 J . e e v. Karl Lay , Wirt

11. Kaufm 1 Elſa Balduf . tober . Maxtin er Hündler !
1 Geolh . eeen 1. Kaih Herbert geb . Weiß . . 9 170 50 19

7 9 9 05
M . 90 8 15 e eee

115
Airſe Matie „ led . berufsl . Marg. Brandner , M. Och. r. S. v.

5
* er , 4 M

— 5 e ete Antonie Adelheid , T. d. Wagenreinig . Brund Gorille , 5 M. „Eliſabeth Aumüller geb . Nickolaus , Ehefr , v. Val . Aumüller ,

11. Fabrikant Adolf Reiſewitz und Lydia Schulz. Emilie Chriſtine , T. d. Generalagent Karl Otto , 12 J . 6 M . arbeiter , 40 J .

11. Eiſendreher Joſef Schramm und Kath . Kortner . Joha . Eliſ . geb . Herold , Ehefr . d. penſ . Wagenmeiſt . Johs . Dörr , Barbara Braun geb , Blümling , 71 J .

11. Schlof . Guſt . Schwenzer und Friederike Held . 878 Saned den rdr i iddine anal
Hofmann , Bohrer , 3M .

7 17 Spi ind 7 5 ſtein Joh . Fror . Erwin , S. d. Schneid .Joh. Frdr. Ernſt Petigk, 19 . i 15

13 Präparateur Anguſt Spitzfadem und Johanna Feuerſtein . 10 gach d. Nbrteg Norr Weſe ,
9

10 . Lutſe Kramm , lebig , . . g .

September . Geborene : Wilh . , S. d. Tapez . Ant . Hofmeiſter , 1 J . 3Z M, . . , 10 . Frida ,T. v. Johann Waldmann , . A . 1 M

29 . Fuhrm . Greß e. T. Gertrud . Willi Ernſt , S. d. Rangierohm Gg. Heck, 5 M,. 1 . Eliſabeth , T. v. Franz Lochbaum , Heizer , 2 T.

80. Gr . Oberamtsricht . Dr . Alfr . Hauemann e . S. Wilh . Herm . Ernſt . „ Willi , S. d. Depotarb . Gottl . Koch, 1 M. Eliſabeth Lebkücher geb . Schreckenberger 82 J .

27. Poſtbote Friedr . Bronner e. S. Richard . „ Luiſe Hedwig , T. d. Schtebebühnef Gg. Alb . Röth , 2 M. 12 . Aung Marie , T. v. Chriſt . Otterbach, Mineralwaſſerfabr. ,
25. Reſerveheizer Friedr . Jöſt e. S . Friedrich Wilhelm Pius . Anna Maria geb . Wellenreuther Wwe . d. Küfers Peter Eichhorn,12 . Otto , S . v. Karl Hornung , Reiſender , 5 M.

27. Tagl . Joh . Fellhauer e. S . Fritz Peter . 72 J . 5 M. „ 8255 5

V . Reſerveheizer Alb . Buthni e. T. Ling Elſa , Franziska Luiſe , T. d. Marmorhauers Frz . Joh . Friedrich , 27 T. 11 ti
27 . Maſchinenarb . Ferdinand Schäfer e. S. Karl . Karl , S. d. Spengl . Wilh . Sch. Böhm , 2 T . 77

5 Büchertiſcg .
Adam Roberk , S. d. Maurerpol . FIrdr . Röth ,3 M. 225 5 3355

d. led . berufsl . 5 nent 77
5051

M, ( Anzeigen bei der Redaktion eingelaufener Bücher und

Emma Kath . , T. d. Halleumeiſt . Guſt . Götz , 10 M. „arnheri g5

Klara Hermine geb . Eberle geſch . Ehefr , d. Technikers Wilh . ſchriften . Ausführliche Beſprechungen nach Auswah
Denninger ,30 J . „ Vom Himmel “ betitelt ſich ein ſoeben bei Moritz Sch
d. verh . Wirt Jakob Weidinger , 30 J . 5 25 burg in Lahr ( Baden ) erſchienenes Buch , das aſtronomiſche
Maria Joſefa geb . Seiler Wwe . d. Muſeumsdien . Wilh . Pfeiffer , zählungen für das Volk und die Jugend enthält und von Re
69 J . 9 M. 1 Viktor Schmitt verfaßt iſt . Das Buch iſt vorzüglich dazu vereig
Lina , T. d. Maurers Och Aug . Eckert , 3 J . ſchaftet, das Intereſſe für die Stern⸗ und Himmelkunde bei

d . verh . Steinh . Joſef Zöller, 94 J . 95 und Alt zu heben und zu fördern . Die Forſchungen und Entdeck .
. d . led . Kfm . Ernſt Meinhardt , 19 J . 5 auf dem Gebiete der Aſtronomie ſind bis auf den neueſten

9 . Anna Eliſ . geb . Ziegler , Ehefr , d. Privatm . M. Joh . Klank , 660 F. ergänzt und bilden ſo ein wertvolles , nicht zu unterſch
„ d. verh . Bleilöter Ga. Naas , 48 J . 5 M lehrendes Hilfsbuch für alle diejenigen , die ſich wit

Rich. Sigmund Lenel e. T. Adelheid . 9 . Dora , T. d. Wirts Frdr . Reicherf , 1 J . 5 faſſen wollen . Der Halleyſſche Komet hat das Intereſſe

„ Emil r. Jacobi e. T. Erna Emilie Joſefine . Greta , T d . Hdl . Sch . Leiſtern ! WM Wiſſenſchafl ja überall geweckt , ſodaß dieſes Buch , das

inenſchloſſer Engelbert De Paoli e. T. Anna Vuſes 11 . d. verh . Innalide Mich . Bickel , 70 J . eleganten Einband ſehr geſchmackvoll wirkt , wohl allſeits mit Fre

Gu eiſe 11. Sniſe , T. . Schmieds Eugen Klotz , 3 M. 5 ürfte . Dazu kommt noch , daß die ganze Materi

Aug If 10 5 der übſchen Erzähl lar und tlich

—
9⁰
—

—29.
Reiſender Philſpp Faſſot e. TErna Helene .

27. Maurer Kilian Grein e. T. Eliſab .
30. Tagl . Karl Appich e. S. Karl Wilhelm .
30 . Taufm . Joh . Gerhard Thekaye e. T. Eliſab . Roſſo .
20. Bankbeamter Friedr . Sinn e. T. Annelieſe Marg . Hermine .

27 . Schiffer Jof . Karl Kumpf e. S . Karl
Joſef .

80. Schmied Martin Thoma e. T. Anna Eliſab .
B . Magaziner Herm . Ehret e. T . Hilda Helene .
80 . Sergeant Heinr . Böttcher e. S. Auguſt Heinrich .

29. Efm. Karl Barth e. S. Karl Philipp Heinrich .
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*

29. Steinh . Mich. Weigand e. S Heinrich .
80 . Tagl . Wendelin Hotz e . S. Karl .
27. Wagn . Aug . Süß e. T. Luiſe Wilhelmine⸗

verh . . ⸗A. Jak . Venter ,54 J.
rw . Diener Gg. Schnörr , 77

ing , T. d. Geſchäfts führ . Gg .



Abnehmer
für Koch⸗ und Tafel⸗Aepfel ,
mehrere Waggons , geſucht .

Jakob Kann , Dörrebach ,
Poſt Stromberg , Hunsrück .

545⁵59
Für Brautleute ! 39716

* Große Pitſch⸗pine⸗Küchen⸗
Einrichtg . mit fein . Meſſing⸗
glaſung , 135 ¼, 1 pol . Klei⸗
derſchrank , 43 J , zu verkauf . 8

Rupprechtſtr . 18, part . Iks . 5
397

Kaſſen⸗
Schrank

gebraucht , für Mk. 1 2 5 650

Kunden

ohne

Amahlung

ohne

Anzahlung

ene

MAN N HEUN 5
— *

„ „ „ „ „ „„„„

L
verlkaufen . 680

1 E 7 , 6. 8 7

fH f
Hur Samsfag Nur Samstag

1 TonsbhafteLamenaen dacinteg „
maimiteg

Zu verkauf. weg . Wegzug

Hausm . Leber - U. Srlebenvürst Prd . 38 Pf. J Mieler Süssbüduinge Stuen f pf
1

5
it ner de ce, Tuürnger Rotwurst kn . 55 5 . Neler Sprotten Fld . 22 r

— 28r000 . Offert Nn Peinste Fleischwurst Pi4 .75 Pf . Fefter Räutterlacks . Pid . 25.Pr

ö Heidelberg hauptpoſtl . 39690
Fe 5ie Flelsch

Westf . Meitwurst pfl . 95 Pf . Nheinisch Hepfelkraut 2 2r - Dos . 88 Ff

Astellenüindenßg Braunschw . Mettwurst Pfa .98 Pr . Gem. Marmelade s vr - Koehtepr
g8 Pl.

hohe und Ià. Cervelat - U. Salami - Wurst Pfd . . 50 Calamata Esskranazleigen Pfd . 28 P .

gac e ſersche EchteFranhl . Wärstel aar 20 . 26 Pr. ] Neue Hasseinusskerne rr . 75 v .
bul die Slerb .d. il . falberstadter Wärste ! Paer 9 Pr. Felnster MHandel- Frsatz . Pfn . Ig Pf.

Wir ſuchen JFst . Dellkatess - Sülze Prl . 22 Pr . Palmnnssbutter rabr . sehüinek
Pf.öf Pf

für dortig . Bezirk lücht . rede⸗ Deutsches Corned - Beel ½ Pfd . 22 Pf . Block - Chocolade Pfd . BB Pf

folgenden B kauft den : gewandke Herren jed . Standes

1 bee de. Ber - ol . Schnkemwnrst Grn 25 2b. Gebr. Kallee , 5in38 .öb. 70. 30
r .

f 8 5 In nt menlee e ; eloem . SelrScunten ber 32 7 . Weser drtes n . 2ö r .

. . AlAanlang Mart Eg e ber Leee Thüring. Ralhsleber - Sarüellenleber - Gelter eries pl . 20 b .

Von erſter Blechembal: Trünelleber - und Gänseleberwurst . ] Grünkern ganz od. gem. Pd . 33 . .

1 1 7 5 . lin 10 n lacges , fach der keitHlert . Thürtng . Teewürst: f . 35 P . Weisse Bohnen vun lh rr

— Deutsch. camemb . s . 18,22 . 23,32Pr. Gelbe Erbsen vid .18 pr

5 Vertreter
W dervalskäse Stück 25 Pf. Grüne Erhsen Pfa 2R t .

5 geſucht für Ludwigshafen , 8

ſir 2 50 ark Mall 1 5 N N

5 1 155 Delkatesskase Stück Z u. 15 Pf . Bonlllen - Wöüriel 10 Stttek 33 Pl .

. . AAdblung e ee 5s an die kre. Frübstückskästhen Ser 10 Pr Vanlle eus l2 . 18. 23 7f

1 let . Tisster od,fahmtäse Prl . 20 Pf . Condens . Milch Dose 44 Pf .
— — — — — Feuerverfch⸗ eee W

1 auptagentur für 5 estl . Pumpernichel snek 16Pf. Tälel - re 10 verseh Sorten Fl . J.

Samstag, den 18. Oktober bis
I

et l diem ſ westtpumpermick . scheid Pak . 10 Pf . Samos Flacche 35 pr

Montag , den 24 . Oktober bt in, waſcen,
aae

Blerbreteel Erber 10 Pr . Berl . TalatRümmel . . 0. 78. 23
15 ff 3 ſ . 5 8 5

f die Anzahlung 50 zu reduzieren, dass es zelbst den Unbe - u. tätigen Herren erbeten Anchons-oder Hardellenbutter Tube 25 Pl. Pleflermünelhör Flasche J53

1
.

— möglich ist sich ein gemütliches 5
zu schaffen . b

an die
oeisaramen Dose 30, 33, 40 Pf . Noräh . Rornbranntweln Pplasebe . 50

Händler , Hauſierer !
jür neuen 20 Pfg . ⸗Hausbed . ⸗
Artikel geſucht . ( 8 Pfg. Ein⸗
kauf ) . Nenheitenfabrik C. A.
Langner , Coſſebaude⸗Dres⸗
den . 1032⁴4

Junger

2 179 Keine and 755
Kanarische Bananen e mee baler4 Sir el

An Geschmack und Aroma unübertrefflich .IIrs Anpebolstelt ann
Die Preise sind Dle Zahlungsbedingungen kulant .

De Zuswanl Tlesengrüss . . Haranis WIrd Weligebendst gelelstet

Ieh W ferner :
Eleider - , Wache⸗ . Splegelschranke , Bettstellen , Matratzen , 5

Alle Preise netto . Nur scweit Vorrat .

Perſekte Stenotypiſtin1 59 paſſeude Stellung Jl 1
oder ſpäter . Offert , u. Nr.

Umſicht . ſunger Mann fin⸗ Gine tüchtige , ſaubere
det ſofort Stellg . gegen hohe 9 554 .

Provlſ . als Reiſender für Stadt Puhfr a

555
Kuchenschrünkre , Kompl . Schlat - . - Wohnzimmer , Küchen ,

Diwans . Chaiselongues , Garnituren , Spiegel , Uhren ete . ete .

Polsterwaren werden in eigener Werkstelle angefertigt

Die grössten Porfeile
bletat mnen das nachwelslich orössts , hskannteste und kulanteste

NMG beIl - ud . Waren - Kredat - Haus

D 35, 7 Mannheim
Ganzes Haus , 5 Stockwerke zu Geschäftszwecken .

ds. Blaues .

5 Ankauf .
exika

ſeEinzelne Bücher,! boͤchſten

: Bibliotheken :] Preiſen .
A . Benders Antiqu .

Telephon 1330 . — 0 4 , 16 .
54549

Lu verkan en .
Feines Piano

dunkel Eichen , ganz wenig
geſpielt , bill . abzugeb . 39712

4. 24. 2 Tr . Iks .

Ein lackierter Tiſch , ein
Strohſeſſel , 2 Gaslyras u. 3
Kuabenbüſten , ſehr billig zu
verk .R 3, 16, 1 Tr. I, 54354

Neue u. alte Handwagen zu
verk . Waldhoſſtr . 58. 39569

2 Gegen
Ratenzahlung

erhalten Sie
2 echte 154190

FGrammophone.
Grammophon -

Haus , Planken ,
E 2, 1.

Eine

Ladeneinrichtung
Theken , Regale , Stehpulte ne.
billig zu verkaufen . 545 4

Näheres bei Fr . Bender ,
Ludwigshafen a. Rh .

Pfalzſüraße 8 parterre .

Elektr . Motor , 3pferd . , er
mit Kreisſäge unter günſtig .
Bedingungen zu verkaufen .
Große Walltabtbrahe
varxterra .

Schönes Speiſezimiter
billig abzugeben . 33968
Schwetzingerſtr . 97,„ Neski.
Haushaltungs -

Leitern ,
Ladentheken , verſch .

Fahnenſtangen
mit Knopf oder Se⸗Friedr . Vock .

Telephon 44

Abbrüch, F5 .
Von Montag , den 17. ds .

Mis . ab werden an der Ab⸗
bruchſtelle Ziegeln , Bauholz ,
Bretter , Türen u. der Neu⸗

it
entſprechenden Fenſter

ſowie Brennholz ,
ſtei

u. Mauerſteine billig 99505
Kel wegen Pla gmangel

abzug . MA , 11 pt . 39613

beſſ . Weinreſtaurant . Spätere

gefl. Offert . ver jofost geſucht . 54515 38602 an die Exped . ds . Il

Kal Raun auter Nr. 208g h die 55 Ciolina & Hahn N2,12 . ] Fränlein fucht Stelle in

möglichſt gelernter Eiſenhändler ,
für die Magaunbuchführung zun!
ſo ortigen Eintrut von einer
größeren Maſchinenabrik ge⸗
ſucht .

Offerten mit Zengnisab⸗
ſchriſten , Einirittstern in und
Gehattsanſerüchen erbeten unter
Nr. 54084 an die Expedrtion

Wuchge
Jahrer, Muotoren⸗ und

Chafftsbaner
finden ſofort dauernde

Stellung vach auswärts
Off . unter 5 F. 54495
an die Exp .d

Sofort geſuch : 39724

junnger Mann
für leichte Bureanarbeit ,
Lager und Ausg . , Kon⸗
toriſten , aug . Kommis ,

Verkäuferinnen ,
Kontoriſtinnen . stellen -
Nachweis „ Merkur “
A. Sauerbrey , L4 , 2 , II.

Tücht. Vertreter
w. z. engag . geſucht . Gehalt
Mk . 125 . — pro Monat , leicht .
Geſchäft . Off . unt . H. K.

9 739 „Juvalfdenbank “ Leipzig
erbeten . 10740

Tüchtige
geſucht . B 6, 39696

Gesucht .
Zux Uebernahme einer Wurſt⸗

niſd Fle ſchwaren ⸗F liate ſuche
Fräulein oder Fraun . Nur
tancelundige Bewesber wolten
ſich welden bei 94530

Hafner , He fleierant , C 3, 12/4
AlsMaſchinenſchreiberin
und Stenotypiſtin , owie zu
kleineren ſchriftlichen Arbeiten
wird ein zuverläſſiges

Fräulein
mit guter Handſchrift bei dau⸗
ernder Stellung geſucht .
Offerten mit Anſprüchen unt .
Nr . 39662 an die Expedition .

Kindergärmerin
mit guter Schulbildung , zu 2 Kin⸗

deru von 7 und 9 Jahren per ſof.
geſucht 54552

L IF . 9 , 1 Treppe .

Tücht . Fräulein
für Lager per ſofort geſucht .

Bertha Strauß , O 2, 2 .
54561

Alleinmädchen
in kleinen Haushalt ( 2 Perſ . )
perfekt im kochen , bei hohem
Lohn und guter Behandlung
per 1. Nov . geſucht . Vorzu⸗
nellen —4 Uhr Nuitsſtr . 16.
1 Tr . links . 39627

Zum 1. November Auf⸗
wartung ( jg . Mädchen —11
Uhr ) geſucht . Waldpark⸗
ſtraße 37 J. Frau Oberleut⸗
nant Funk . 54572

Tüchtiger Aikeehl
ſofort geſucht . 5414

Wilhelm Printz ,
P 5, 11012.

Ttlſchtige, durchaus ſelbſt⸗
ſtäudige 5454

Monteure
für Licht⸗ und Kraftau⸗
lagen geſucht .

Allgemeine Elekkrititäts⸗

Geſellſchaft RMaunheim
Mädchen , tüchtig im Haus⸗

halte , welches kochen kann ,
find . Stelle auf 1. November

54558bei Fraus . O 2. 2.

Tücht . Alleinmädchen zu 1
5 Herrn , Alleinmädch . , bürgl .

Köchin , Haus u. Küchenmäd.
werden ſof . u. 1. Nod . ge⸗
ſucht . Burcan Wickenhäuſer ,
N „ r 39698

Kindermäbchen für ganz
oder tagsüber per ſofort geſ .
Nur ſolche , welche ſchon bei
Kindern waren , wollen ſich
melden E 4, 1 , 3 Tr . 54497
Einfaches Mädchen tags⸗
über 54499

20 part .

AuchlesMöbchen
für Küche und Hausarbeit in

kleinen daushalt geſ . Näheres
B 8 , 29 , 2. Stock , 54543

Einf . Mädchen , welches

bhürgerlich kochen tann , zuzwei
Leuten per 1. Novbr . geſuch ' .

K 1, 9 ( Laden . 39551
OSrdentl . Mäbchen in kl.

Familie auf 1. Nov . geſ .
39535 L 18, 18, 3. St .

Lehrmädchen b 8

behrmäddten uen nuchen
K. & M. Jegel .B . 10 . 3968

Ordentl . Müdchen
kaun Kleidermachen gründ⸗
lich 54490

R 7, 1, 2. St . rechts .

e Mann ,
welcher in d. Drogen⸗ Kolv⸗
nial⸗ , Material⸗ und Farb⸗
warenbranche vollſtänd . ver⸗
traut , ſucht , geſtützt auf gute
Zeugn . , per 1. Nov . Stellung
als Verkäufer , Lageriſt od.
Expebient . Off . unt . 39522
an die Exped . ds . Bl .
Juunger Mann, welcher inin
der Getreide⸗ u. Spedittons⸗
branche durchaus bewandert
iſt , ſucht , geſtützt auf gute
Zeugn . u. Refer . per 1. Nov .
paſſ . Stellung . Offert . unt .

39701 an die Exped . ds . Bl .
Mk. 50 . — Demjenigen ,

der einem Kaufm . , gebildet . ,
geweſenem Geſchäftsmann ,
jetzt Privatmann eine Stelle
als Geſchäftsführer , Verwal⸗
ter , Aufſeher , Filialleiter vd.
ähnlichen Poſten verſchafft .
Eintritt kann ſof . erfolgen .
Offert . unt . Nr . 39677 an die
Exped . ds . Bl . erbeten .

Ein blaves , ſehr gum em⸗
pfohlenes , zänges Mädchen
ſucht Stelle als

Kindernädcheneinem kleinen Kinde und
ſür leichte Hausarbeit per
15. Oftober oder 1

Näheres

Uebernahme nicht ausgeſchl .
Gefl . Offerten unter Nr.
39658 an die Expedition
dieſes ⸗Blattes .

Gebildete Dame , Wilwe ,

ſucht Stellung als Repräſen⸗
lantin , Reiſebegleiterin od .
Haushälterin zu ält . Herrn ,
wenn auch Invalide . fGefl .
Offert . unt . C. K. 39703 an
die Exped . ds . Bl .

Tüchtige Näherin hat noch
einige Tage in der Wochezu
vergeb . Zu erfr . Friebdrichs⸗
plaß 12 Wirtſchaft . 39697

Anſt. Fräuf. ſucht möbl. 15mi ! Kaffee in guter Stadt⸗
lage . Offert . m. 1 unter
Nr . 39485 au die Exped .

Geſucht
für 1. April ſchöne —8 .
Zimmerwohnung , zweite od .
dritte . Etage im öſtlichen
Stadtteil . Angebote unter
Nr . 39506 an die Expedition
dieſes Blattes . 0

Möhllertes Jinimet
geſucht . Oeſtliche Stadterwei⸗

terung bevorzugt . Be dingung :
Rüflektant hält 1 Hund . Off .
unter N. K. 54569 an die

Exbpeditien d. Bl .

Geſucht v. beſſ . Herrn 17möbl . Zimmer in ruh .L
eventl . n. Gart . od. —
raum , am liebſt , b. ig . 1od. alleinſteh . Dame u. in d
Altſtadt . Off . u. Nr 54500
an die Expedition dis Bls .

Gut möbliertes Zimmes ,
ungeſtört , mit ſeparat . Eing . ,
ohne Früßſtück , möglichſt
Hauptbahnhof⸗Näbhe , per 1.
Nov geſucht . Ofſert. unter

. . R . 100 hauptpoſtl . 39699
In der Naſe on Q 1 einen

trockenen Part . ⸗Raum (evtl .
größ . Zimmet ) für Möbel⸗
lagerung zu mieten NelgOft . u. 89883 an die Exved⸗

91. 13, Wäsmegestlält
IWerketitte
12 . Näh . 2. St . 230072



8̃˙

CCCCCCCG

—

Schwedische Hengymnastik und assage

F 2, 4a

ſelten verfügt .
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Clubsessel

Geschenk

115
vorschiedenen

Modellen

zu denkbar

pilligsten Prsisen —
8 —am Lager .
5 N.

Oiolina K Hah
F

——

gang- Ho-Tee
voll und doch weich im Geschmack

in 125 gr . Paketen à 90 Pfg . bei

Fpanz Modes
Paradeplatz

PSI . 2485 10080

—

102⁵0Imstitut fün

Tel . 1631 . Heidelberg , Landfriedstr . 8. Tel . 1631.
Behandlung in Mannheim im Hause der Patienten nach

0 5 Verordnung der Aerzte .
—,Kurse in Nolirusgymunastik nach Vereinbarung . —

Gulli Brorsson , C . B . Beyer
( exam. im Südschwed . Gymnastik - Institut Liurd ( 2jähr . Kursus )

2Zahnziehen
fast Shmerzlos à 1 Mark
Speziell für Nexvöse u. Schwache sehr zu empfehlen .

Zahn - Ersatz sowie Plomben
aus bestem Material unter Garantie . 10364

FTellzahlung gerne gestattet .

Tahn-Ateller R. Schmidk' s Nachf.

2 e 2
1

öö
erreene — 22

,
ſe , 8.

Chice Glocke

12 *
aus Velvet mit voller Taffetgarnitur , Gold oder

Silberborde garniert , in schwarz , blau , lila ,

braun und grün , genau wie Abbildung , nur

HRSCLILNNU
Planken .Marnmheirn ,

fceſgH
11

8 25 ,

Hauslohb

Stmppen
10589

.

Ceorg Fichentlern
Tel . 2764. Gegr . IG09.

Wuüschie - und Ausstattuugs . Geschaft

Shpesialitat : Herrenhienden naqαινα Mass

weigs und furbig auch n jeder Nieite stets am Lager .
RRPARATUREN werden bestens ausgefiihri .

Grune Rabattmarken . 20710 %

sind sehr ausgiebig und fein im Geschmack .

75

Empfehlung .
Bringe meine

— Modell - Fabrik
hiesigen Interessenten in empfehlende Erinnerung .

Meine langjährigen praktischen EFrfahrungen sowie
meine mit den modernsten Maschinen eingerichtete Werk⸗
stätte setzen mich in den Stand , alle vorkommenden
Arbeiten in sachgemässer Ausführung herzustellen .

Joh . Joseph Büffor , Heidesheim
Tel . 172.

in engl . und franz . Schnitt alle Arten Röcke , Taillen ,

Jackets , Paletots , Mäntel , Hauskleider , Kindergarde⸗
*
roben uſw . zugeſchnitten , abgerichtet und anprobiert .

Auch Schnittmuſter nach Maß werden verabfolgt

in der Damenbetleidungsfachſchule 39722

Szudrowiez & & Doll

Früher N 3, 15 jetzt F , 3 , Breitestrasse .

Näh⸗H. Inſchneideſchnle
Franziska Baſtelberger , Q 1, 12 .

Geſtatte mir die verehrl . Damen auf meine leichtfaßliche Methode im

Nähen n. Zuſchneiden aufmerkſam zu machen. — Selbſtanfertigen der
eigenen Garderobe . — ges⸗ u. Abendkurſe . — Gründliche
Ausbildung . — Helle luftige Arbeitsräume . — Eintritt jederzeit . 9497

Verlobungs⸗ - Hnzeigen
üllieelert ſchnell und blllig 5

Nr . . Suns ' iche Rücharueerei E . m. b. F.
E

Lichtheil - Institut

MANNHEIM
F25 42egenüber d. kath . Kirche

Buntes Feullleion .
— Ein Athlet als Opernſänger . In welche Konflikte eine

Opernbühne geraten kann , wenn von dem Heldentenor große kör⸗
berliche Kräfte verlangt werden , das geht aus einem heiteren Vor⸗

fall hervor , der ſich unlängſt in Wien ereignete . An der Wiener

Volksoper ſoll die Oper „ Quo vadis ? aufgeführt werden, deren

Text nach dem berühmten Roman von Heinrich Sienkiewicz ge⸗
ſtaltet iſt . Bei den Proben ſtellte ſich heraus , daß vom Darſteller
des Urſus ganz beſondere Körperkräfte verlangt werden . Der

Urſus , der Beſchützer der Lygia , muß erſt den Auerſtier bezwingen ,
um Lygia zu retten , und dann die Lygia , die ohnmächtig auf dem

Boden liegt , hoch emporheben und dem Volke zeigen . Zu dieſer
Kraftleiſtung gehören natürlich Muskeln , über die ein Opernſänger

Es war alſo Not am Manne , da unter ſämtlichen
in Betracht kommenden Künſtlern und Choriſten nicht ein einziger
war , der imſtande geweſen wäre , dieſe Athletenrolle durchzuführen .
Beinahe wäre die ganze Vorſtellung an dem Mangel ſolch kräftiger

Darſteller geſcheitert . Man riet hin und her , wie man dieſem
Mangel abhelfen könnte und wie man eventuell die Figur des

Urſus ſtreichen könnte . Dies ging aber nicht an , da eine der ſchön⸗
ften Szenen , die erfahrungsgemäß den meiſten Beifall im Publi⸗

kum hat , dadurch verloren gegangen wäre . Und auf eine wirkſame

Theaterſzene verzichtet kein vernünftiger Theaterdirektor gern .
Endlich kam man auf einen guten Ausweg . Wenn man keinen

Opernfänger hatte , der über athletiſche Kräfte verfügt , ſo gab es

vielleicht einen Athleten , der über eine gute Stimme verfügte .
Man erinnerte ſich , daß zu dieſen Athleten der Wiener Weltmeiſter

Joſef Graffl gehörte , der neben ungeheuren Körperkräften über

eine ſehr ſchöne Stimme verfügt . Es machte ſich alſo eine ge⸗

eignete Perſönlichkeit auf , den ſtarken Mann zu bewegen , die Rolle

in der Oper auszuführen . Der Wiener Athlet war aber nicht ſo

leicht zu ködern , wenn auch der Wiener ſchon von Geburt an für

die Oper eine Vorliebe hat . Unſer Weltmeiſter hatte aber erſt
am letzten Sonmtag den erſten Preis im Weltchampionat im Ge⸗

wichtsheben errungen und war ſehr ſtolz . Er weigerte ſich darum

anfangs heftig , die Rolle zu übernehmen , und ſagte : „ Sie können

vielleicht einen Tenor bekommen , der für 10 Kronen bei einer Vor⸗

ſtellung ſingt , einen Athelten aber nicht ; einen ſolchen wie mich

ſchon gar nicht ; denn ich bin ſozuſagen der Caruſounter den
Athleten “ . Dieſer Argumentation ſcheint ſich auch die Direk⸗

tion der Volksoper nicht verſchloſſen zu haben , ſie ging mit der Gage
höher hinauf , und tatſächlich wird Weltmeiſter Graffl , der bisher

nur mit den ſtärkſten Männern der Welt in die Schranken trat , als

Urſus ſeine Kraft auch in den Dienſt der Oper ſtellen .
— Ex oriente luxl Reorganiſation und Verjüngung

des alten Moskowiterreiches , Säuberung von dem Unrat , den die

Mißwirtſchaft der Bureaukratie in langen Jahren angehäuft hatte ,
das ſind die Schlagworte , nach denen man jetzt in Petersburg in

jeder Hinſicht arbeitet . Mit welcher Gründlichkeit hierbei verfahren
wird, zeigen zwei Vorfälle der letzten Zeit , die wir dem „Peters⸗
burger Herold entnehmen . Eine Nachtherberge in der Sſutugina⸗
ſtraße zu Petersburg war berüchtigt wegen ihres Reichtums an

Wanzen , ſo daß man ſich entſchloß einem Arzt die Vertilgung des

Ungegtefers zu übertragen . Der Fünger Aeskulaps iſt mit Feuer

und Schwert gegen die altruffiſche Tradition der „ Paßloſen “ , wie

in ſeder belleben Stüct .

Wechlels Formulare n 2 bdben u 0

Dr . 5. Baas ie Buchdruckerei 6 . m. b. f .

der Volksmund das liebe heimatliche Zubehör gern lächelnd nennt ,
vorgegangen , ſeine Ernte in einer Nacht betrug nicht weniger als

— 50 Pfund Wangen . Jedenfalls iſt es als ein Fortſchritt zu be⸗

zeichnen, daß der Erbfeind des in Rußland reiſenden Weſteuropäers
im erwachenden Rußland gewogen und nicht zu leicht befunden
wird . Der zweite Fall iſt nicht weniger intereſſant zur Beleuch⸗
tung ruſſiſcher Kulturzuſtände . Seit Beginn der wärmeren

Jahreszeit herrſcht in Petersburg die Cholera , die bekanntlich am
wirkſamſten durch Reinlichkeit zu bekämpfen iſt . Kanaliſation hat
Petersburg leider noch nicht , ſtichhaltige Gründe ſind für dieſe
Unterlaſſungsſünde nicht anzuführen . Dafür beginnen die zahl⸗
reichen die Hauptſtadt durchſchneidenden Kanäle , die zum Teil mit

faulenden Brettern gedielt ſind , ſobald es warm wird , aus ihrem
ſtagnierenden , mit Unrat aller Art gefüllten Waſſer oft unerträg⸗
liche Düfte in die benachbarten Straßen zu entſenden . Nitſchewo ,
ſo war es ja jeden Sommer , und im Sommer iſt der anſtändige
Menſch überhaupt nicht in Petersburg . Er hat den Mittelpunkt
ſeiner Untätigkeit „ ins Ausland “ oder „ aufs Land “ verlegt . In
der Nähe des ſtädtiſchen Schlachthauſes waren nun aber in letzter
Zeit die Gerüche ſelbſt für Petersburger Naſen unerträglich ge⸗
worden , ſo daß ſich die ſtädtiſche Sanitätskommiſſion veranlaßt ſah ,
eine Reviſion der Felder hinter dem Schlachthaus vorzunehmen .
Auf ihrer Entdeckungsreiſe ſah ſich die Kommiſſion zunächſt ge⸗
zwungen eine Berichtigung der Karte der näheren Umgebung
Petersburgs zu veranlaſſen . Sie fand in nächſter Nähe der Reſi⸗
denz bisher unbekannte Berge , beſtehend aus Dung , Abfällen uſw .
vor . Doch ihr Staunen wuchs , als auch hier wieder „ Paßloſe “ auf⸗
traten . Denn kaum glaublich erſcheint es , eine große Anzahl dieſer
Berge aus Miſt enthielten ſortfältig mit Reiſig verſchloſſene Höhlen ,
in denen nicht etwa Neandertalmenſchen , ſondern richtige , lebendige
Ruſſen hauſten . Ex oriente lux !

— Selbſtmord eines Biſchofs . Trieſt , 13. Oktober .
Vor etwa einem Monat wurde die Nachricht verbreitet , daß in der

Verwaltung der griechiſch⸗orientaliſchen Diözeſe in Cattaro ſchwere
Mißbräuche vorgekommen ſeien . Als der griechiſch⸗orientaliſche
Biſchof Soſiteus Jowich über dieſe Gerüchte befragt wurde , ant⸗
wortete er nur mit den Worten : „ Errare humanum est ! “ ( Irren
iſt menſchlich ! ) Man erfuhr aber dann , daß er auf ſeine Würde

verzichtet hatte und daß ein Suffraganbiſchof beſtellt worden war .

Geſtern ſollte die Uebergabe der Verwaltung der Diözeſangüter
und Stiftungen an den Suffraganbiſchof in Anweſenheit von Rech⸗
nungsbeamten der Dalmatiner Statthalterei erfolgen . Aber Biſchof
Jowich erſchien nicht zu der Uebergabe . Er ſchloß ſich vielmehr in

ſein Zimmer ein und jagte ſich eine Revolverkugel in den Kopf .
Bei der Reviſion wurde eine Fehlbetrag von etwa 80 000 Kronen

feſtgeſtellt . Die Nachricht von der tragiſchen Folge der ſchweren

Anklage , die gegen den Biſchof erhoben worden war , macht überall

tiefen Eindruck , da Biſchof Jowich ſich der größten Sympathien
erfreute .

— Der Roman eines Fiſcherknaben . Eine ebenſo rührſame
als romantiſche Geſchichte , die aber den Vorzug der Wahrheit be⸗

ſitzt , iſt in Bari paſſiert . Am 16. Juli 1890 wurde in einem dor⸗

tigen Hotel eine junge Straßburgerin Margarethe W. von einem

Knaben entbunden , der bei der Geburt ſo ſchwach und elend ſchien ,

daß jeden Tag das Ableben erwartet wurde . Die Mutter ſelbſt
war ſo krank , daß der Gatte mit ihr ſchleunigſt nach Deutſchland

N 2 , 6 . August Königs N 2 , 6 .
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zurückfuhr . Um das Kind fümmerten ſich die Eltern nicht weiter
nachdem ſie ihm ein Bildchen des heiligen Antonius um den Hals

gehängt und es dem Findelhauſe übergeben hatten . Mittlerweile
ſchlug den Eltern , die es in Straßburg inzwiſchen zu großem Ver⸗
mögen gebracht hatten , das Gewiſſen und ſie erkundigten ſich mit

Hilfe des deutſchen Konſuls nach dem Schickſal des Kindes , das

beide tot geglaubt hatten . Und fiehe da !

deutſche Konſul in Bari , fand heraus , daß der Sohn des deutſchen
Ehepaares nicht geſtorben war , ſondern lebte und von armen

Fiſchersleuten an Kindesſtatt angenommen worden war . Jetzt
war der Jüngling zwanzig Jahre alt und ſollte gerade dieſer Tags

zum Militär einberufen werden . Außer ſich vor Freude kam die

Mutter dieſer Tage in Bari an , wo ſie in dem Fiſcherkind das

Ebenbild ihres Gatten erkannte und es ſtürmiſch umhalſte . Der

junge Mann , der natürlich kein Wort deutſch ſpricht , wurde ſofort

in ſtädtiſche elegante Kleidung geſteckt und wird ſeine Mutter nach

Deutſchland begleiten .
— „ Witwen⸗Raub “ in Korea . Aus Pokohama wird der „Voſſ .

Zig . , unter dem 21 . September geſchrieben : Ein Blatt in Tokio

berichtet von einem eigentümlichen Gebrauch in Korea , der dort
unter dem Namen des Witwenraubs bekannt iſt In Koreg iſt es

Witwen durch Geſetz und Herkommen verboten , ſich wieder zu vere⸗

heiraten . Einmal hat der Verblichene ſeiner Frau durch ſein
Heirat eine ſo große Ehre erwieſen , daß ſie lebenslänglich darau

genug haben ſoll , und dann iſt er auch ein ſolcher Inbegriff aller
menſchlichen Vollkommenheiten geweſen , daß ſchon in der bloßen

Idee , daß er überhaupt erſetzt werden kann , eine Verunglimpfung

ſeines Andenkens liegt . Eine Wiederverheiratung ſeiner Witwe
würde daher aller Moral ins Geſicht ſchlagen , und ſo hat ſich denn

auch ein konaniſches Geſetz dagegen ausgeſprochen . Die Witwen ,

namentlich wenn ſie noch jung und hübſch ſind , haben darüber eine
andere Meinung , und , wenn ſie über einen Haushalt , ein Stückchen
Land pder Geld verfügen , ſo haben ſie auch ihre Verehrer , die ihre
geſetzwidrige Meinung teilen . Um das Anſehen zu wahren , müſſen

ſie ſich aber rauben laſſen , was entweder nach vorheriger Verab⸗
redung mit der zu Entführenden und ihren Verwandten , oder , in

ſelteneren Fällen, mit Gewalt erfolgt . Im erſteren Falle wird
Tag und Stunde des Raubes beſtimmt . Im zweiten Fall erſucht
der Räuber ſeine Freunde , ihm zu helfen , und ſie brechen dann bei
Nacht in das Haus der Witwe ein und entführen ſie mit Gewalt

wobei nicht ſelten Unfälle vorkommen ſollen , de aber den Behör⸗
den nie angezeigt werden . Dann iſt es mit dem Witwentum zu
Ende , und die Geraubte muß nun die Frau ihres Räubers wesden ,
ob ſie will oder nicht . In einigen Fällen der Gewalt entfliehen

die geraubten Witwen wieder oder begehen Selbſtmord . In den

meiſten Fällen aber geben ſie ſich mit ihrem neuen Gatten zu⸗
frieden . Seit der Witwe von Epheſus , deren Geſchichte uns Pe⸗
tronius erzählt , haben ſich die meiſten Witwen auch wieder ge⸗

tröſtet , und die Konaniſche FJama ſagt , daß manche Witwen ſelbſt
auf die Suche nach dem „ Räuboer “ , d. h. ihrem Befreier aus dem
Witwenſtande gehen⸗ 5

Herr Marſtaller , den
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Grosser Poste —
Warenhbeus — — Frosser Foste —

0
2

Herren - Normalhemden

Kammgarn-Kinderstrümpfe 1 e
regulär gestrickt , mit verstärkten Fersen und

8 FFBFVUÄtAfnk

Spltæen, passend ar Verkaufshauser : Marktplatz . 8
—5 Jahre —8 Jahre —12 Jahre Serie Serle I Serle III

N Posten
8 848 75 98 „

Deilene Lravaten 98 . 1 . 95
eee Diplomaten für en

plg pig

Reinwollene

Kammgarn- Frauenstrümpfe
mit %2 gestricktem Patentschaft Paar

98 .
Reinwollene

— Regenschirme —

Halbseidene Regenschirme 755für Damen und Herren mit halbseid . Futteral

Schwere gefütterte

Damenhosen
ofken und Reformfacon .

1*
5Echte indigoblaue

Kammgarn- Herrensocken
mit %2 gestricktem Patentschaft Paa

Reinwollene

Gewehte
schwarz oder lederfarbig aar

Jülulwalel.

68 .

Herren - imit . Chevrsaux - Schnürstlefel

elegant ausgeführt , Lackkappe

Herren - Rind - Boxcalf - Schnürstlefel
solide verarboitet

für Damen und Herren , 1000 Tage Garantie

Herren - Stockschirm
Pig. mät imit . Lederfutterall

Reinseidene ensecnine vorzügliche Winterqualität

— 4. Weisse gestrlokte

Paar

mit Sohle12
Damen - Filz - Schnallenschuhe

mit Lackkappe

modernes Fagon
1 095

Damen - Reformhosen

Damen - Untertaillen
mit Vorderschluss und langen Aermeln

50 Damen - Imit . Kamelhaarschuhe Damen - Imit . Ghevreaux - Sehnürstlefel
1 mit Kordelschle

Desaar 8·

Damen - echt Ghevreaux - Schgürstisfel

2²

98 .

4¹⁰

6⁰⁰⁰

Paar

Paar

( 0

ſtets
Meufeiten

il 018
Alfaub

. . 7 .

Prinz In. Feudenbeim
Zum Kirehwelhiest .

Sonmtag und Montag , den
16 . und 17 . Oktober

kindet gutbesetzte

Tanzmusik
der Kapelle Bordne

statt , wozu freundlichst einladet 10717
Adam Kessler .

IIII
zu staunend billigen Kassapreisen

den10 .ob , 551 r

5 Befchtgelegenheit . 6 Uhr Salve .deeeeeeee
Achtung !

FPS . Eichbaum PS .

Heute sSamstag und morgen Sonntag

Grosses Schlachtfestf
mit Freikonzert ohne Bieraufschlag .

Zu Ehren der Gäste Kapeile Kirsch - Amelang .
wozu höflichst einladet 10757

Oskar Frankenbach .

7 ſeeeſeEeeeeeeeeeeeee

an den Planken
D 2 , %. Pelephon 6613 . D 2 , 4/5 .

Bringe meine vollständig neu renovierten
Lokalitäten in empfehlende Erinnerung .

Empfehle gleichzeitig meinen guten bürgerl .
Mittag - und Abendtisch , in und ausser
Abonnement , zu zivilen Preisen .

Einem geneigten Zuspruch entgegensehend , zeichne
M . Reinbold .

acrſe ſßfeFeuden deim.
Sonmtag und Montag ,
den 16 . u . I7 . Oktober

Hirchweinfest
mit gutbesetzter

Tanzmusik .
Vorzügl . Kuche und nur reine Weine .

Es ladet höflichst ein 10718

Tangſhr . allf hequeme Teileahlung. Trensse
Garante eeeijskretlen

Besichtigung ohne Kaufzwang . .

Badische Möbel - und Betten - Industrie
Hermann Graff

ur Schweleingerstr. Ecke Helnrich banestr .**
26

Friedrieh Rihm .

GasbelenchtungE 4. 2 stehendes u. hängendes Uicht . E 4, 7
Umpfehle mein grosses Lager in Guaslüster , Gas -

zugumpeln , Na chtampeln , Pendel , Brenner
Glühkörper , Cylinder , Glasschirme , Glas -
schalen aller Art . 10404

Badeeinrichtun 9
nur das beste u. neueste System .

Ael — Auffallend billig . —
NB. 4 Stück zurückgesetzte Guslüster zu jed . Preis bei

C. F . Greulich , E 4 , 7. — Telephon 2201 .

Herren - Wäsche
Kragen , Manscheſten , Serviteurs

vorzügliche Passform , grosse Auswahl .

Oberhemden
in Seide , Zephir und Peroal .

Neueste Muster , alle Weiten .

Krawatten
neueste Modeerschelnungen

vorteilhafte Preislagen .

Naunhein⸗
Weinheim⸗Heidelberg⸗

Mannheim u. Raunheim
Heddesheim .

Anläßlich der Kirchweihfeſte in Seckenheim , Neckar⸗

hauſen und Heddesheim verkelnen am Sonntag , den
16 . und Montag , den 17 . Oktober er . Sonderzüge .

1. Von Mannheim⸗Stadt ( Friedrichſchule ) nach Secken⸗

heim und Neckarhauſen

Hinfahrt Senee e
7065 7³⁰,5 80ο¹, 861, 11³⁵5 nachm .

Hinfahrt Montags : 1505 VVVVV
6³⁵, 7³0 , 8⁵¹ 9⁴⁵ nachm.
5 nur bis Seckenheim . 10742

2 . Von Maunnheim⸗Neckarſtadt nach Heddesheim .

Hinfahrt Sonntags : 2˙5 , 306, 4 , 625, 655, 8o , 1100 nachm.
Sonderzüge für die Rückfahrt find auf den Stationen

bekanntgegeben .

Mannheim, an Okt ober 1910 .

Betrievs⸗Juſpektion .
N

Börsen - HRestaurant
E A. , parterre .

— — Jeden Satrmstag abend :

Phckelrinderbrustm . Mearrettig“ ie
Klbsse

Jedem . Mittoooch :

Kalbshaxe mit Salat .
Vorzüglieche Küche .

Teutsch Pilsner . 10759 Münchner Hofbräu

Klelle mer SThlösschen .
„ Zum Kirchweihfest , den

ſſfſNR
16 . und 17 . Oktober

brosse öfentüche

Tanzmusit
ausgeführt von der Kapelle Petermann .

Grosse Auswahl in warmen Speisen , speziell in

Geflügel u . trisch gebackenen Neckerfſischen .

Reine Weine , Ia . Edinger Lagerbier vom Fass .

Rückfahrt nach Mannheim mit der Nebenbahn bis 12 Uhr
nachts .

Unter Zusicherung aufmerksamer und reeller Bedienung
ladet zu zahlreichem Besuche höflichst ein 10785

Josef EBarlein
„ Zum Seckenbheimer Schlösschen “ .

9 Wenge
20 . Oktober garantiert

Nürnberger
Geldlotterie

Ges. Gew. 85

440 000
I. Haupttr .

100 000

50 000

30 000

20000

10 000 eie .

Alles nur bar Geld
ohne Abzug . Nur noch
Fwenige Lose à M. . 30
hnier zu haben im

Lotteriebhüro

Sckmitt . F2 ,.

Süten aden.
Bureandiener

Für das Bureau einetr
größeren Fabrik in der Nähe
Mannheims wird ein fün⸗
gerer Bureaudiener zum
baldigen Eintritt geſucht .

Nur ſolche Bewerber wol⸗
len ihre Offerten mit Ge⸗
haltsanſprüchen einreichen ,
welche bereits ähnl . Poſten
begleitet haben , beſte Zeug⸗
niſſe aufweiſen und kleine
Kaution ſtellen können .

Offerten unt . W. Z. 54500

an die Expedition dſs . Bls .

Ein Vororbeitet
mit drei bis vier tüchtigen

Zementenren
für Eiſenbeton gegen hohen
Lohn dauernd für auswüärts
per ſofort geſucht . Gefällige
Offerten unter F. Sp . 54571
an die Expedition dſs . Bls⸗

Anwaltsgehilfe
Perfekter Stenograph und

Maſchinenſchreiber für ſofort
oder per 1. November 1910

geſucht . 54565

Rechtsauwälte Dr .

und Pr . Gerhard , . . 8.

Junger Mann
mit ſchöner Handſchrift zu
ſofortigem Eintritt geſucht⸗
Solche mit techuiſchen Kennt⸗
niſſen erhalten den Vorzug .
Bei zufriedenſtell . Leiſtungen
dauernde Stellung . Offerten
unter Nr . 54564 an die Ex⸗

pedition dieſes Blattes .
uberesEin acee ſar

54574

—

für Küche und Heusgrbeit
per 1. November geſucht .
Oſtermann ,Tullaſtr . 18.pt .

Bäckerei⸗Filiale
tüchtige ſelbſt . Verkäuferin
geſucht . Offerten erbeten
unter Nr . 54575 an die Erx⸗

pedition dieſes Blattes . —

Ein Mäüdchen ,
das bürgerliche Küche für
Privat verſteht , wird gegg⸗
hohen Lohn geſucht . 54567
Caſé Börſe , E 4, 18, 2. St .

—

memn

N

ö


	[Seite 53762]
	[Seite 53763]
	[Seite 53764]
	[Seite 53765]
	[Seite 53766]
	[Seite 53767]
	[Seite 53768]
	[Seite 53769]
	[Seite 53770]
	[Seite 53771]
	[Seite 53772]
	[Seite 53773]
	[Seite 53774]
	[Seite 53775]
	[Seite 53776]
	[Seite 53777]

